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Für hie Mmte Mai t Juni
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 33 000

Exemplaren erscheinende

„ Badische Z) resse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

3* - In Berlin ist der neugewählte Deutsche Reichstag vor
kurzem zur Wiederaufnahme seiner Sitzungen zusammengetreten .
Zn Karlsruhe hat der Badische Landtag wieder seine Sitzungen
ausgenommen. Und überall macht sich in gesteigertem Matze die
Notwendigkeit einer Zeitung geltend , die, wie die mit ihren
33 000 Abonnenten als verbreitetstes Blatt Badens in Betracht
kommende „Badische Presse" bei zweimal täglichem Erscheinen
ihre Leser auf das schnellste, eingehendste und anschaulichste über
alle Vorkommnisse im badischen Lande , im weiteren Deutschen
Reiche und im gesamten Auslände unterrichtet . Dies gilt umso¬
mehr von einer Zeit , wo die deutschen Interessen auch in der
Weltpolitik überall im Vordergrund stehen .

Ueber den « m Tripolis ans gebrochenen Krieg
zwischen Italien und der Türkei , über welchen
wir unseren Lesern in Schilderungen eines auf den Kriegs¬
schauplatz entsandten Sonderberichterstatters regelmätzig fes¬
selnde Darstellungen geben,

über die, die gesamten europäischen Interessen in Mit¬
leidenschaft ziehenden grotzen Umwälzungen in China ,
über die neuesten Unruhen , die in Marokko gegen die
Franzosen ausbrachen , über den Aufstand in Mexiko rc.

sind whr aufgrund besonderer Abmachungen mit einer Reihe
von telegraphischen Bureaus in der Lage, in der „Badischen
Presse" stets die neuesten, zuverläsfigsten und mannigfaltigsten
Meldungen zu veröffentlichen.

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
üer „Bad . Presse"

, in der jedem Stande und jeder Konfesfion
volle Achtung entgegengebracht wird , dieSchnelligkeit und Sorg¬
falt der Berichterstattung dir stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den Vermischten Rach¬
richten und dem autzer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Perfonalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen rc., dies alles hat im Verein mit vielfachen
anderen Vorzügen der „Bad . Presse" einen von Jahr zu Jahr
steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organifierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Reben anderem hat auch die ständig in erweitertem
Matze im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse " durchgeführte Illustrierung aktneller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen.

Als sehr bewährte Einrichtung
erfreut sich der für die „Badische Presse" gewonnene Dienst
einer vorzüglich unterrichteten

3E " Berliner Redaktion '• c
einer besonderen Beachtung, da sie in täglicher tele¬
graphischer und brieflicher Berichterstattung zu allen
Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und Wissen¬
schaft usw. Stellung nimint . Damit wird abermals die
Reichhalti^ eit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern aus jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .
Namentlich auch auf allen Gebieten des S p o r t s steht die „Ba¬
dische Presse" mit Nachrichtendienst und Spezialartikeln in erster
Reihe.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhallungsblatt " — welches eine Fülle fesselnder
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — sowie der
Eratis -Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
die Monate Mai und Juni 1,2» Mk. ohne Zustellgebühr .

39 " Neu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
Presse " bis zum 1. Mai gratis zugestellt.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieserungen : 1 Roman .
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Austragen durch eigene Boten der Ex¬
pedition , die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso ^ oie
die Expedition , Ecke Lammstratze und Zirkel , sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswiirts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanstalte » und Postboten , sowie
an Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Expedition der „Bad . Messe* '.

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
16 Seiten .

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel. Bericht unseres parlamentarischen Mitarbeiters .)

□ Berlin , 20 . April . Zum zweiten Male beschäftigte
den Deutschen Reichstag die entsetzliche Katastrophe von Kap
Race : Präsident Kämpf verlas die Dankantwort des eng¬
lischen Botschafters in Berlin Sir Goschen für die „eindrucks¬
vollen Worte "

, mit denen Herr Kämpf im Namen des hohen
Hauses des „furchtbaren Ereignisses"

, des Untergangs der „Ti¬
tanic " gedacht habe . Dann ging die Debatte zum Jnstizetat
weiter . Herr Staatssekretär Liseo ist pünktlich zur Stelle ,
aber da er am Tage zuvor die Absicht der Regierung klar¬
gelegt , die in Aussicht stehenden Gesetzentwürfe ausgezählt
hat , so zeigte er gestern einen deutlichen Hang zum Still¬
schweigen und lietz sich auch durch verschiedene Lockrufe nicht
bewegen, seine bisher verborgen gebliebene Ansicht über die
Maßregelung der nationalliberalen Wähler tn Ragnitz -Pill -
kallen und über den Fall Sabeth zu äußern . Die Debatte
drehte sich wieder mit Beharrlichkeit um bekannte Dinge ,
Klassenjustiz, juristische Ausbildung . Regelung des Rechts¬
konsulentenwesens füllten die Diskussion aus .

Die Herren Heine (Soz.j , der wieder stark „revisionistisch"
sprach und ». Richthofe« (natl .) wogen die Vorzüge und Nach¬
teile einer Wahl der Richter ab . Herr v . Richthosen gab zu
bedenken , daß das höchste Vorrecht unserer Richter , ihre Un¬
abhängigkeit zum Teufel sei und von der zu gewinnenden
Majorität abhängig würde . Es kamen dann noch mehrere
Redner zu Worte . Der Pole Dombeck, die Abgg. Siehe und
Warnuth , die Spezialsragen vorbrachten.

Dann war der Jnstizetat erledigt , rasch wurden dann
noch die sämtlichen zum Etat vorliegenden Resolutionen mit
Ausnahme des Antrags betreffend die Rechtskonsulenten an¬
genommen. Heute wird zunächst über einen fchlennigen An¬
trag der Reichspartei verhandelt werden , der eine parlamen¬
tarische Folge des „Titanic " -Unglücks ist und feststellen will ,
ob in der deutschen Seeschiffahrt für die Paffagiere durch ge¬
eignete Rettungsboote die erforderliche Sicherheit geschaffen ist.

(Reichstags -Bericht stehe Seite 13 .)

Das Ratfel der Kanonade.
Karlsruhe , 20. April . Die italienische Flotte hat ihre

zweimonatigen Osterferien , die sie sich nach der glorreichen Be¬
schießung der syrischen Hafenstadt Beirut geleistet hatte , am
18. April abgebrochen und sich neuen Taten zugewandt . Wäh¬
rend einige Schiffe in der Gegend der Insel Lemnos kreuzten,
sind von einem anderen Geschwader einige Geschosse auf tür¬
kische Kasernen in Rhodes und sogar in Samos gefeuert wor¬
den, die hoffentlich die bisherige Jtaliensympathie der dortigen
fürstenmordenden griechischen Bevölkerung ein bischen abkühlen
werden. Die große Haupt - und Staatsaktion hat am nämlichen
Tage am Eingang der Dardanellen stattgefunden . Einige an¬
derthalbhundert Schüsse sind auf die „neuen Dardanellen "

Flörchen .
Ein modernes Märchen von Ellen Biese.

(Unbcr . Nachdr . vcrb .)
Es war einmal eine arme Witwe , welche ihr Brot damit

verdiente , daß sie für ein großes Geschäft in einer Stadt Damen¬
hüte und andere Putzsachen verfertigte . Frau Anna hatte stets
zu tun und ernährte sich und ihre einzige Tochter Flörchen red¬
lich durch ihren Fleiß . Flörchen war bereits 18 Jahre alt und
wenn sie all die feinen Sachen sah, stieg wohl der Wunsch in ihr
auf , selbst dergleichen zu besitzen .

Eines Tages sprach sie solche Wünsche lebhaft gegen die
Mutter aus . Da sagte diese, indem sie ihren alten verschossenen
Mantel umband , sehr ernst: „O Kind , laß ' Deine Gedanken von
dem Tand ! Gefahren für Leib und Seele hängen an ihm !"
Damit ging sie fort .

Flörchen schwieg und begab sich an allerlei häusliche Ge¬
schäfts, aber so wie sonst wollten sie ihr nicht gelingen . — Da
klingelte es an der Hausglocke , und als sie öffnete , stand eins
sehr geputzte Dame vor der Tür . Die trat rasch ins Zimmer ,
setzte sich breit auf einen Stuhl und fragte nach Flürchens Mut¬
ter , der sie einen Auftrag geben wollte. Als sie hörte , daß Frau
Anna nicht daheim sei , sagte sie : „Nun , das schadet nichts , hat
keine Eile , ich komme schon einmal wieder ." Dann änderte sie
plötzlich ihren Ton und sagte zu Flörchen : „Höre doch , kleiner
Schatz, Du sitzest hier so allein im trüben Zimmer , möchtest Du
nicht lieber mit mir spazieren gehen?"

Flörchen wurde rot . „Nein"
, sagte sie , „ich muß noch den

ganzen Haufen Spitzen einkräusen, bis Mutter wiederkommt .
"

„O dafür laß Du mich nur sorgen "
, sprach die Dame , strich

mit der Hand über den Spitzenberg und im selben Augenblick
waren alle auf 's feinste gefältelt , wie es nicht schöner sein
konnte!

Flörchen sperrte Mund und Nase aus und betrachtete die ge¬
putzte Dame eine ganze Weile sprachlos vor Staunen , An der

Kumkaleffi und Sedil Bahr abgeschoffen worden . Rach türki¬
schen Berichten ist der Schaden nicht übermäßig groß gewesen .
Wie schwer die angeblichen Beschädigungen eines italienischen
Schisses ausgefallen sind, mutz abgewartet werden .

Wird der Angriff eine augenblickliche oder spätere Fort -
setzung finden , war er überhaupt ernstlich gemeint ? Das find
die Fragen des heutigen Tages , nachdem die erste lleberraschunc
verflogen ist .

' Man liebt ja heute die sensationellen und deko¬
rativen Aufmachungen: Steht die Wahl genau des 18 . April ,
des Eröffnungstages der neugewählten türkischen Kammer i»
irgendwelchem Zusammenhang mit dem so fragmentarisch an
mutenden Vorstoße, sollte wirklich die Nachricht sich bestätigen
daß die Italiener nach jener großartigen Kraftanstrengung von
18 . , am 19. April schon wieder auf der Heimfahrt nach dem schö¬
nen Italien begriffen waren — wie aus Rom depeschiert wird ".

Wärs also bloß eine Demonstration gewesen , um die un¬
mittelbar zuvor Lei der hohen Pforte abgegebenen Anfrage :
und Wünsche der neutralen Mächte zu unterstreichen? Hat mar
den Türken zeigen wollen : Folgst du nicht willig , so brauch ick
Gewalt ? Die mögliche Wirkung einer solchen Drohung vermae
man erst zu beurteilen , wenn man in Erfahrung gebracht hat
wie groß in der Tat der zu Sedil Bahr und Kumkaleffi an¬
gerichtete Schaden sich beläuft . Fest steht im Augenblick nur
daß von einer ernsten Niederkämpfung auch nur einer einzige :,
der Festungen nicht die mindeste Rede ist und nach dieser Fest
stellung muß man bekennen, daß das Unterbleiben einer Er
Neuerung des Versuches auch die Wirkung des ersten den
Wunsche seiner Urheber nur nachteilig sein kann

Es hätte manches für sich gehabt, den Angriff von vorn¬
herein auf die von der breiten Basis des offenen Meeres ver¬
hältnismäßig leicht erreichbaren Befestigungen am Südeingang
dcs Hellespont zu beschränken . Gelang es, Kumkaleffi und Sedil
Bahr mit den westlich anschließenden Vororten zu besetzen , so
wären aber die nördlichen türkischen Eewäffer von einer direkten
Verbindung mit dem Meer abgeschnitten. Die damit ver¬
knüpften schweren Belästigungen des Handels und der Schiff¬
fahrt könnten immerhin einen Druck auf die beeinträchtigten
Neutralen , insbesondere Rußland ausüben , in Konstantinopel
mit größerer Energie für den Friedensschluß einzutreten — und
ungern hätte sich Rußland treiben lasses. Wenn also Italien
nach einem solchen ersten Erfolge sich aufs Abwarten verlegte ,
dann durfte ihm niemand einen gerechten Vorwurf machen.
Ziehen die Italiener dagegen rühmlos ab, so darf wohl füglich
der Angriff als gescheitert erklärt werden. Das letzte , bis dahin
noch immer zurückgehaltene Druckmittel auf die türkische Nach¬
giebigkeit ist dann aus der Hand gegeben-

Dann sähe man nur zwei leidliche Erklärungsgründe der
italienischen Handlungsweise, entweder man hat die türkisch «
Aufmerksamkeit durch einen erst ins Werk gesetzten Vorstoß bloß
einschläfern wollen und beabsichtigt binnen kurzem unter gün¬
stigeren Umständen den Kampf nachhaltiger zu erneuern , oder
aber man will den Drängern daheim den Mund stopfen und
ihnen zu Gemüt führen, daß eine Erzwingung des Friedens
durch Eroberung der Dardanellen ein so gefährliches Wagnis
ist , daß kein seiner Verantwortung bewußter Staatsmann sich
auf dieses Aeußerste einlaffen kann.

Die diplomatischen Kreise geben sich, wie wir van unter¬
richteter Seite erfahren , den Anschein, daß sie mit einer baldigen

war aber auch genug zu sehen : Auf einem hohen Filz - und Woll -
gebäude lagen unendlich viele falsche und echte Locken und
Puffen . Ueber denen schwebte ein Hut , so groß wie ein kleines
Wagenrad , auf welchem eine wahre Fuhre von Federn , Blumen
und Bändern prangte . So schwer war das Ganze, daß der Kopf
der Dame auf dem dünnen Halse fast wie haltlos unter der Last
hin und her zu schwanken schien . Was die Figur betraf , so hatte
die Dame fast keinen Leib : auch keine Ausbnchtung der Rücken¬
linie . Alles war weg , Gott weiß wohin verschnürt ! Dafür
aber sah es aus , als ob diese rätselhaft verschwundenen Teile
alle zusammen vorn in die Spitzenbluse hineiuqesteckt wären ,
denn irgendwo mußten sie doch geblieben sein, nnd dort vorn
hing ein prall gestopfter Beutel , am verkehrten Platz , unnatür¬
lich vorquellend bis auf die auf 's Engste zusammengeschnürte
Taille herab . Ein Pelzkragen lag über der durchbrochenen
Spitzenbluse, ein blitzendes Diamanthalsband strahlte in
Similiglanz unter dem Pelz hervor. Kurz — schön war sie, so
schon , meinte Flörchen , wie sie noch nie etwas gesehen hatte !

„So"
, sagte die Fremde, „Zeit hättest Du nun zu einem

frohen Spaziergang mit mir . Wenn Du Lust hast, so komm',
ich kann Dir viel prächtige Dinge zeigen und heitere Leute dazu .
Ich bin eine sehr beliebte Dame , mein Name ist Gräfin Vani -
teria von Eitelstein !"

Da sagte Flörchen betäubt : „Aber wenn ich auch noch so
gern mit Euch ginge, in meinen schlechten Kleidern kann ich mich
doch nicht neben einer Gräfin sehen laffen !"

„Das wird gleich anders sein"
, sagte die Dame und begann

einige Male mit der Hand über Flürchens glatt gescheiteltes
Haar zu streichen . Da richtete es sich auf , verlor seinen natür¬
lichen Glanz und stand um ihren Kopf , wie das gekrauste, zer¬
zauste Fell eines Hammels. „Jetzt bist Du fein"

, sagte die ele¬
gante Frau Baniteria . „Nun lange mir Deinen Hut vom
Nagel herunter , so ist's recht." Sie strich auch hier wie lieb¬
kosend über das schlichte Hütchen , das aber dehnte sich nach allen
Seiten , in die Höhe , in die Breite ; Blumen . Schleifen nnd
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Erneuerung des Angriffs rechnen . Denn allzu lange bleibt
eine Unterbrechung des regelmäßigen Friedeasverkehrs durch
die Meerenge nicht erträglich , am wenigsten für Rußland , besten
Asowischer Handel schon jetzt durch die auf ihm lastende Ua
sicherheit Millionen Verluste erlitten hat .

» *ff
Die italienische Darstellung .

= Rom , 19. April. Die „Agencia Stefan!" meldet : Lus dem
amtlichen Bericht des Kommandanten des italienischen Geschwaders
der bei der Regierung eingetroffen ist , geht hervor , daß das Geschwader
die Fahrt durch das Aegäische Meer mit großer Schnelligkeit aus-
geführt hat. Die Operationen des Geschwaders hatten nicht den
Zweck, die Dardanellen an, » greifen oder zu forcieren
oder Truppen auszuschiffen. . Denn man hatte für diese Zwecke gar
keine Truppen an Bord . In der Nacht vom 17. zum 18. wurde das
Kabel zwischen Jmbres und den Dardanellen und zwei Kabel von
Lemnos durchschnitten. Ein Teil des Geschwaders erhielt den Befehl ,
fich vor die Dardanellen zu begeben, da man hoffte, hierdurch die
«ttomanisch« Flotte zur Ausfahrt und zum Angriff zu veranlassen .
Während die italienischen Schiffe vor den Dardanellen kreuzten, er¬
schien ein türkischer Torpedojäger in der Einfahrt , gegen den unsere
Flottenabteilung vorging . Zu gleicher Zeit eröffneten zwei Küsten-
forts aus großer Entfernung das Feuer gegen fie. Dieses zwang
unsere Schiffe, das Feuer zu erwidern und etwa zwei Stunden lang
wurden die äußeren Festungswerke bombardiert, während der türkische
Torpedoodootszerstörer schleunigst wieder in der Meerenge verschwand.
Auf unserer Seite sind keine Verluste . Die Flottenabteilung erreichte
ihr Ziel und trat die R ü Le e i s e nach Italien an.

Der Kommandant der ersten Divifion des zweiten Geschwaders
teilt telegraphisch mit, daß er heute die Unterseekabel von Kleinafien
nach den türkischen Inseln des Archipels zwischen Marmaritza und
der Insel Rhodus zerstört und ein türkisches Kanonenboot , das in der
Richtung auf die Insel Samos zu entfliehen suchte, in den Grund ge¬
bohrt habe .

Diese amtlichen italienischen Meldungen werden durch ausführ¬
liche Berichte der italienischen Blätter erläutert.

Die „Tribnna " erhält aus Athen folgende Einzelheiten
über die Flottenaktion am Ausgang der Dardanellen in
der Nacht vom 17 . zum 18 . April :

„Die Streitkraste unter dem Kommando des Admirals Male
hotten sich in zwei Geschwader geteilt, von denen das erste , das sich
aus zwei Divisionen zusammensetzte , in die Gewässer zwischen die
Insel Lemnos und der Einfahrt der Dardanellen begab , während das
zweite unter dem Kommando des Admirals Amero nach den ©e
wässern zwischen Smyrna und den Inseln Schiros und Rhodos ge
fahren war. In der Rächt nun versuchte das erste Geschwader die
Kabel zwischen Inseln Lemnos und Imbros mit den Forts und dem
Kontinent zu durchschneiden . Das zweite Geschwader sollte die Ver¬
bindungen zwischen den großen Inseln des südlichen Archipels und
der asiatische « Küste abschneiden, um zu verhindern , daß türkische
Kanonenboote aus den Häfen des Südens die italienischen Streit
kräste überraschte«, die am nächsten Tage eine Flottendemonstration
zwischen Kumkalessi und Sedilbahr vornehmen sollten^

„Beide Maßnahme» gelangen vollständig . Bei "
Morgengrauen

des 18. April zerschnitt ein Kreuzer mit einigen Zerstörern hie Kabel
zwischen Rhodos und Marbaritza und beschlagnahmte eine verdächtige
armiette Jacht. Genaue Nachrichten über die Aufgabe der ersten
Division des zweiten Geschwaders fehlen noch, jedoch geht das be¬
stimmte Gerücht, daß sie um eine Insel kreuzt, um sie zu besetzen. Das
erste Geschwader konzentrierte sich, nachdem es die Kabel Lemnos-
Dardanellen und Jmbros -Dardanellen zerschnitten hatte, auf der

.Höhe von Enos, hinter der Halbinsel Eallipoli, um einen geeigneten
Moment für die Auffahrt vor den äußeren Befestigungen der Dar¬
danellen abzuwarten.

„Am 6.30 Uhr morgens fuhr Admiral Viale mit seiner Haupt¬
macht von Enos gegen Sedilbahr. Er befahl der „Pisa" und der
„Amalfi ", fich an die Spitze zu setzen und sich vor den Forts Sedilbahr
und Kumkalessi zu zeigen, um das Eros der türkischen Flotte, das
zwischen Ragara und Kalo-i-Sultanije ankerte, aus der Meerenge zu
locke». Wahrscheinlich hatte Viale Vorbereitungen gettoffen , mit
feilwr ganzen Divifion das feindliche Geschwader anzugreifen und zu
zerstören. Um 9 Ahr schien ein türkischer Torpedobootjäger bei Kum-
kaleM herauskommen zu wollen . Der Zerstörer war noch nicht an der
Mündung der Dardanellen sichtbar geworden, als die Batterien von
Sedlibahr und Kumkalessi gegen die Divifion Presbiteros zu feuern
begannen , di« sechs Kilometer von der Küste entfernt war. Dir
türkischen Geschosse waren gut gezielt, gingen aber zu kurz und
schlugen im Wasser ein, ohne die italienischen Schiffe zu treffen . Alsder türkische Zerstörer in der Mitte der Dardanellen unter dem
Schutz« der Forts angelangt war , wagte er nichts seine Fahrt fortzu-
fetze» und zog sich schnell zurück.

»Die türkische Flotte ließ sich nicht sehen . Das Feuer der türki¬
schen Batterien war lebhaft, aber unwirksam . Presbitero komman¬dierte alsdann gegen 11 Uhr Feuer , das langsam aber präzis war.Die Geschosse schlugen mitten in die Forts von Sedilbahr und Kum-
kuleW ein und brachten die türkischen Batterien zum Schweigen.Große Rauch- und Staubwolken erhoben sich über den kleinen Hügeln

Feder « sprossen in überladener Fülle darauf hervor , als wolltedas eine das andere nicht leiden und es über den mächtigenRand hinunterwerfen.
„Entzückend "

, sagte Flürchen und die Gräfin wie aus einemMvnde . Und als nun auch noch Flöxchens alter Mantel durchBaniterias Streichen und Zupfen in ein möglichst modern über¬
triebenes Kleidungsstück verwandelt wurde , ging das kleine,dmmne Mädchen sehr getrost mit der fremden Gräfin von Eitel

'
Dein auf die Straße . Cie ließ sich bestaunen und fühlte bald
mchts mehr als die Wonne , daß sie betrachtet wurde und w l e
Ge betrachtet wurde . Wie oft ein spöttisches Lächeln auf den
Gesichtern der Vorbeigehenden lag , bemerkte sie nicht , und Re¬den, wie : „aufgedonnerte Pflanzen "

, „Perückenstöcke" oder garFrauenziNlmer überhörte sie lächelnd im Vollbewußtsein ihrer
Schönheit.

Als es dunkelte, begleitete die Gräfin ihren Schützling
herm, küßte sie und sprach : „Sage niemand , wo Du gewesen bist.Wenn Du schweigen kannst, hole ich Dich jeden Tag ab , sobaldDeine Mutter ausgegangen ist !" Damit strich sie über Flür¬
chens Gestalt und alle Pracht war verschwunden. Schlicht wie
sonst fand die Mutter sie, als sie heim kam , aber es fiel ihr
wohl auf , daß das Mädchen zerstreuter war als sonst.

Für Flörchen begann jetzt eine lustige Zeit , denn sobald
Frau Anna das Haus verließ , erschien die Gräfin , holte Flör¬
chen ab , kleidete sie täglich schöner und auffallender und füllte
ihren kleinen, sehr kleinen Verstandskasten endlich ganz aus mit
Kleider -, Mode- und Frifurgcdanken !

Mit Kummer bemerkte Frau Anna , daß ihre Tochter kein
vernünftiges Wort mehr sprach, denn das Geplapper über
äußeren Tand galt ihr nicht mehr als Eänsegeschnatter ohneSinn und Verstand . Daß aber ihre Tochter bereits einer bösen
Hexe zum Opfer gefallen war , das ahnte die Mutter nicht , und
wenn sie es gewußt hätte , so hätte sie^ sicherlich Leib und L . ben
eingesetzt , um ihr Kind zu retten . So aber nahm das Sck-icksal
seinen Weg.
'• " — (Schluß folgt.)

und hinderten den Ausblick auf die Befestigungen . Das italienische
Feuer nahm lengsa« ab und wurde nach den » Schweigen der türki
schen Batterien 2.30 Uhr nachmittags eingestellt. Bald darauf ent¬
fernte fich die italienische Flotte und verschwand hinter der Halbinsel
Gallipolis."

— Rom, 19. April. Die Zeitungen veröffentlichen Extraausgabe«
über das Bombardement . Die „Tribuns" schreibt, daß gegenüber der
Parade , die die Inngtürken im Parlament in Szene gesetzt haben ,
Italien nicht nur seine Rechtsinteressen wahre , sondern für die höchsten
materiellen und moralischen Interessen Europas handelte , das schwer¬
lich dulden könne, daß der Krieg , der die Folge des Starrsinns des
kleinen jungtürkischen Komitees ist, fortfahr«, die Lage im Mittslmerr
unabsehbar zu verwirren.

(Weitere Meldungen siehe unter Telegramme .)

Tages -Kundfcha«.
Deutsches Reich .

z= Berlin, 19. April. Hugo Schotte , Graf von Douglas, geboren
am 19. April 1837 zu Aschersleben, Majoratsherr auf Ralswiek, Mit¬
glied des Staatsrates und des Hauses der Abgeordneten , ist heute
vormittag hier gestorben.

= Berlin , 19. April . Die dem Berlretertag der «atio -
nalliberalen Partei am 12. Mai zu unterbreitenden Satzungs¬
änderungen und die damit in Verbindung stehenden Anträge
werden zurzeit im Eeschäftsführenden Ausschuß einer Durch¬
beratung unterzogen . Sobald diese abgeschlossen ist, wird das
Ergebnis den Organisationen im Lande so rechtzeitig zugänglich
gemacht werden, daß auch fie und die gewählten Vertreter sich
mit der Materie vertraut machen und dazu Stellung nehmen
können.

Aus de « Reichstag .
=3 Berlin, 19. April. Die Budgetkommiffio« des Reichstages

nahm die abgeänderte Resolution des Zenttums, in welcher der
Reichskanzler ersucht wird, zu der Reform der Diamantenregie unter
angemessener Beteiligung der Diamantenförderer und verschärfter
staatlicher Aufsicht Vorbereitungen zn tteffen , an, ferner einen sozial¬
demokratischen Antrag, bei dem Verkauf von deutsche« Diamanten
durch die deutsche Regie freien Wettbewerb zuzulassen.

bä Berlin, 19. April. Die Wahlprüfungs-Kommission des
Reichstages erklärte heute die Wahl des Abgeordneten Kreth (konf.)
für gültig. Ueber die Wahl des Abg. Bruhn (Rfp .) kam es zu keiner
Entscheidung. In der nächsten Sitzung der Kommission am Dienstag
soll die Wahl des Präsidenten Dr. Kämpf geprüft werden.

Frankreich .
— Paris , 19. April . Heute nachmittag fand auf Staats

kosten das Begräbnis Briffons in Anwesenheit der Minister ,
zahlreicher Würdenträger und Parlamentarier unter militäri¬
schen Ehren statt .

Ein havariertes Torpedoboot .
=± Paris , 19. April . (Tel .) Bei den Nachtmanövern der

Torpedoflottille bei Cherbourg fuhr das Torpedoboot „Sabre "
gegen das infolge einer Maschinenhavarie manövrierunfähig
daliegende Torpedoboot „Patagon " und beschädigte es am
Hinterteil über der Wasserlinie verhältnismäßig leicht, da der
Kommandant im letzten Augenblick bei dem stark nebligen Wet¬
ter die Notsignale des „Patagon " bemerkte und durch ein ge¬
schicktes Manöver die Wucht des Zusammenstoßes milderte .

Spanien .
— Madrid , 20 . April . (Tel .) Wie offiziös berichtet

wird , ist es dem Ministerpräsidenten bisher nicht gelungen ,
eine Einigung zwischen dem Finaazminifter und den verschie¬
denen anderen Ministern über die Höhe gewisser Positionen
des Budgets herbeizuführen . Da fich keine Möglichkeit einer
Verständigung gezeigt hat , werden wahrscheinlich schon bald
politische Ereignisse von größter Bedeutung elntreten .

Amtliche Nachrichten .
Das Grotzh . Ministerium des Innern hat unterm 11 . April 1912

den Eewerbeschulkandidaten Alfons Fritsch« in Freiburg zum Ge¬
werbelehrer in Tiengen ernannt.

Mit Entschließung Großh. Generladirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 4 . April d . I . wurde Eisenbahnsekretär Joseph Burkard
in Titisee nach Donaueschingen versetzt .

in . Wertheim . 19 . April . Mit Entschließung Großh . Mini ,
steriums des Kultus und Unterrichts wurde Lehramtspraltikant
Wilhelm Zirkel dem Gymnasium Wertheim zugewiejea.

) ( Müllheim . 19 . April . In den benachbarten Orten
Lautcnbach und Sennheim wurden durch Waldbrände 7 Hektar
Birken - und Tannenwald zerstört. Das Feuer ist auf Fahr¬
lässigkeit von Spaziergängern zurückzusühren.

ke. Hügelheim (A . Müllheim ) , 19. April . Die Bohrunge ,
nach Kali sollen demnächst auch auf hiesiger Markung fortgesetzt
und hier und in Müllheim Bohrtürme errichtet werden .

□ Leopoldshöhe (31. Lörrach) , 19. April . Eine ganz «ft«
Ortschaft wird in nächster Zeit in unserer Umgebung entstehn .
Durch Personalversetzungen, die die Inbetriebnahme des neue«
badischen Bahnhofes mit sich bringt , werden eine Reihe von Ar¬
beiter - und Beamtenwohnungen nötig , die hier nicht Vorhände»
find . Es muß daher gebaut werden . In nuferer llmgebuug
werden nicht weniger als 70 Beamtenwohnhäuser in Angriff
genommen, außerdem werden noch viele Beamtenwohnhäuser in
dem Nachbarorte Haltingen erbaut werden. Die natio «alöko-
nomische Maßnahme der Regierung , das riesig« Beamtenheer
des neuen badischen Bahnhofes möglichst auf deutschem Bode«
unterzubringen , kann nur warm begrüßt werden und fiabet an *
ter der Bevölkerung ungeteilte Anerkennung .

«k- St . George« (A. Billingen ) , 19. April . Auf der HShe
zwischen hier und der Nachbargemeinde Langenschiltach ereig¬
nete fich gestern abend gegen 6 Uhr ein Automobil ««fall . Die
Reisenden Siegfried Eoldstucker aus Nürnberg , wohnhaft i»
München, und Otto Haefele aus Nürnberg waren auf der Fahrt
nach Schramberg begriffen , als ihnen ein Bauernfuhrwerkent »
gegenkam . Da das Pferd des Bauern scheute, wollte der Führer
des Autos ausweichen, geriet aber abseits der Straße in den
Ehausseegrabe«. Der Reisende Eoldstücker wurde dadurch aus
dem Auto geschleudert und erlitt erhebliche, scheinbar aber nicht
lebensgefährliche Verletzungen. Er wurde dem hiesigen städt.
Krankenhaus zugefüyrt und in ärztliche Behandlung genommen.

D Hüfingen (A . Donaueschingen) , 18 . April . Der hiesige
Frauenverein feierte gestern durch ein würdig verlaufenes
Spinnfest den Abschluß des im letzten Winter veranstaltete «
Spinnkurses im Gasthaus zum „goldenen Löwen"

. An die sie¬
ben besten Spinnerinnen kamen Preise , zum Teil von der Eroß -
herzogin Luise gestiftet , zur Verteilung . Herr Bürgermeister
Bausch entwarf ein Bild des Werdeganges eines selbstgemachten
Kleidungsstückes von der Aussaat des Samens bis zu dem
Augenblick , wo der Schneider in Tätigkeit tritt , und feierte die
Eroßherzogin als Protektorin des Spinnens .

A Furtwangen , 19 . April . Versicherungsinspektor Hummel
von Donaueschingen kam gestern auf der Straße nach ELtenbach
mit seinem Fahrrad zu Falle . Der Mann stürzte so unglücklich ,
daß er sich eine schwere Gehirnerschütterung zuzog . Der Ver¬
unglückte wurde ins hiesige Krankenhaus gebracht.

: : Hattingen (A. Eugens , 19 . April . In dem Basaltwerk
Howenegg ereignete sich gestern ein Ungliicksfall. Einige
Pflanzerinnen vergnügten sich damit , auf einem Rollwagen
zu fahren , wobei die 19 Jahre alte Pauline Auer von hier
abstürzte und schwere Verletzungen am Kopfe erlitb Die
Verunglückte mußte in das Spital nach Möhringen überge¬
führt werden.

$ Oberstaad (A. Radolfzell ) , 18. April . Hier fanden gestern
Fischer aus . Oehniugen, am Ufer die, Leiche einer unbekannten ,
in vorgerücktem Alter stehenden , männlichen Person . Ob
Selbstmord oder -UUsaN-Mrliegt , - , konnts »uoch »icht festgtzstellt
werden .

"

Aus der Restdens.
Karslrnhe, 20 . April.

□ Hofbericht. Der Großherzog nahm gestern vormittag di«
Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb , sowie des
Staatsministers Dr . Freiherrnoon Dusch entgegen und empfing
um 12 Uhr den kommandierenden General des 14. Armeekorps,
General der Infanterie Freiherrn , von Hoiningen , genannt
Huene. — Nachmittags folgten die Vorträge des Eeheimerats
Dr . Frhrn . v . Babo und des Finanzministers Dr . Rheinboldt .

A Der Großherzog und die Eroßherzogin begeben sich heute
nachmittag mit dem direkten Schnellzug 12 .44 Uhr (Wien»
Paris -Brüssel) zu kurzem Besuch des Luxemburgischen Hofes
nach Schloß Berg bei Luxemburg.

-ch- Naturhrilverein . Die Mitglieder des Vereins seien auf

Kadifche Chronik.
0 Karlsruhe , 19. April . Die Nummer 18 des Gesetzes-

stellung und Erhebung der Beiträge der Tieröesitzer für die
Entschädigungen bei Seuchenverlusten bet . : die Aufhebung des
Pflastergeldes und die Ausscheidung von Landstraßen betr .

A Durlach , 19. April . In Aue ist vor einigen Tagen ein
zweijähr . Kind an Pocken erkrankt ; außerdem sind zwei Fa¬
milien und eine weitere Person vockenansteckungsverdächtig .

A Ettlingen , 19. April . Nach dem diesjährigen Gemeinde-
Voranschlag sollen für Armen - und Krankenpflege 22 528 Biark
verwendet werden , für Landwirtschaft und Gemarkuugsver -

findende Generalversammlung aufmerksam gemacht . (S . Ins .)
0 Der Anti-Ultramontane Reichsoerband (A . ll . R .) , Ortsgruppe

Karlsruhe, hält morgen, Sonntag, eine öffentliche Versammlung im
großen „Eintrachtsaal " ab , in der Herr Graf von Hoensbroech über '
„Icfnitenrden und Zesuitismus" sprechen wird . Beginn %9 Uhr -
(siehe Inserat ) .

cP Oesfentlicher Vortrag. Dr . Manrenbrecher -Mannheim, Leiter
der freireligiösen Schule dortselbst, spricht am Montag, 22 . April,
abends y;9 Uhr im Eintrachtssaal über „Kirchenfreie Kindererzieh -
ung". Bezüglich der Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen fei auf

mnm « « M--k •*»
-

^er Bezirks. , Stets , und Staatsverbnnd erhalt : Sonntag mittag die Kavelle des Feld -Artillerie-Regiments Nr. 14. ,14 Mark , die Verwaltungskosten belaufen sich auf 35 022 Das Programm weist folgende Nummern auf : l . Aufzug der Meister-Mark (Gehälter ) , sonstiger Verwaltungsaufwand 15 730 Mark, ! singer von Wagner, bearbeitet von Gravert ; 2 . Fantaste aus der
an Zinsen müssen 68 470 Mark aufgebracht werden . — Nach Oper „Hansel und Gretel" von Humperdinck; 3 . Fest-Fanfarenmarsch
dem Jahresbericht der Mädchenschule hat ein hiesiger Bürger ,

! von Liese ; 4 . Eva-Walzer aus der Operette „Die moderne Eva" von .
Andreas Becker, für fleißige und bedürftige Kinder der beiden Gilbert.
oberen Volksschulklassen eine Stiftung im Betrage von 4009
Mark gemacht , deren Zinsen jeweils an Weihnachten zur Ver¬
teilung kommen sollen .

ctz Mannheim , 19. April . Der Stadtrat wird zu den von
Sandhose« gestellten Eing -meinLungsbcdingungen nächster Tagein einer besonderen Sitzung Stellung nehmen. — Wegen Er¬
werbung des Pumpwerks an der Altriper Fähre wird die Stadtin Ergänzung des Vertrags mit der neuen Rheinau -Aktien-
Ecsellichaft auch einen Vertrag mit der alten Rheinauer Aktien-
Eesellschaft abschlicßen . — Die Stadt tritt der Zentralstelle zurBekämpfung der Schundliteratur bei .-r- Schwetzingen , 19. April . Landtagsabgeordneter Neu¬
haus und dessen Gemahlin feierten heute das Fest ihrer silber¬nen Hochzeit.

X Im Kolosseum findet heute , Samstag , abend 8 Uhr Vorstellung
statt , morgen , Sonntag, 21 . April — zwei Vorstellungen : Nachmittags
4 Uhr und Abends 8 Uhr . In sämtlichen Vorstellungen werden der
bekannte Klavierhumorist William Schuf? und seine Gattin Therese
Schüsf -Delina, sowie die übrigen erstklassigen Kunstkapazitäten auf-
' reten .

X Die hiesige Ortsgruppe des Klubs für rauhhnarige Terrier
(.' . irociale Terrier ) veranstaltet am Sonntag , den 28. April d . Is „
nachmittags 2 Uhr , im Garten des Schremppjchen Bierkellers —
Beiertheimer Allee — eine lokale Schau für Airedale Terrier, zu
welcher zahlreiche Ehrenpreise gestiftet sind . Wir weisen auf diese
Veranstaltung hin und bemerken, daß Näheres noch bekannt gegeben
wird .

Unfall . Beim Transportieren von Eisenbahnschienen
am. neuen Bahnhof fiel gestern nachmittag 443 Ähr eine bet*

=t= Heidelberg , 19. April . Vor der Strafkammer hatte sich ! selben dem 19 Jahre alten Tagelöhner Joseph Speck vott >
heute der ledige Zimmermann K . Maurer aus Großasbach we - ! Obergrombach auf die rechte Hand , fodaß diese stark gequetscht
Diebstahls tu wiederholtem Rückfall und Urkundenfälschung zu

^ wzzrde. Der Verletzte wurde durch die städtische Rettüngs -
oerantworten . Der Angeklagte, ein retournierter Fahrraddieb , wache nach dem städtischen Krankenhaus überführt ,wurde zu einer Ee ' amtzuchthausstrafe von 19 Jahren 2 Mona - s * Vom Auto überfahren wurde in der Neureutherstratzeten verurteilt . gestern abend der Hund eines hiesigen Milchhändles . Das Tier

;0 Schönau, 19 . April . Bei Schönau wurde der 72 Jahrealte SteruSrunner aus Michelhütte tot aufgefunden . Stein .
im Wert von 150 Mark wurde getötet.

A Brand . Gestern abend gegen 11 Uhr brach in dem Speise¬brunner war auf dem Heimwege einen Abhang hinunter - saal der Wikrmehalle vor der Festhalle ein Brand aus . Frühgestürzt und hatte dabei das Genick nebrocken . j genug bemerkt von Passanten , konnte das Feuer «och im löst *
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stehen durch die herbeigerufene Feuerwache und mit Hilfe des
Herrn Fefthallen -Hausmeisters Eäßler gelöscht werden.

8 Ein Zimmerbrand entstand gestern abend in der Rastatter -
stratze im Stadtteil Rüppurr in der Wohnung eines Taglöhners da¬
durch , dah ein 2jähriges Kind ein auf dem Tisch brennendes Kerzen¬
licht umwarf , wobei eine Tischdecke, Wäsche und ein Bett in Brand
gerieten . Der Brand konnte ohne fremde Hilfe durch die Familien¬
angehörigen gelöscht werden . Der Schaden an Fahrnissen und Ge¬
bäuden beträgt ca. 10» JC .

Sport-Nachrichten .
z Karlsruhe , 20 . April . In den Verbandsschluhspiele« bringt

-er nächste Sonntag hier auf dem Sportplatz an der verlängerten
Moltkestraße das erste Zusammentreffen zwischen dem Südkreis -
meister „Karlsruher Fußball -Verein " und dem Nordkreismeister
Fußball -Verein Frankfurt ". Spielbeginn %3 Uhr . Zu gleicher Zeit
findet in Mannheim die erste Begegnung zwischen dem Meister des
Ostkreises „Sport -Vereinigung Fürth " und dem Westkreismeister
„Phönix Mannheim " statt . Zum Spiel »m de» Pokal der Privat »
Fußball -Runde werden sich am Sonntag in Nürnberg „1 . Fußball -
Klub Nürnberg " und „Kickers Stuttgart " (Rückspiel sowie in Mann¬
heim „Verein für Rasenspiele" und „Phönix Karlsruhe " (Vorspiel )
gegenübertreten . — Vor dem Meisterschaftsspiel tritt am nächsten
Sonntag auf dem „Karlsruher Fußball -Bereins "-Platz dessen Ersatz-
« aunschaft gegen diejenige der „Stuttgarter Kickers" an , während
nach demselben die „Alten Herren " gegen diejenigen des „Fntzballklnb
Germania Durlach" spielen werden .

(-) Seckenheim (A . Mannheim ) , 18 . April . Das diesjäh¬
rige Rennen des hiesigen Pferdezuchtvereins findet am Sonn¬
tag , 21 . April , nachmittags 3 Uhr beginnend , auf den hiesigen
Wörtelwiefen am Neckar statt . Außer Galoppreiten und
Trabreiten findet dieses Jahr noch ein Hürdenrennen statt .
Es wurden zum Wettrennen 47 Nennungen abgegeben . Das
Programm verzeichnet 7 Nennen : 1 . Eröffnungsrennen ;
2. Zuchtrennen ; 3. Preis vom Neckar ; 4 . Preis vom Wöttel ;
5. Frühlingstrabreiten ; 6 . Trostrennen : 7 . Hürdenrennen .
Die Preise bestehen in Ehren - und Geldpreisen .

Man der Kuftschiffahrt .
s Mannheim , 19 . April . Der hiesige Techniker Gustav

Klei« wurde gestern abend bei Flugversuchen mit seinem
selbstgebauten Apparat aus einer Höhe von 8 Meter « vom
Wind zu Boden geworfen. Der Apparat wurde zertrümmert ,
Klei« blieb unverletzt.

btt Berlin , 19 . April . In Döberitz stieg heute früh 6 Uhr
5 Min . Leutnant Blüthge « (Sohn des Schriftstellers Viktor
Blüthgen . D. Red.) mit dem Oberstleutnant Hoffmann als
Passagier zu einem Fluge nach Jüterbog auf . wo er um 8 Uhr
'landete. Ferner unternahm Leutnant Eörver mit dem Oberst¬
leutnant Deke» als Beobachter um 6 Uhr 17 Min . einen
Flug nach Brandenburg , wo di« Landung um 7 Uh» 35 Min .
erfolgte.

— Berdun , 19. April . Der Flieger Leutnant Bille Dav -
raq ist tödlich abgestürzt .

Vermischtes.
— Berlin , 19. April . (Privattel .) Am Hellen Tage wurde

gestern in Eharlottenburg ein siebenjähriges Mädchen entführt .
Es handelt sich um die Tochte » einer von ihrekn Manne getrennt
lebenden Frau Langer . Das Kind spielte mit anderen Kindern ,als es plötzlich von einem Manne gepackt und zu einer Droschke
gebracht wurde . Auf die Hilferufe des Mädchens sammelte sich
eine große Menschenmengean , die dem Manne das Kind zu ent¬
reißen suchte. Der Mann erklärte : Ich bin der Vater des
Kindes .

<= Berlin , 19 . April . (Privattel .) Unter dem Berdacht
der Anstiftung zum Eattenmord wurde gestern die 42 Jahre alte
Frau Menzel in Charlottenburg verhaftet .

c= Bayreuth , 19. April . (Privattel .) In Harlan ist eine
aus 8 Personen bestehendeFamilie eines Gutsbesitzers nach dem
Genuß von Milch und Kuchen unter Vergistungserscheinungen
erkrankt. Ein Kind ist bereits gestorben.

Das Unglück des „Titanic".
Der Bericht eines Geretteten .

5= Frankfurt a . M . , 19 . April . Der Newyorker Vertreter der
frankfurter Zeitung " bekam von dem Direktor der Schweizer Treu¬
handgesellschaft, Max Staehlin , der zusammen mit dem Präsidenten
des Schweizer Bankvereins , Oberst Simonius , gerettet worden ist,
folgende Darstellung der Katastrophe : Sonntag abend waren Simo -
mius , Max Fröhlicher und ich beim Diner , das sich mit nachfolgender
Unterhaltung bi» 11% llhr hinzog . Das Wetter war schön und
sternenklar. Es war gegen Abend viel kälter geworden , so daß man
die elekttffche Heizung angedreht hatte . Das Schiff ging unter Voll¬
dampf. Alles an Bord war ruhig. Wir ttennten uns und jeder gingin seine Kabine . Ich zog mich aus und war noch bei dieser Beschäf -
ttgung , als ich plötzlich ein zehn Sekunden langes dumpfes Rollen
vernahm, das mit einem leichten Stoß eingesetzt hatte . Dieser war
nicht stark genug , mich umzuwerfen . Obwohl ich gar nicht daran
dachte, daß etwas Besonderes geschehen sein könnte, trat ich auf den
Gang hinaus und fragte einen Steward , was los sei . Der Mann
versicherte mich, es sei nichts, und ich ging zurück . Indessen beschloß
ich, auf Deck zug ehen, hatte aber immer noch keine Ahnung von dem,»>as kommen sollte. Ich zog mich jedoch an , diesmal aber nicht
Abendtoilette , die ich eben abgelegt hatte , und ging auf Deck . Dort
fand ich dann auch Simonius und wir entdeckten, daß auf einem
Anterdvk eine groß« Menge Eis lag , das auf ziemlich weiten Strecken
den Boden bis zu ein oder zwei Fuß oder noch höher bedeckte . Jetzt
ließ das Schiff eine große Menge Dampf ab und , wohl wahrscheinlich
infolge des zischenden Geräusches, füllten sich bald die Decks. In¬
dessen war von Aufregung keine Spar zu entdecken , denn die Mann¬
schaft erklärte immer wieder , es sei durchaus nichts Besonderes vor¬
gekommen . Beruhigend wirkte auch, daß die Schiffsmufik zu spielen
begann. Die Lust war ganz ruhig , weder Nebel noch Wind . Aller¬
dings war es bedeutend kälter geworden. Das Schiff stand jetzt und
nun sahen Simonius und ich auch Anstalten , die Rettungsboote herab¬
zulassen . Die Schiffsmannschaft versicherte aber , dies geschehe nur als
äußerste Vorsichtsmaßnahme, zu der durchaus kein Grund vorhanden
sei. Jedoch wurden dann die Damen der ersten Klasse ersucht, sich auf
Deck zu begeben, wo die Boote zu besteigen waren. Als Simonius
und ich dies sahen, glaubten wir , es sei an der Zeit , uns zum Ver¬
lassen des Schiffes fertig zu machen. So holte ich diejenigen Schrift¬
stücke aus meiner Kabine , die mir die wichtigsten waren , und legte
sie in die Mappe , die ich hier trage .

Auf Deck angekommen, fanden wir schon viele Frauen in den
Booten , aber fast gar keine Aufregung. Ja , es gab manche Frauen,die nicht hineingehen wollten , und so blieben viele Plätze frei. Als
Simonius und ich dies sahen, gingen wir in eines der am wenigsten
besetzten Boote , obwohl wir noch gar keine Befürchtung hegten , da die
„Titanic" vollständig sicher schien, di« Musik «och spielte und di«
Mannschaft gute Haltung bewahrte , wenngleich sie ihre Anfregung
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mdjt verbergen konnte. An den Untergang des große« Dampfers
dachte wohl kein Mensch , sonst wären sicherlich die Plätze in de» Ret¬
tungsbooten schnell besetzt worden . Der Dampfer war allerdings am
Bug ziemlich tief gesunken , auch standen die Maschinen vollständig ,indes funktionierte die elektrifche Lichtanlage noch. Bevor die Boote
herabgelassen wurden , kamen manche Personen an Deck mit Rettungs¬gürteln , und nun drang die Schiffsmannschaft darauf , daß jeder einen
olchen anlegen solle . Auch kamen jetzt Heizer und anderes Personal

auf unser Deck, die sich auf die Rettungsboote stürzten ; sie wurden
aber von anderer Mannschaft vertrieben . Unsere Boote wurden dann
hinabgelassen, und jo waren wir schnell auf dem Wasserspiegel, wo
zuerst Mannschaft von der Titanic ruderte , die dann Simonius , ichund einige andere ablösten. Es gingen etwa 16 oder 18 Boote mit
je 50 dis 60 Personen ab . oAls wir abstießen, schien die Aufregungan Bord viel größer zu werden . oEs wurden Rettungsfignale abge¬
lassen , und es herrschte augenscheinlich ein großes Durcheinander .Wir fuhren Dreiviertelstunden in schneidender Kälte umher , bis die
„Carpathian " uns und andere aufnahm .

Wir haben die „Titanic " nicht finke« gesehen; indes hörte ich
nachher, sie sei eine halbe Stund « später untergegangen . Die „Ear -
pathian " nahm auch ein zerlegbares Rettungsboot auf , das anschei¬nend leer hinabgelassen worben war . Wie auf der „Carpathian " er¬
zählt wurde , hatten sich umnbie Plätze in diesem Boot von Leuten ,die im Wasser schwammen , wilde Kämpfe entspannen , die damit
endeten, daß 17 Mann von der Schiffsbesatzung undein Genfer Stu¬
dent , dessen Rame ich nicht weiß, darauf Unterkunft fanden . — Der
Vertreter der Frankfurter Zeitung fragte dann : Waren denn keine
Anzeichen von der herannahenden Gefahr zu entdecken gewesen? Daraufwurde ihm die Antwort : Simonius und ich haben nichts gesehen, nur
fällt uns jetzt auf , daß es auf einmal so außerordentlich kalt ge¬worden war . Indes hörte ich , als ich auf Deck gegangen war , daß
einige Herren , die noch im Pariser Salon gesessen hatten , den weißlich
glänzenden turmhohen Berg plötzlich im Weg des Schiffes gesehen
hätten . Da indes das Schiff sehr schnell fuhr , war kein Enttinnen
möglich gewesen. Staehlins Darstellung zufolge war sowohl in den
Booten wie auf der „Carpathian "

doch reichlich Platz . Mithin ist der
Verlust von Menschenleben darauf zurückzuführen, daß die Schiffs¬
mannschaft in dem Bestreben, eine wilde Erregung zu verhindern , in
den entgegengesetzten Fehler verfiel und den Fahrgästen gegenüber
jede Gefahr ableugnete .

Ergreifende Szenen bei der Landung .
— Rew -Pork , 19. April . Am Kai spielten sich bei der Lan¬

dung der Ueberlebenden der „Titanic " ergreifende Szenen ab.
Männer weinten und schluchzten, Frauen brachen ohnmächtig
zusammen und Kinder wurden fast durch die Umarmungen der
sie Erwartenden erdrückt . Die Zahl der Schwerverletzten ist
nicht so groß, wie man befürchtet hat , nur vereinzelte wurden in
Krankenhäuser überführt ; aber bei allen hat der furchtbare
Kampf um das Leben unverkennbare Spuren in den Gesichts
zügen hinterlassen . Einige Gelandete konnten kaum sprechen ,
andere klagten laut ununterbrochen. Den erschütterndsten An¬
blick boten die Frauen des Zwischendecks: dünnbekleidet und zit¬
ternd vor Kälte mit von beständigem Weinen geröteten Augen
und mit starrem Ausdruck der Berzweiflung , Unruhe und Furcht
auf den Gesichtern .

Der Gesundheitszustand der Geretteten -
— Rewyork, 19. April . Der Gesundheitszustand der Ge¬

retteten ist im allgemeinen gut , fodaß für die umfangreichen
von den Hospitälern gestellten Apparate auf dem Dock wenig
Verwendung ist. Ein Passagier der „Titanic " ist auf der „Car -
pathia " gestorben, vier waren umgekommen» als sie von den
Booten auf die „Carpathia " zu gelangen versuchten, und eine :
war , laut »Frkf. Ztg .

"
, beim Kentern eines Bootes ertrunken ,

— 39 Frauen verloren ihre Gatten .
Die Zahl der Erkrankten .

i= Rewyork, 20. April . Es wird jetzt bekannt , daß nicht
weniger als 85 Passagiere des „Titanic " in die hiesigen
Krankenhäuser gebracht wurden .

Zu Waisen geworden .
— Rew -Pork, 19. April . Auf die „Carpathian " wurden

auch 7 Säuglinge gebracht, deren Namen nicht bekannt sind und
deren Angehörige vielleicht niemals ausgefunden werden . Die
Kleinen wurden von der „Titanic " aus in die Rettungsboote
geworfen. Ihre Namen konnten nicht festgestellt werden . Die
Kinder sind vorläufig in dem Newyorker Findelhaus unter¬
gebracht worden.

Ein Abschied für immer .
M Rewyork, 19. April . Fräulein Marion Ponng aus

Washington , die früher lange Jahre hindurch die MustklH -
rerin der Kinder des Präsidenten Roosevelt gewesen ist , schil¬
derte die schrecklichen Szenen , die sich auf der „Titanic " ab¬
spielten , als die Boote bemannt wurden . Sie teilte dem Kor¬
respondenten des Depcfchen-Bureaus „Herold " mit . daß sie
die letzte gewesen ist . die Abschied von dem Major Butt , dem
Adjutanten des Präsidenten Taft genommen habe . Sie sagte :
„Major Butt half mir in das letzte Boot . Er war anschei¬
nend ganz ruhig , als er mir einen Sitz in dem Boote ver¬
schaffte und als er mir zurief : Grüßen Sie alle Lieben . Er
grüßte lächelnd und rief mir als letztes Wort : Eood by zu .
Als das Boot von dem sinkenden Schiffe abftietz , winkte er
mir noch mit der Hand und seinem Hute zu ." ,

Der Tod des Kapitän Smkth .
Rewyork, 19. April . Der Augenzeuge George Braden

schildert das Ends des Kapitäns Smith . Dieser stand ganzallein auf dem Deck. Einmal wurde er von einer Welle «ie-
dergeworfen und erhob sich wieder. Als das Schiff sank ,
wurde er wieder von einer Welle zu Boden gerissen und nicht
mehr gesehen .

Die Untersuchung .
Me . Rewyork, 19. April . (Privattel . ) Die Regierung hat

die Newyorker Hafenbehörde um eine beschleunigte amtliche
Feststellung ersucht, ob die im Hafen und Borhafen von Rewyork
ankernden Dampfer europäischer Schiffahrtsgesellschaften die
dem Verhältnis ihrer Passagierbelegbarkeit entsprechende An¬
zahl von Rettungsbooten an Bord haben . Der gleiche Auftrag
ist an die nordamerikanischen Häfen, soweit in denselben euro¬
päische Schiffe anlaufen , ergangen . Eine scharfe Kontrolle der
überseeischen Schiffahrtsgesellschaften durch die Vereinigten
Staaten wird die unmittelbare und den nordamerikanischen
Gesellschaften zugute kommende Folge der Katastrophe sein.

— Rewyork, 19. April . Die zur Untersuchung des Unglücks
eingesetzte Senatskommission begab sich nach der Ankunft der
„Carpathia " in Newyork zum Pier der „Cunard -Linie " , um die
Untersuchung zu beginnen.

JsmaylsErklärungen .
— Bremen , 19. April . (W . B .) Die Exchange Telegraph

Company veröffentlicht Feststellungen des Vizepräsidenten der

„White Star Line"
, Jsmayls , wonach der ganze Schiffsbode«;der „Titanic " steuerbordseits aufgerissen wurde . Das schiffblieb zwei Stunden 25- Min . flott . Alle Steuerbordplatten wa¬

ren lose geworden. Die letzten Berluftziffern ergeben , daß 705
Personen gerettet find , nämlich 202 erster, 115 zweiter , 178 drit »ter Klasse und 210 Mann der Besatzung .

Jsmayl erklärte weiter , er werde erst vor der Unter »
fuchungskoinmiffiondes amerikanischenSenats über den Unter¬
gang der „Titanic " anssagen. Auch die vier geretteten Offi¬
ziere erklärten , sie hätten Order , nur vor der Senatskommission
auszusagen .

Als später dann Jsmayl von der Untersvchungskommissio«
des Senats über die Umstände der Katastrophe gefragt wurde »erwiderte er fast im Flüstertöne : „Eins der Boote habe sich
mit Offizieren gefüllt, deren Namen anfgernfen wurden , er
wisse nicht, ob noch Frauen vorhanden gewesen wären , die in die
Boote hätten gehen können. An Deck seien keine Frauen und
keine Passagiere gewesen , als das Boot hinunter gelassen
wurde , in das er gestiegen fei .

"
= » Rewyork. 19. April . Jsmayl bestritt , daß der Dampfer

besonders schnell gefahren sei , da nicht beabsichtigt gewesen sei,einen Rekord z« machen . Bei der « eitere« Vernehmung mußte
Jsmayl zngebe «, daß das Schiff 21 Knote« stündlich MmaMi
habe , indessen fei dies nicht die Höchstgeschwindigkeit .

Rene Einzelheiten . k
= Rrw -Hork , 19 . April . Der Steuermannsmaat Moody ,

der Sonntag nacht die Bedienung des Ruders hatte , erklärte ,
die Verwaltung habe vorgeschrieben , daß größtmögliche Schnell
ligkeit entwickelt werden müsse. Das Schiff hatte an dem Tage
565 Meilen gemacht und fuhr 21 Knoten , als die Kollision sich
ereignete . Frau Lucien Smith , eine Tochter des Senators
Hughes von Westvirginien , erklärte, laut „Frkf . Ztg .

"
. Jsmayl

habe Sonntag abend ein Bankett gegeben , das noch andauerts ,
als die Katastrophe einttat . Der Kapitän » ar dabei .

1= 7 Rewyork , 20 . April . Die Weigerung der Telegraphen « ,

beamte « an Bord der „Carpathian ", die Anfragen über das
Unglück des „Titanic " zu beantworte «, ist nunmehr erklärt '
durch die Erschöpfung der beiden Beamten .

Lady Dnff-Gardo «, die in dem letzte« Rettungsboot den
„Titanic " verließ , teilte mit , die Panik habe einige zurück«
gebliebene Passagiere erst dann ergriffe«, als ihr Boot ab»
gelassen wurde . Alles schien sich auf das Boot stürze« zrt,
wollen . Einige Männer stürzten sich ins Boot , wurden aber
durch den Revolver des Kapitäns zurückgetrkeben . Zuletzt '
stürzte sich ein Mann auf das Fahrzeug , um von Bord wez-
zukommen. Er wurde «iedergeschossen. ^

Die Schuldfrage »
nie London. 19. April . (Privattel .) Entgegen allen De¬

mentis der „White Star -Linie" beharren die Blätter in den
schwersten Beschaldigunge« gegen die Gesellschaft . Dem mit
der „Titanic " untergegangenen Kapitän Smith sind von der
Gesellschaft für eine Ueberbietung des bisherigen Schnellig¬
keitsrekords 20 000 Mark Extraprämie zugesichert worden . In
dieser Höhe ist ferner eine gleiche Zusicherung den beide«
ersten Offizieren gemacht worden. Durch die Bekundungen
der Witwe des Kapitäns an die Presse ist diese Tatsache be¬
kannt gegeben worden. „Times" zufolge ist ein Verbot der
bisherigen Schnelligkeitsrekorde für Ueberseeschiffe in allen
den Fällen bevorstehend, in denen der beabsichtigte Rekord
nicht vorher den Passagieren bekannt gegeben wird , so datz
diese die freie Wahl haben , auch für ihr Leben das Risiko
zu übernehmen oder abzulehnen.
Eine Bekanntmachung der „White Star Line " .

1= Newyork , 20 . April . Die „ White Star Line " hat
eine Bekanntmachung erlassen , wonach von ihrem untergegan¬
genen Dampfer „Titanic " 202 Passagiere erster, 115 Passa¬
giere zweiter , 178 Passagiere dritter Klasse , sowie 208 Man «
der Besatzung und 4 Offiziere gerettet worden find. Die Ge¬
samtzahl der Geretteten beträgt 705. Die Zichl der llmge -
kommenen beziffert sich auf 1835.

Ei » glücklicher Zufall . _
i !— Rewyork, 19. April . Die Rettung der Ueberlebenden
von der „Titanic " ist dem Umstande zu verdanken , daß der
Mareonitelegraphist an Bord der „Carpathian " am Sonntagabend nicht zur gewöhnlichen Zeit schlafen ging und daherdas erste Signal der „Titanic " auffing.

Erhebung von Schadenersatzansprüche ».
— Newyork, 19. April . (Privattel .) Unter Führung meh¬

rerer Newyorker Blätter hat sich ein Komitee zu gemeinsame «
Durchführung von Schadenersatzansprüchen der Hinterbliebenen
der Opfer der „Titanic " gebildet. Der Ehrenvorsitz ist „Sun "
zufolge dem früheren Präsidenten Roosevelt angetragen wor¬
den. Die Tätigkeit des Hilfskomitees ist eine unentgeltliche .
Die Schadenersatzansprüche sollen darauf gestutzt werden , datz
der Unfall durch die Beranstaltung eines Wettrennens durch
die Eigentümer des Schiffes fahrlässigerweise herbeigeführt ist.

- ine Unter ung der Zwischendecks .
Passagiere .

£e. Newyork, 20. April . (Privattel .) Die Regierung be¬
schloß für alle überlebenden Zwifchendeckspassagiere der „Tita¬
nic" Einwanderungsbeschränkungen außer Kraft zu setzen urtt»
vom Senat außerordentlichen Kredit zu einmaliger Ansiedlungs -
«nterstützung zu fordern.
Die Passagiere über Rettnngseinrichtnnge « .

= Newyork, 19. April . Der der Newyorker Presse von den
Ueberlebenden des „Titanic " übermittelte Bericht verlangt in
Bezug auf Rettnngseinrichtungen von der amerikanischen Re¬
gierung die Einberufung eines internationalen Kongresses , am
die Schiffahrtsgesellschaften zu zwingen, ihre Passagierdampfes
mit ausreichenden Rettungsbooten auszurüsten.

Zur Frageder Rettungsboote .
Berlin , 19. April . Im Reichstag ist ein schleuniger An -

tr «A eingegangen, der Reichstag wolle beschließen , den Herrn
Reichskanzler zu ersuchen, schleunigst Erhebungen darüber her¬
beizuführen , cb bei der deutschen Seeschiffahrt für Passagiere
und Besatzung jede mögliche Sicherheit gewährleistet wird und
ob insbesondere alle deutschen Schiff« ausreichend Rettungsboote
mit sich führen , um alle an Bord befindlichen Personen im Falleder Gefahr aufnehmen zu können . Für den Fall , daß die Er¬
fahrungen bei dem Untergang der „Titanic " es nötig erscheinen
lassen, ungesäumt auf dem Wege der Verordnung oder des Ge¬
setzes die erforderlichen Maßnahmen L» ergreifen . . J
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Letzte Telegramme
der „Badischen Presse " .

— Berlin , 19. April . Es scheint eine starke , aus den bür¬
gerlichen Parteien bestehende Mehrheit für die Wrhrvorlage ,
namentlich in Bezug auf ihre technischen Forderungen vorhan -
den zu sein . Strengerer Prüfung sollen die Mannfchaftsver - j
Mehrungen unterzogen werden . Die Art der Deckung findet
allerdings bei keiner Partei Anklang und dürfte die meisten
Schwierigkeiten bereiten . Möglicherweise erfolgte die Beratung
der Deckuungsvorlage nun doch erst in der Hrrbstsesiion.

lrck Berlin , 19 . April . Gegen das Urteil des Breslauer
Konsistoriums gegen den Pfarrer Traub hat der Vertreter der
Anklage Berufung beim Oberkirchenrat eingelegt . Das Ur¬
teil lautete bekanntlich auf Strafversetzung , während der Ver¬
treter der Anklage für eine geringere Strafe elngetreten war .

Le . Schleswig , 19 . April. ( Prioattel .) Zn den letzten zwei
Wochen gingen für 488900 Mark deutsche Besitzungen an
Dänen über . Sämtliche Feststellungen ergaben, daß sich kein deut¬
scher Verkäufer in Zwangslage befunden hatte und der Kauf in allen
Fällen für den dänischen Ansiedlungsverein erfolgte.

— Stuttgart , 19 . April . (Tel .) Der König hat , wie der
„Staatsanzeiger " meldet, dem Schriftsteller und Chefredakteur
Karl Rosner die große Medaille für Kunst und Wissenschaft am
Dan - e des Friedrichsordens verliehen .

= Wien . 20. April . Der bisherige ungarische Fi¬
nanzminister Lukacs wurde gestern vom Kaiser zum
ungarischen Ministerpräsidenten ernannt . Das
Kabinett wird von ihm ausschließlich aus Mitgliedern der
Ar Veitspartei gebildet .

Vom Kaiser.
bd Berlin , 19 . April . Der Kaiser hat einige Tage vor der

Ankunft des Reichskanzlers von Bethman -Hollweg in Korfu an
den früheren Staatssekretär im Reichskolonialamt von Linde-
quist ein in herzlichen Worten gehaltenes Telegramm gesandt
Den Anlaß dazu hat das Osterfest gegeben . Der ehemalige
Staatssekretär hat von Meran aus gedankt. Man mißt dem
kaiserlichen Telegramm , das offenbar einen Ausgleich für die
eigentümliche Form der Verabschiedung des Staatssekretärs
schaffen sollte , in politischen Kreisen eine gewisie Bedeutung bei.

---- Achilleion, 19 . April . Der Kaiser hörte heute vormittag
die Vorträge der Chefs des Militär -, Zivil - und Marine -
kabinetts .

Der Aufstand in Marokko .
--f- Paris , 19 . April . Von unserem hiesigen Berichterstatter

wird uns gemeldet:
Die Revolte in Fez hat eine Vorgeschichte , die bis jetzt fast

ganz unbekannt war und die der „Temps " nach offiziellen
Quellen enthüllt , um den Gesandten Regnault in Schutz zu neh¬
men. Als dieser nach Fez abreiste, beschränkte sich seine Sen¬
dung darauf , durch den Sultan den Protektoratsvertrag unter¬
zeichnen zu lasten. Kaum war das aber am 30 . März geschehen,
so telegraphierte Ministerpräsident Poincarü am 1 . April nach
Fez, Regnault solle sofort die Organisierung des Protektorates
selbst in Angriff nehmen . Dieser machte sich an die Arbeit und
machte schon am 4. April entscheidende Vorschläge finanzieller
Natur im Hinblick auf die bevorstehende Reise des Sultans vro
Fez nach Rabat . Der erste Vorschlag bestand darin , die sogen .
Muna , d . h . das Geschenk der Stämme für den durch ihr Gebier
reisenden Sultan aufzuheben und durch eine richtige Steuer zu
ersetzen. Regnaults zweiter Vorschlag betraf die Aufstellung
eines Budgets für die regelmäßige Besoldung der einheimischen
Regierungsbeamten , um dem herrschenden Erprestungssystem
ein Ende zu machen .

Am 8 . April fügte Regnault den Vorschlag hinzu , in
allen größeren Städten Marokkos den Vertretern des Sul¬
tans einen französischen Kommistär zur Seite zu setzen . Fürs
erste sollten die Befehlshaber der französischen Garnison diese
Funktion ausüben . Für die Polizei empfahl Regnault die
zahlreichen kleinen Truppen , die den Marokkanern nicht ge¬
nügend imponieren , durch größere Masten zu ersetzen. Die
Regierung in Paris erklärte sich mit allen diesen Vorschlägen
einverstanden und befahl auch dem General Moiuier , sich
diesen neuen Anordnungen zu fügen. Die Revolte in Fez
kam aber allen diesen Maßregeln zuvor und die Schuld dafür
trifft nach der Mitteilung des „Temps " weder Regnault noch
Moinier » sondern die französischen Instruktoren , die ein über¬
triebenes Vertrauen in die Disziplin der einheimischen Trup¬
pen setzten, und daher keine Vorsichtsmaßregeln ergriffen
hatten .

Jedenfalls wird offiziös erklärt , daß die geplante Maß¬
nahme , durch welche ein Teil des Soldes der scherififchen
Truppen für die Mannschaftskost zurückbehalten werden sollte ,
wohl kaum die Veranlassung zu der Meuterei gebildet habe.
Zwischen dieser Maßnahme und dem Ausbruch des Aufstan¬
des sei nur ein zufälliges Zusammentreffen zu erblicken .

— Paris » 19 . April . Wie verlautet , wird Kriegsminister
Milleraud heute den General d'Amade empfangen , der tele¬
graphisch aus Glermont -Ferrand hierher berufen wurde .

Ministerpräsident Poincarü äußerte zu einem Bericht¬
erstatter des „Eclair " : Ich und mehrere meiner Kollegen
haben gefunden, daß unsere Offiziere in Marokko ihre Strert -
kräfte vielleicht ein wenig zu sehr zersplittern , und ich habe
kürzlich Diillerand gebeten, den Offizieren in Marokko zu

( telegraphieren , daß sie ihre Streitkräfte nicht weiter zersplit¬tern , damit sie ihre Truppen in der Hand behalten .
OL London, 19. April . (Privat .) Ueber die Vorgänge

in Fez erhält die »Times " ein ausführliches Telegramm ihres
Korrespondenten in Tanger , der auf Grund von Telefunken-
meldungen aus Fez das folgende berichtet : Die Soldaten der
Truppen des Sultans verlangten vorgestern eine Unterredungmit dem Herrscher , weil sie unzufrieden mit den neuen Bê
stimmungen über ihre Löhnung waren . Das war um elf Uhr
morgens . Der Sultan weigerte sich , die Leute anzuhören ,und sie begannen sofort zu meuter «. Das erste, was sie taten ,

war , die französischen Offiziere niederzuschie¬
ßen . Von dem obere» Teil der Stadt , in welchem der Pala t
gelegen ist , marschierten die Soldaten in die mittlere Stadt ,
wo sie zunächst die französische Bank plünderten , dann ein
französisches Hotel und verschiedene andere französische Häuser,
an denen sie unterwegs vorbeikamen . Inzwischen hatten sie
auch die Marconistatio » angegriffen und vier der dort be¬
schäftigten Leute getötet.

Die französischen Truppen , die etwas außerhalb der Stadt
lagerten , eilten so schnell sie konnten in die Stadt und es gelang
ihnen , wenigstens den Teil der Stadt zu besetzen, in welchem die
ausländischen Konsulate gelegen sind . Den letzten Meldungen
zufolge, die eintrafen , ehe das Telegramm an die „Times " ab-
ging , war der Sultan am Leben, aber er war in seinem Palast
eingeschlosten und vollständig außerstande , die Leute zu beruht - '

gen. Eine starke französische Abteilung steht in Mekinez. und
diese dürfte innerhalb 24 Stunden in Eilmärschen nach Fez ge¬
langen können.

— Tanger » 19 . April . Unter den Opfern der Unruhen
in Fez befinden sich , wie bisher gemeldet wird , ein Franzis -
kanerpricster und eine Frau .

Eine Abteilung Aitjousfi , die gegen Fez vorrückten, sind
500 Meter vor der Stadt zurückgeschlagen worden .

Mehrere Stämme haben sich vereinigt und einige Zuars
von treu gebliebenen Stämmen zerstört. Die Bewohner der
Zuars haben sich in das französische Lager geflüchtet.

Die telegraphische Verbindung von Fez nach Casablanca
wurde an verschiedenen Stellen durchschnitten.

— Tanger , 19. April . Die Zahl der von General Moinier
nach Fez geführten Berstärk«n8«n wird auf ca. 4000 Mann an¬
gegeben.

Rach den letzten Nachrichten hat sich die Lage in Fez gebes¬
sert, obwohl das Schießen noch fortdauert . Anscheinend haben
die Truppen den Sultan , der von den Empörern angegriffen j nahmen ,
wurde befreit . Die Truppen konnten nach heftigem Kampf in

Küsten-Kanonenboot während des Bombardements von Samo,von der Besatzung versenkt wurde , um es nicht in die Händeder Italiener fallen zu lasten. Mannschaft und Geschütz,wurden an Land gebracht. Nach dem Bombardement begab
sich die Flotte in den Golf von Zkeros.

i— Konstantinopel , 20 . April . Abends war das Gerüchtverbreitet , daß die Italiener Makri an der anatolifchen Kiist,
beschosten hätten , ohne aber bedeutenden Schaden anzurichten.e= Konstantinopel , 19 . April . „Tamin " meldet , die Re¬
gierung werde mit der sofort als Antwort auf die Beschießung
beschlossenen Ausweisung der Italiener aus Koustantinopel
noch 24 Stunden warten . Wenn sich der Angriff wiederholen
sollte, werde die Regierung die Ausweisung aller Italieneraus Konstantinopel beschließen .
Das Ausland und die Dardanellen - Sperrnng .

— Odessa, 20 . April . Das Börsenkomitoe hat ans Anlaß der Be¬
schießung u. Schließung der Dardanellen beschlossen, vorläufig Oper»,tionen in Getreide nicht aufzuhalten. Die Ladearbeiten im Hafenuiw die Ausführung der früher abgeschlostenen Geschäfte werden fort,
gesetzt. Alle Schiffahrtsgesellschaften , die den Verkehr zwischen Odessaund den fremden Häfen versehen , nehmen keine Ladungen mehr und»erkaufen auch keine Fahrscheine mehr .= Mannheim , 19. April . Der Mannheimer Börsenoorftand sandtean den Staatssekretär des Auswärtigen Amtes in Berlin betreffs dirDardanellensperrungfolgende Depesche : „Durch Sperrung der Darda .nellen sind die volkswirtschaftlichen Jnteresten Deutschlands in be.denklicher Weise bedroht , die Eetreideversorgung ist ungenügend, dieAbhängigkeit von ausländischen Zufuhren im jetzigen Augenblicksteigender Preisbewegung und ungeNärter politischer Berhältniste be¬
sonders schwerwiegend . Wir befürchten eine große Benachteiligungaller Interessen, wenn durch die Dardanellensperrung Deutschlands
Getreidebedarf noch mehr wie bisher auf die Willkür einzelner Export¬länder angewiesen wird. Wir bitten deshalb dringend, zur Vermei¬
dung unabsehbarer nationaler Schäden , um geeignete Schutzmaß-Der Vorstand der Mannheimer Börse."

*die Stadt eindrinoen . Insgesamt 10 Soldaten sollen gefallen s == Paris , 19. April . (W . B .) Das »Journal des Döbats "
sein , sämtlich algerische Schützen . Ueber die Höhe der Verluste , veröffentlicht in fetten Lettern folgende aus Wien datierte
ist noch nichts gnauer zu erfahren . s Meldung : Nach eifrigen Verhandlungen zwischen Rom und Pe-Die von Mekines aygekommenen Verstärkungen sind ge- , tersburg ist der Abschluß eines italienisch - russischen
ringfügig . Der Mach'en und die Ulemas sind bemüht , die Cm- Abkommens im Zuge, durch welches Italien der russi -
pörer zu beruhigen. Die Zahl der in Fez getöteten Offiziere ist scheu Po litik aufdem Balkan , insbesondere bezüglichunbekannt . Mazedonien und Albanien , seine Unterstützung zusichert . Da-v Fez, 20 . April . (Tel .) Der General Moinier wird am für würde sich Rußland oerpflichetn, unverzüglich die Sonverä -
Sonntag mit K Batterien vor Fez eintreffen . Der Kampf nität Italiens über Tripolitanien und der Cyrenaika anzuer-dauert fort . , * kennen und diese Anerkennung durch eine Flottendemonstration

. . . . . . .
-

. . . Ä . am Eingang des Bosporus seinerseits unterstützen.Der tnrkrfch-nu » renrsrye Krieg. Dem „Temps" wird aus Petersburg gemeldet : Der angeb-
W. Rom , 20 . April . (Tel .) Gestern nachmittag sind ver- liche Plan einer russischen Flottendemonstration in den törki-

schiedene Abteilung Bersaglieri und Genietruppen von Gewässern wird hier als wenig wahrscheinlich angesehen.
Neapel nach Lybien abgegangen . Den abfahrenden Truppen Eine Demonstration im Schwarzen Meere hätte wenig oder gar
wurden begeisterte Ovationen zuteil .

— London , 19. April . Reuter erfährt aus Perim im
Roten Meer , der italienische Kreuzer „Puglia " habe heute
früh das Fort Kaid -Said im Roten Meer beschossen und sich
dann in nördlicher Richtung entfernt .

Die italienischen Operationen zur See .
11. Rom , 20 . April . (Privattel . ) Das Vorgehen der

italienischen Flottenkräfte wird in allen Kreisen mit ein¬
mütiger Begeisterung ausgenommen, wie zahlreiche Kund¬
gebungen beweisen.

— Konstantinopel , 19. April . Infolge des Bombarde¬
ments i der äußeren Dardanellenforts durch die italienische
Flotte verbrachten der Kriegsminister und der Marineminister
den größten Teil der Nacht in ihren Bureaus . Bis Mitter¬
nacht ist kein neuer Zwischenfall gemeldet worden . Sicheren
Informationen zufolge ist bis Mitternacht kein Kabel im
Archipel beschädigt worden .

= Konstantinopel , 19. April . Die türkischen Blätter er¬
klären allgemein , das Bombardement der Dardanellen werde
die Türkei nicht einschüchtern und an * der Antwort auf den
Schritt der Mächte nichts ändern .

„Jeni Gazetta " sagt : Entweder wird oer Feind aus Tri¬
polis verjagt , oder alle Otomanen werden dem Beispiel der
Kämpfer von Tripolis , bis zum letzten Blutstropfen auszu¬
harren , nachahmen.

„Tanin " schreibt : Alle Ottomanen sind entschlossen auch
nicht einen Zoll breit von Tripolis abzutreten ."~ — Konstantinopel , 19. April . Die Bevölkerung nahm die
Nachricht von dem Bombardement gleichmütig auf und hielt
musterhaft Ordnung . In Eelipeli und in anderen Kirstenstädten
rief das Bombardement panikartige Szenen hervor . Viele Be¬
wohner flüchteten.

— Konstantinopel , 19. April . Der Kriegsminister Mah¬
mud Schefket Pascha teilte dem hiesigen Korrespondenten der
„Neuen Freien Presse" mit : Wir wünschen nichts sehnlicher ,
als daß die feindliche Flotte eine Forcierung der Meerenge
versuche . Die klägliche Beschießung des schwachen Außenforts
am Eingang der Dardanellen wird nur von ver Beschießung
von Samos übertroffen , wo nur eine türkische Kompagnie
stand. Gegen eine Landung auf der Halbinlel Gallipali sind
im Ueberfluß Truppen vorhanden .

— Konstantinopel , 19. April . (Wien . Korr . - -Bur .) Nach
Meldungen aus türkischer Quelle begannen - die Italiener heute
Morgen die Beschießung von Atwali in Kleinasien , der Insel
Lesses gegenüber.

— Konstantinopel , 19. April . Dem Kriegsministerium
zugegangene Meldungen berichten, daß ein kleines türkisches

keine Wirkung und eine friedliche Demonstration vor Konttan,
tinopel ist unmöglich, da man den stark befestigten Bosporus
durchbrechen und die rusiische Regierung demgemäß die Feind¬seligkeiten eröffnen müßte. Niemand glaubt hier daran , daßdie rusiische Negierung die Absicht habe , bei ihrer Intervention
so weit zu gehen.

- Konstantinopel . 19 . April . Das feit heute früh im Um¬
lauf befindliche Gerücht. Rußland habevobderPfoE in einer
Note die Wiedereröffnung der . Dardanellen / ür . die .Schiffahrt
gefordert , ist falsch. In gut unterrichteten ’Kreisen glaubt man
indessen , daß auch England die Pforte auffordern werde , die
Beeinträchtigung der internationalen Schiffahrt zu beheben .Man nimmt an , daß die Pforte darauf eingehen wird , wenndie Mächte sich verbürgen , daß Konstantinopel nicht angegrif¬
fen wird .

Wasserstand des Rheins .
Ksnllanz . Hafenveqel. 19. April 3 25 m u. 18. April 3.28 m).Schnllerinlek. 20. April Morgens 6 Uhr 1 .48 m ( 19. Avril 1 .50 m. )Kebl, 20 April Morgens tt Uhr 2,35 m (19 . April 2 .37 m).Marau , 20. Apkil Morgens 6 Uhr 3 .84 m ( 19. April 3.86 m ).Mannheim. 20 . April Morgens 6 Uhr 3 .03 w (19. April 3.10).

Nersnirgnngs - und Uereins -An ?eiaer .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag , den 20 . April :
Cafe-Restaurant „Grüner Baum". Täglich Künstler-Konzert.
Fußballklub Mühlburg. Spielerversammlung.
Jnstrumentakverein. 8 llhr Konzert im großen Museumsaal.
Kolostrum . 8 Uhr Vorstellunq.
Liederhalle. 8 Uhr Bunter Abend in der Eintracht.
Liederkranz . 9 Uhr Mitgliederversammlung im Lokal .
Männerturnv. 3U . Mädch ., Sophienst. 14 . 7% U. Damen I . . Bismarcks!
Naturheilverein . 8 % Uhr Generalversammlung. Kaiserstratze 58.Nat .-lib. u. junglib . Bez.-Organis. 8 )4 ll . Familienabd . Bahnhofstr. 18.
Rheinklub Alemannia. 9 llhr Monatsversammlung im Hohenzollern .
Ruderverein Sturmvogel . 8 )4 Uhr Herrenabend im Bootshaus .
Salamander, 1. K. R . 9 Uhr Bersamml. Ausübende im Klubhaus
Turngemeinde. 2)4 Uhr Knaben. Südendschule .

jjötelvOL
* vi ** Modernster GwnM

J . Petry W=
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kalserstr . 102. Tel, 1558.

Brillant ^ inge
"

Brillant -Schmuck
ln schönster Auswehl
, erstklassige Ware •
• • Billigste Preise . »

Jtc. ZCsluuc
Größtes Spezialgeschäft rn Besatzartikeln , aller Arten Besatz-
toffen, yaffementerien, Spitzen . Knöpfen , Weißwaren. Hand¬

schuhen. Strümpfen , Krawatten, Fächern , Sportjacken , Mützenrc .Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen . Ilnkerröcke u. f. w . sehr preiswert .

aber nur tn Atafchen , rvo Plakate aushängen .
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LawstsZ , clell 20. April ^loalaZ , «len 22. April Dienstag , den 23. April

Man beachte das Schaufenster an der Kaiserstraße ! 6874

HUGO LANDAUER
Karlsruhe, Kaiserstraße 145.

StiH>tische8Mbenhmi >l>rbeilMIeKl>rIttlihe.
Das neue Schuljahr des Knabenhandarbeitsunterrichts beginnt

dieses ssahr erstmals an Ostern . ..Knabenbandarbeitsunterricht wird in den Werkstätten der Karl
Wilhelm -. Schiller - . Nebenius -, Südend - . Leopold - . Gutenberg -
und Mühlburger - ^ chule erteilt .

Am 20 . April erhält jeder Volksschüler der Klassen IV bis VIIT
von seinem Älastenlehrer einen Revers , den er seinen Eltern zur Ein «.
willigungserklärung vorzulegen hat . Dieser Revers enthält zugleich
die wichtigsten Bestimmungen der Satzungen des Knabenhandardeits -
unterrichts und ist am 22 . bezw . 23 . April dem Klassenlehrer wieder
zurückzugeben .
' Karlsruhe , den 18. April 1912 .

Das Dolksschrrirektovat :
I . B . : F r . G e i e r , Obersekretär .

Moaerne Trauringe
ohne Lötfuge , in jeder Breite u . Schwere

nach Gewicht , anerkannt billigst.
Gravierung gratis .

Oskar Kirschke
Kriegstraße 18 . 6910

6769

fcUXEUM
168 Kaiserstrasse 168

Unser heutiges neues Programm ist einzig in seiner
Art ! Aus der Reihe der glänzenden Novitäten

heben wir besonders hervor !

Mk " das Sensations -Drama "HW

12 Schlafzimmer
2 Speisezimmer
5 Buffets 814070

10 Auszugtifche
versch . Küchen . Pitch -pine u . ge¬
strichen , Stühle » alles beste Werk¬
statt - Arbeit . — Reelle preis¬
würdigste Bedienung unter jeder

gewünschten Garantie .
Einzel . Kleider - n. Spiegelschränke .
M -belschrei «. Fudwig-WilhelmÜr. 17

Lagerr Rudolfstraße 1&
2 hochelegante Metall -Bettstellen
werd . ,werlder Rest .sebr bill . abgegeb .

Billigt 6914 Billig !
Solange Vorrats Ein Posten

Aus dem Leben gegriffen.
Ferner:

Schwarzbart :

Chevreanx mit Lackkappe
27/30 ,# 3 . 95 31/35 <,# 4 .25 .
W. Krüger , Mtiottsgefdjäft
ii. Zchuhiager. Adlerstratze 40 .

der Piraten-Kapitän.
Spannendes und aufregendes Drama. C928

HIN- Uns,
für abgelegte zerren - und Dameu -
kleidcr , Schuhe , Stiefel , Möbel
u . s . !v . Offerten erbeten . B14024

L Zelewilzki , « jpienjtr. 1
LZaus mit Garten

Soülllsrstrasss 22 koke Götbestrasss

Netropol -Theater
Programm

von Samstag , den 20 . bis inkl. Dienstag , den 23 . April 1912 .
Unter anderm :

Allein - Erstaufführungsrecht für Karlsruhe.
Der große Monopol-Kunstfilm

Der Weg zur Suade.
Pikantes Sittendrama in 2 Akten .

Hauptdarsteller : Alwin Neufl und Fr . Wiese vom Molropol-
Theater in Berlin . 6029

Das große Theater -Drama '

von Baron Henri de Rothschild.
Ein großes tiefergreifendes Drama , das in künstlerischer Photo¬
graphie die Aufmerksamkeit der Besucher bis ans Ende fesselt .

Täglich Künstler - Konzert des Salon - Orchesters „Apollo “.
Terktags ab 8 Uhr — Sonn -I und Feiertags ab 0 Ehr .

Haltestelle der Strassenbahnlinie „ Kühler Krug “.

23000 Mark
auf I. HypotHeke. per 1 . August0 ef « cht .

Offerten unter Nr . BI3999 an‘ t : Exped . der ,.
'8ad , Presse " erbet .

Zu verkaufen :
2 Anzüge , dunkel , mittlere Größe ,
1 Kostüm Nr . 44. Sommerhut und
neue Zacke Nr . 44 . B14062
B -aidhornstr . 81 , 3. St . , reckrs .

zu kaufen gesucht , ani liebsten
Rüpvurr oder Beiertbeim . Sans
mit Laden nicht aukgescklossen .

Offerten unter Nr . '1314004 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbet .

kleiner LiekerungSwagen . 8 HP,
mit geschloffenem lasten , nebst ab -
nebmbarer Karosserie mit Verdeck,
für Wurstler rr . gut passend , billig
avzugeben 6882 .3 . 1

Änktronsgeschäft
Hardtstrare 27 .

'
T '. 21111 ! .

7 gebr .
Controll-

Kassen
t Teigteilmaschine

’spottbiüig abzu § eb .
Off. u . P . E . BU044

an die Exped . der
.Bad . Presse “ erb .

3000 min <vpitzenlänge , 280 mm
Spinendöhe . mit Vorgelege nn .
Wechleicüörr , lvirdbillig abgegeben .
Die Maschine ist sehr stark aebaut .
Angebote linier Chiffre 8072a sind
an die Expedition der „ Bad . Presse "
ein, -mreichen .

WWirWsWMverWeu :
t guterhalt . Sekretär , 1 «cora m .
Stühlen , 1 der . neue Nähmaschine°B 4046 Bucke weg3 , Bannwa !!' ,
Mokorra I" lern i . ,

,i
wird befand . Um de halber ehr
preiswerr aogegev . » . .-.od - .u.

Näb . fffheinsullste 51 , 1. St .

Residenz -Automat
Telephon 616 6 . m . b . H. Telephon 616

Geöffnet von 6 Uhr früh bis 2 Uhr nachts
empfiehlt von heute ab stets fertiges Speise - ESs.

Prima Frucht -Eis . . . Portion 1O <f
Extrafeines Vanille-Eis ? Portion 20 J
Kaffee mit selbstgeback . Kuchen 20 J

Große Auswahl in alkoholfreien Getränken .
Kalte und warme Küche.

6880 Die Direktion .

¥
Rirtschafts-llEbepnalime and Empfehlung.

Titl. Publikum, Freunden, Bekannten und früheren
Gästen rur gefl . Nachricht, dass ich die

Restauration

„Zum neuen Kaiserhof“
Eoke Garten - und Lessingstrasse

übernommen habe.
Durch Verabreichung von ff. Stoff Moninger Bier

(hell und dunkel) , reine Weine , Sowie durch Führung
bekam t guter Küche und la hausgemachterWurst - u .
Fleischwaren ppr eigener Schlachtung *98
werde ich wie früher jederzeit bemüht sein , meine
werten Gäste aufs Beste zu befriedigen und bitte um ge¬
neigtes Wohlwollen.

Hoch achtungsvoll ! 6911

Gregor Dreher und Frau
früher „ zur Krone“

, Georg Friedrichstr.

- 8

biiib ■ « BRIBBSIRI

Mer - iigM io Blusen
Solide weiße Ba < lst - BIusesi , haisfrei und

mit Stehkragen , mit Valenciennes und Hand - </ V nfi
Stickerei . Garnitur M

dito mit reicher Stickerei und ä jour - Garnitur Jt 4 . 75

dito mit Jabot und echter Trlande-Garnitur <4i 5 00

Seldeii - Baiisl - IMuse mit reicher Falten - C
garnitur , Handstickerei und Einsätzen , . . «a d,/w

Elcganfos Sfiekerci - Iilcid . . . ^ 16 . 75

Neu aufgenommen : SSacfcfiSCh - BlllSSIl .

(Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut- u. Kmder-Ausstattungen
Waldstr. 49 oeiG Telephon 579.

3ff Ihr Fuß ein Stück Holz?
Dock wohl nickt.

Niemals Fustleiden
im 69 ! 8

*
Reformhaus - Stiefel

Größte Auswahl in Stiefeln , Halbschuhen und
Sandalen aller Großen . Auch elegante Sachen .

Reformhaus Reudert, Kaisecftr. 122.

Wererteilt Harmonium-
Unterricht ? ktÄifA

Friseur-GeschSst
in ßefter Geschäftslage Karlsruhes
ist zu verkaufen .

Offerten unt. Nr. B1407T an dre
Exped. der . Bad. Presse" .

für Konkorer
Neue Rollen - 5A>piermaschine, 2

neue Helm -Konto -Korrente (auS-
wechselb. Blätter ). gebr . Thpendruck-
maschine svervielf. Maschinenschrift
und Klischees), 1 PostenKohlepapier,
Farbbänder rc. 2601a
Lulsvvm , Pforzheim

öWiche Karl-Friedrich ftr. 41.

Für Küfer .
Setze meine Küferei u. Kelterei

mit Kraftbetrieb mit guter Kund¬
schaft ( für Holzarbeiten) besonderer
Umstände halber dem Verkauf aus .
Offert , unt. B14031 an die Exped.
der „Bad . Presse " . 2.1

Herren- u. Da nenfahrrad . gute
Marke, stauneno billig abzugeven.
'■814059 Durlacherftr . 59 , III .

M miil Kialtn-Mi
Freilauf, wie neu, sehr billig zu
verkaufen . 2314065

Schillerstratze 50, Gartenhaus .

Damenrad - ÄÄ
für 45 Jl abzugeben. 2914064

Durlacherstraste 55 . Laden.

'814079
, gut erhalt. , für 38 Mk.
l» zu verkaufen .

Schillerstr . » 1 . 3. St .

Zmeil-mnO
Bl4060 Rankestrast

mit Freilauf
billig zu verkf .

gestrafte 26 » III. rechts .
1 gebr. Küche . 15 Mk..
1 Gas -Sparkocher

sofort billig abzuaeben . B14014
Adlerstraste 4. 2. St ., rechts .

1 Schrank. 1 Sofa (Biedermeier ).
1 Tisch . 1 Rauch- u. 1 Waschtisch.
1 Herd. 1 Aushängeschild zu verk.
B14051 Blumenstraste 19 . 3. St .

Gutes Bett
poliert , hohes Haupt , Roßhaar«
matratze , sowie Bettstelle . Rost.
Matratze, Polster, eintur . Schrank.
Nachttische, alles wie neu , sehr
billig zu verkaufe«. B1406T

illerstraste 59 . Hof, rechts.

Gartenstühle.
eiserne , k Stück Mk. 1.—, werde«
abgegeben . 6881.3.1

AuktiouSloral
Hardtftraste 87 , Tel . 2891 .

i iBillig zu verkaufen : fast neuer
Klappsportswagen . 3teilig . roter
Rips -Diwan , fast neu , 26 SR-, rotes
Sofa 18 M „ guter 2 stam . Gasherd .
3M . , pol . 2tür . Kleiderschrank 18 DU,
Blumentisch IM . Auch Sonnt .anzus .
B14061 Biktoriastr . 17 . parst .

Elegant. Kinderwagen
rur Promenade mit Sitz f. zweites
Kind sehr billig zn verk. » 140* 4

Sophienstrabe 168. Part.

M Zilghmd .Hos
Schöne , große Dogge .

wachsamer Hofhund , kräftig».
schwarz ,

zum
_ _ _ „ . . .« jtet,
wird preiswert abgegeben . 6924

Näheres Ettlingerstrast « 51.
Ziehen eines Wagens sehr geei ^

n
^

3 schöne Fvchshunde
sind, da überzählig, anS der Mente
des Leib-Dragoner-RegimentS z»
verkaufen. » 14026

Näheres bei Bizewachtmeister
Hummel. Leib- Dragoner -Saserne .

i B14052 .S.1

Rüde, zu
.» verkaufen

Itzilippstraste3 . Part.
GartenmSbol ,

eisernes , sehr gut erhalten (Bank
Sessel > vreiswert abzugeben . ,

8131:01 Hirickistratze 122 . SM& '



Se te ir i p ö t f d) e | > reffe . Mittaablatk. Snmstau , oen 2». April ISIS. Nk . 181

Allgemeine Ürtskrankenkasie.
Die Mitglieder der Generalversammlung unserer Kasse werden zu der

ordentlichen General - Versammlung
auf

Mon ag, den 6 . Mai 1912 , abends 8 '/» Uhr ,
in den großen Rathaussaal höfischst eingeladen. 6884

Tagesordnung :
1 . Abnahme der Rechnung des vorigen Jahres .2 . Anträge und Verschiedenes.
Wir machen ergebenst darauf aufmerksam , daß nach 8 63 Abs . 4der Statuten folgendes zu beachten ist :

Anträge zur Generalversammlung müssen, wenn sie zurAbstimmung in der Generalversammlung gebracht werden sollen ,mindestens 8 Tage vor der Generalversammlung beim Vorstand
schriftlich von mindestens 10 Mitgliedern mit einer kurzen
sachlichen Begründung eingebracht werden.

Karlsruhe , den 16. April 1912 .
Der Vorstand .

W . Hof , Stadtverordneter .

Grundftilcks -Bersteigernng.
Zwecks Auseinandersetzung werden am

Montag , den 22. April 1912 , vormittags 814 Uhr,in dem Geschäftszimmer des Notariats (Adlerstr . 23II , Zimmer 17)
folgende Grundstücke der Gemarkung Karlsruhe -Rintheim öffentlich
versteigert :

L.-V . Nr . 13 554 , 13 559 bis 13 570, Ackerland Gewann Scheu-
wächtigstück mit zusammen . 1 ha 32 a 36 qm.
Die Bedingungen können auf der Kanzlei kostenlos eingesehenwerden . 6610
Karlsruhe , den 15. April 1912 .

Grotzh . Notariat I.

ll
Am

ngemg .

Donnerstag, den 2. Rai 1912 , vormittags 10 Uhr,
lasten die Erben das zum Nachlasse des Molkereibesitzers JakobSchempf gehörige Hausgrundstück L .-B .-Nr . 4202 : 6 a 62 qm HosreiteUnd Hausgarten mit zweistöckigem Wohnhaus und Hintergebäulich¬keiten, Kriegstratze Nr . ' 154 der Stadt Karlsruhe durch das Unter¬zeichnete Notariat in dessen Geschäftsräumen , Friedrichsplab Nr . 1,Zimmer 3 und 4 öffentlich versteigern.Auf dem Anwesen lvurde seit 15 Jahren eine Molkerei mit Erfolgbetrieben.

Amtliche Schätzung:
a ) des Hausgrunostücks . 22 000 Mb ) des Molkereiinventars . 3 516 A

. Tie Versteigerungsgedinge können kostenlos auf der Kanzlei sin¬ge,ehen werden : auch wird mündlich Auskunft erteilt . 6470Karlsruhe , den 9. April 1912.
Erosch . Notariat 8.

Wnis - Versteigerung.
Dienstag , de« 23 . April , nachmittags 2 Uhr,

werden im Anktionslokal Zähringerstr . 29 im Auftrageiner Herrschaft gegen bar versteigert :
1 Konzertflügel, 1 elegante Salongarnitur , bestehend aus 1 Sofa,6 Halbfauteuils, 1 Trumeau, l Salontisch , 1 kleines Kanapee
verstellbar , 1 Operationsstuhl (Schöbelstuhl) , 1 Taburett , 2 guteGarderobe -Doppelschränke. 1 Kommode, 1 Etagere sichen ,2 Wafchkommrstien mit Spiegelaufsatz , 2 Jalousieläden mit Be¬
schlägen noch neu 205X125 , 1 Kinderschulbank. 1 eis. Hutgestell.1 Ausziehtisch, 1 gutes Bett , 1 eis. Bettstelle, 1 Regulateur.2 Rohrstuhle , 1 Sitzschreibpult . 1 Ausstelltisch mit Aufsatz , 1 Sa¬
lonlüster elektrisch , 1 Salonlüster mit Zug , 1 Hobelbank , farbige
Vorhänge , 2 Dianagewehre , feine Damengarderobe , 1 seid . Kleid
mit Spitzenüberkleid , rohseidene und wollene Kleider , Joppen -
anzüge für große starke Figur . 1 feiner schwarzer Eehrock , 1 Brock-
Haus-Lexikon, 1 Partie Zeitschriften als 5 Jahrgänge Bad . Kunst-
gewerbeverein , 5 Jahrgänge Kunstgewerbeverein , 3 Jahrgänge
Kunstgewerbeblatt , Kunstwart , März , 4 Jahrgänge lieber Land
und Meer , Illustrierte Zeitung von 1903 bis 1907 , Kladde¬
radatsch von 1848 bis 1850 . Liebhaber ladet hofl . ein . 6902

I . Äifchman » fett ., Auktionator. Tel. 256».

icösie Ziehung 23. tum 24. April k

S Geld- Lotterie
7770 zahlbar ohne Abzug Mark

210000
, 600001

40000 {
20000 \
lOOOO

etc .

N

etc .
h flC Ufr Porto T2. Liste
■ ^ Bl » 30 Pfj. extra.

Zu haben in allen Lotteriegeschäften u. Loseverkaufsstellen

Eberhard Fetzer , Stuttgart
* FriaSrichatrasse SS .
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'Alles wird teuer, nur die
echte Palmrose nicht !

I Feinstes Pflanzenfett aus Cocosnüsien , garantiert rein , denbesten Marken gleichwertig .
Alleinige Fabrikanten : kl». pnlmose-^ crkS, A -6.

gy- Kehl lRheinhafen ).
| Zu haben ä DO -J per Pfd .-Tafeln bei der Fa . E . Braun , Offenburg

uud Filialen , sowie in den beff. Kolonialw .-Grschäftrn .

Merrbanen. ein- und ai-brsoilng , werden rasch und
billig augefertigt in der Drnckerei Hl
„ » OH * «« ,

Krankheiten I
jeder Art behandelt durch

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider , Riipparrerstr .il ) i .
Berater der Naturlieilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 2üjähr. Erfahrungen
12 Jahre hier am Flatze. — Teleph . 1741

Mchneide- und Wkirse
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16.
lokanna Weber, Privat - Zuschrreidc-

schule, Herrenstraße 33 . ai »

Karlsruhe
Waldsh :

4460*

ttifit i Wt
„ liefert 2735a.7 .2« eher & Fohlen , Tricotaqenund Strumpffabrik . Saarbrücken ul .

Gebrauchte, guterhaltene

M - toiKfe
billig zu verkaufen. 6496 .3 .3
Karlsruhe, Kaiferjtrajje 82,

1 Stiege hoch .

® “Ä ?"- Kastenwagen
au kaufen gesucht. Offert , unterNr. 3314020 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Leopold Kölsch
Karlsruhe, Kaiserstraße 211

Stammhaus gegr. 1844 .
Telephon Nr, 160.

Meine

Spezial - Sport - Abteilung
bietet grösste Auswahl

in
Herren - Sporlhemden I Knaben - Sporlhemden
Herren -Sweater | Knaben - Sweater

Knie -Unterhosen in Stoff und Tricot.
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SpOft ^ KiFäQCn in weiss, beige , grün, mit und ohne Cell.-Einlage .

Sport -Gürtel in Gurt, Leder und Seide.
Rucksäcke .

Sport - Anzüge und -Ulster .
Loden - Pelerinen , Bozener Mäntel ,

wasserdichte leichte Mäntel .
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--- -------------- Anfertigung nach Mass, ohne Preisaufschlag .
Alleinvertretung der Firma Fritz Schulze » München für

und Umgebung .
Karlsruhe

6888

Gottesdienste . — 21 . April .
Evangelische Dtadtgerneinde .

Stadtkirche : >49 Uhr Militärgottesdienst : Militär -Oberpfarrer
Kirchenrat Schloemann . 10 U . Stadtpfr . Kühlewein . — Kleine Kirche :
A 10 Uhr : Stadtvikar Kraust . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Hofpre¬
diger Fischer. 6 Uhr fällt aus . — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer . — Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Rinkler . 149 Uhr Chri¬
stenlehre : Stadtpfr . Hcssclbacher . 10 Uhr : Stadtpfr . Hesselbacher .
1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Hindenlang . — ChristuS-
kirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Rohde . 1^ 12 U . KindcrgoiteSdienst : Stadt¬
pfarrer Rohde. 2 Uhr : Andachtstunde f. Taubstumme . 6 Uhr : Stadtv .
Rinkler . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 U . : Stadtv . Rinkler .
4412 U . Kindergottesdicnsi : Stadtpfr . Schilling . — Lntherkirche. 1410 U .
Stadtpfarrer Weidemeier. 1412 Uhr : Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Weidemeier. 6 Uhr : Stadtpfr . Braust . — Gartenstraße 22.
i 10 II . : Stadtpfr . Rapp . 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rapp . —

Ludwig-Wilhelm -Krankenheim . 5 U . : Hofprediger Fischer. — Diakonis¬
senhauskirche. Porm . 10 U . : Hilfsgeistlicher Sitzler . Abds. 148 U . :
HilfSaeisil. Sitzler . — Beiertheim . 0 U . : Stadtv . Schneider ; därän an¬
schließend Christenlehre . — Evang . Kapelle des Kadettenhauscs . 10 U .
Gottesdienst : Kadettenhauspfarrer Schmidt . — Karl - Friedrich -Ge-
dächtniskirche lStadtteil Mühlb .) 1410 U . Gottesdienst : Dekan Ebert .
9411 U . Christenlehre : Dekan Ebert

Evang .-lutherische Gemeinde (alte Friedhofkapelle ) .
Vornti 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenl . : Nach Schluß des Haupt -

gottesdienstes.
Wochengottesdienste .
Donnerstag , den 23 . April .

Kleine Kirche . iFällt aus wegen des Evang .-Vortrags . s — Johan¬
neskirche . 8 Uhr : Stadtpfarrer Hessclbacher . — Lntherkirche: 8 Uhr :
Stadtpfr . Weidemeier.

Evang . Stadtmission , Vereinshaus Adlerstr . 23
1412 U. Kindergottesdienst Adlerstr. 23 : Stadtm . Lieber . 1412 U.

Kiudergottesd . tu der Johannestirche : Pfr . Bender . 1412 U . Kinder -
gottesd. i . ü - Diotonissenhauskapelle : Stadtv . Braust . 4 U . Evangeli¬
sation von Miss . Autenrieth in der Stadttirche . 8 Uhr Evangelisation v .
Miff. Autenrieth in der Stadtkirche . Montag , Dienstag , Mittwoch,
Donnerstag , nachm . 4H U . Bibclst. v . Miss . Autenrieth i . d . Kl. Kirche ,
814 U . ab. Evangelisation v . Miss . Autenrieth in d. Stadttirche . Freitag
siends 147 und 1s 9 Uhr, Vorbereitung f. d . Kindergottesdicnst . Abends
»9 Uhr Blaukreuzvcrsammlung .

Christl . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23.
Sonntag bis Donnerstag in dieser Woche täglich abends 814 U .,

Beteiligung an der Evangelisation von Miss . Autenrieth in der Stadt¬
kirche. Samstag , abends K>9 Uhr, Versammlung des Bundes vom
weisten Kreuz.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77 .
Vorm . 1412 Uhr, « onniagsschule. Nachm . 414 u . abends 8 Uhr

Evangelisation in der cv . Stadtkirche von Miss . Antenrieth . Von
Montag bis Donnerstag jeden Nachm . 414 Uhr Bibelstunde in der Kl.
Kirche und jeden Abend 814 Uhr Evangelisation in der ev . Stadtkirchc
von Miss . Autenrieth . Samstag abends A9 U , Gebetsvereinigung für
Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stevbanskirche. 5 Uhr Frühmesse. 6 U . hl . Messe . 7 U . hl.

Messe . 149 Uhr Militärgottesdienst mit Pred . 1410 Uhr Hanptgottes -
dicnst mit Hochamt u . Predigt . 1412 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
3 Uhr Andacht für die bl . Ostcrzeit . SA Uhr Versa mm l . d . Jung¬
frauenkongregation im St . Agneshaus . Kollekte für den Fürsorge -
Verein . Montag , 814 Ubr, Versamml . der Jungfrauenkougregation in
St . Stephan . Donnerstag iFest des hl . Blarkus .i 7 Uhr hl . Messe ,
Allerheiligenlitanei — St . Bernhardustirche . 6 Uhr : Frühmesse. 7 U.
hl . Messe . 8 Uhr Deutsche ^ ingmesse m . Pred . A10 Uhr Hauptgottes¬
dienst mit Amt und Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst mit Pred .
2 Uhr Christenlehre für Knaben , die 1912 , 1911 und 1910 schulentlassen
wurden . 3 Uhr Versammlung des Müttervereins . Kollekte für den
Fürsorgeverein . Liebfranenkirche. 6 U . Frühmesse. 8 U . Deutsche Sing -
meffe m . Pred . MIO Uhr Hauptcwttesd. mit Hochamt u . Pred . 11 Uhr
KinderaotteSd. m . Pred . 2 U . Christenlehre für Jünglinge . A3 Uhr
Herz Mariä -Bruderschait . 3 Uhr Versamml . des Vereins christl . Mut¬
te . Kolwkte für den Fürsorgcverein . Mittwoch, A9 Uhr abends , Ver¬
sammlung der Jünglingskongregation in der Kapelle des St . Josephs¬
hauses . Donnerstag , abends A9 Uhr, kirchl . Versammlung der Män¬
nerkongregation . — St . Binzentinskapellc . 147 Uhr hl. Kommunion .
7 Uhr hl . Messe . 8 Ubr Amt mit Predigt . — St . Bonifatiuskirche . 6 U.
Frühmesse. 8 Ubr Deutsche Sinamesse m. Pred . 1410 Uhr Hauptgottesd .
m. Hochamt u . Pred . 1412 U . Kindergottesd . m . Pred . % 2 U . Chriiten -
ichre für Jünglinge der Jahrgänge 1912 , 1911 u . 1910 . A3 U . Herz
Jesu -Bruderschast . Schlust der österlichen Zeit . Kollekte für den Für¬
sorgeverein. — Ludwig- Witlielm- Krankenheim. 8 U. hl . Mcffe . — Städt .
Krankenhaus . 149 11., bl . Messe mit Pred , — St . Peter - und Pauls¬
kirche. 6 Uhr Beichtgclcgeuheit. 147 Uhr Frühmeffe . 147 , % 7 u . A8 Uhr
Austeilung der bl. Kommunion . 148 Uhr Deutsche Singmeffe . 1410 U.
Hauptgottcsdienst mit Pred . 142 Uhr Christenlehre ftir Jünglinge
ll . Jahrgang . ! 2 Uhr Herz Mariä -Bruderschast . Kollekte für den Für¬
sorgeverein. Schlust der österlichen Zeit . — Kath. Kapelle des Kadetten -
hanscs. 10 Uhr stlottesdieust: Divisionspsr . Dr . Holtzmann. — Rüppurr
lSt . NilolauskircheJ 9 Uhr. Deutsch « Singmcste mit Predigt . — St .

Schlust der öfterl . Zeit . — St . Michaelskirche (Beiertheims : 147 Uhr
Frühmeffe mit Rtonatskommunion der christenlehrpstichtigen Mädchenund Jungsrauerikongregation . 149 Ubr Deutsche Singmesse m . Pred .1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hod>amt u . Pred . ^» 11 Uhr Kinder -
ronesdienft m . Pred . 1 Uhr Christenlehre für Mädchen, die schulentlai-
>en sind 1912, 1911, 1910 und Entlastung des Jahrgangs 1909 . 142 U.Lcxs Jes ^ AMPht Wt KkSM- 2 UKr BLlsMMl . der A ursfr «UrLlßLi

gregation mit Pred . Mittwoch, 8 Uhr abends , Versamml . des JugenL -vereins .
Englhh Services

are held in the Pfründnerhaus, Kaiserplatz , Sundays. Holy Communion
SM, and 12. Moming Prayer and Sermon 11 . Rev . E . H . Tottenham M.A ., Karlstrasse 49a.

(Alt -)Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehnngskirche. 10 Uhr : Stadtv . Köpfer.

Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr .49b .
Vorm . 1410 U. Predigt . Vorm . 11 U. Kindergottesdienst . Nachm .5 Uhr Predigt . Montag , abends 149 Uhr , Gebetstunde. Mittwoch,abends 1>,9 Uhr, Bibelstundc : Pred , Scharpff .

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft » BerertheiinerAllee 4.
Vorm . 1410 U. Predigt : Prediger F .Becker . Vorm . 11 U . ;Kindergottesdienst . Nachm . 144 11. : Predigt : Prediger F . Becker,

llßachm . 143 Uhr Jungsraucnverein . Dienstag abend 149 Uhr : Ge¬
betsversammlung , Mittwoäi abend 149 II . : Jünglings - u . M "
veÄeitst. . 'Donnerstag abend 149 II . : BibelstundLll- r ?; “ . .armer.

Folgende ApOthSkeO
sind morgen Sonntag nachm.

geöffnet :
Berthold -Apolheke
Hilda-Apotheke
Internationale Apotheke
Kronen - Apotheke
Ludwig -Wilhelm -Apotheke
Marien-Apotheke
MUhlburger Apotheke
Stadt-Apotheke .

Bis mittags 1 Uhr
sind alle Apotheken geöffnet.

Einkaufsgenossenschaft
Karlsruher Kolonialwarenhändler

G . m . b . H . 10574a
offeriert bei ihren Mitgliedern

Bchler
'
s Seist II.

Wajch -WrMt .ß«M^
mit Gutscheinen für nützliche und

praktische Zugaben .

MIer's Seise
ist garantiert rein , daher sparsam

im Gebrauch.

Wnilh -kkirMZWüS ,
ist überall beliem und erhältlich.

Alleinige Fabrikanten :
3 . UMcfer & Buhler,

Dampfseifen -Fabrik ,
Neuwied a. Rhein .

[ Nur 8 M. franko
SOm, 1 m breit , am Stück verzi&kte

: (stärkste Ziokaufl, höchste HaHbsrk.)

OlxUZmn
| Kor 15 H. franko die 50 m , 1 m Höhe.
Drahtwerk Rustein & Co.

DniÄüurg -Ruhrort Nr. ■•r>
Reich illustrierte Liste kos en *
los . Billigste Bezugsquelle .

Schöne weiße, eiserne Veiin - llr
mir Matratze zu verkauf. B13953

_ »Rr)j38illKJfflftr . LV. IY-. r,

IPatentanwalt )
Ohnimus Mannheim

Hansahaus .

Ungeziefer
beseitigt billigst unter Garantie .
, K . Kraus , K 'he-Beiertheim ,Bl3965 .2.2 Breitestr . 69.

Groue

leistungsfähige Fabrik
sucht

Hiederuerhaufer
2790a

Anfragen unter

„ Seifenpulver **
befördern

Haasensteif)
Frankfurt a . M.

GutgehentzeS
Friseur - Geschäft

zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe , Umsatz usw. erb . an
Jnvalidendank , Karlsruhe unter
V. 46140 . 3047a .3.S

Mlmg, Dtnf. Seomle pp-
Handeleger . eingetr . Auskunftei
u . Jnkassobür», gut beleumundet,
10 I . bestehend, in herrlich gelege¬
ner mittelbad . Andustriestadt sofort
billig zu verkaufen . Erfolge werd.
nachgew . Offerten sub „Auskunf¬
tei " Offenburg in Baden , vost-
kagernd._ 2969a.3.B

Ein Paar

HrllsWspfndk
lkräftige Goldfüchse) , 6 u . 9jährig ,
engl. Abst . . mit raschen hohen
Gängen , sowie neues Viktoria
lGummi u . Eisenbereifung ) wegen
Autobeschaffung zu verkaufe ».
Kommerzienrat Schneider ,
3.2_ Gdenkoben . 3020a

Motorwagen ,
4sitzig , 4 Zpl ., für 186S Mk . zuverkaufen . Offerten unt . Nr . 2990a
an die Exped. der/„Bad . Presse"

. 3.3

Schreibmaschine,.
Vlott Nr . 10 u . Remington Nr . 7i

erhallen , billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 5813837 au

die ExpeditAM der „Ka- . Pfttzst» -
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Handels - Hochschulkurse Karlsruhe.
Sommer-Semester 1912.

Beginn : 22. April 1912. Dauer : lg Lehrwochen , in der Pfingstwoche
wird nicht gelesen.

Die Vorlesungen finden in der Technischen Hochschule statt
und beginnen pünktlich 8‘ |. Uhr adends .

I. Volkswirtschaftslehre : Grundzüge der äusseren Handels¬
politik und des Zollwesens .

Dozent : Herr Professor Dr . von Zwiedinek - Süden -
horst von der Technischen Hochschule Karlsruhe .

Jeden Dienstag , abends 81/» Uhr . Beginn jJ3 . April.
II. Rechtswissenschaft : Zivilprozeßrecht

Dozent : Herr Oberlandesgerichtsrat Mainhard , Karlsruhe .
Jeden Mittwoch, abends 8l |j Uhr . Beginn 24. April.

HL Geschichte : Ausgewählte Epochen der englischen
Geschichte .

Dozent : Herr Geh . Hofrat Dr . Häussner , Direktor des
Großh . Gymnasiums Karlsruhe .

Jeden Montag , abends 8Uhr . Beginn 22. April.
IV. Geologie : Entstehung und Bau der badischen Heimat

(mit Lichtbildern , Demonstrationen und Exkursionen ). (6 — 8 Vorträge ;
außerdem sind 2 eintägige Exkursionen beabsichtigt ) .

Dozent : Herr Professor Dr. W . P a u 1 c k e von der Tech¬
nischen Hochschule Karlsruhe .

Jeden Donnerstag , abends 8‘ |j Uhr . Beginn 9. Mal

Zum Besuch der Vorlesungen sind alle Kaufleute — auch Frauen —
berechtigt, die das 17 . Lebensjahr vollendet haben ; eine entsprechende Vor¬
bildung wird vorausgesetzt

Ferner sind zum Besuch zugelassen : Lehrer , Beamte wirtschaftlicher
Betriebe des Reiches , des Staates und der Stadt .

lieber Zulassung anderer Personen entscheidet auf schriftlichen Antrag
das Kuratorium .

Die Besuchsgebühren betragen für das Sommerseraester
Für Prinzipale , Direktoren ,Für Angestellte Prokuristen , sowie

für Niektkaufleute :
JC 14.—
» 5 .-

Besuchsgebühr werden

1 ) Für sämtliche Kurse . . Ji 8.—
2) Für einen Semesterkurs . „ 3.—

Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der
folgenden Buchhandlungen entgegengenommen :

A. Bielefelds Hofbuchhandlung, Wilh . Jahraus .
E. Kundt, J . Links Buchhandlung .

Karlsruhe , April 1912. 6620 .3,3
Das Kuratorium .

bes

Badischen Franenvereins .
Am 84 . April d . I . beginnt in der Kunststickereischule ein

mm Kmr W Miltag von MHitataMm
; sowie ein

MM wmWIms R feinere toeiblidie Soittabeilen.
Auf vielfachen Wunsch ist der Zeichenunterricht dahin erweitert

worden , daß Damen , die sich nur im Zeichnen ausbilden wollen , diesen
Unterricht auch in der Schule erhalten können .

Mündliche Auskunft über obige Kurse wird jeweils vormittags
»on 1v —18 Uhr in der Kunststickereischule . Hans Thomastr . 2 , erteilt .

, Karlsruhe , im April 1912 .
'

6480 .3.3
) Der Borstand der Abteilung i .

An privatem gutem
Mittag - und Abendtisch

können noch einige Herren oder
Damen teilnehmen . Mittagstisch
von 70 J an , Abendtisch 30 J .

Göthestr . 45 , 1 Treppe rechts ,
Bl3731 .2 .2 Ecke Gutenbergpl .

etfaararBeite

für

moderne Frisuren,
Neuanfertigung,

Färben , «ss . s .s
Umarbeiten bei

H. Bieter ,
Kaiserstrasse 223 .

Ammhültsims.

Apfelwein
von nur besten Mostäpfeln

( W interreinetten )
naturrein , verkauft Verhältnis
halber Obitgut sofort zu IS ' ^ Pfg .

Anfragen unter Nr . 2533a an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 10.4

Die Extrakurse
der

ZraneiMieilss- llle des Bad. zraaenvereias, Abt. I
-är Damen ( Frauen und Mädchen ) an einem Nachmittag der Woche
oehmen ihren Anfang

im Kleidermachen Donnerstag , den 85 . April 1 nachmittags
in WLscheanfertignng Dienstag , de « 3V. AprU / 8 Uhr .

die durch ihre
»rrrschaft gut empfohlen sind , werden zu ermästigtem Honorar drei -
nonatliche Kurse im Weißnähen , Kleidermachen . Flicken und Kunst¬
topfen und Bügeln jeden Mittwoch nachmittag von 3— 6 Uhr ab -
rhalten . Beginn : Mittwoch , den 1 . Mai , nachmittags 3 Uhr .

^ Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Fräulein Joseflne
Mayer , im Anstaltsgebäude. Gartenstraste 47 . entgegengenommen,
^ oselvst auch Auskunft über obige Kurse erteilt wird .

Karlsruhe , im April 1912 . 6620 .5.4
Der Vorstand der Abteilung 1.

Käufer *
Kapitalisten
f. Geschäfte , Fabriken , Güter, Gasthöfe,
Grundbes . etc . f. tätig, od. still . Betei ig .
jeder Art ? Verl. Sie kosfenfr . Zesuc '
zw . Besichtig, u . Rücksprache . Lt . notai
Bekund , habe ich ca . 3000 solvent!
Reflektanten f. allerh . Obj. sof. z . Han
u . fortges . groß.,Zugang neuer Kapitalist,
infolge e gen. Insert . , . üb . 600 Tag ? -
u . Fachzeitgn . Forti, werden Abschlüsse
selbst größt . Aufträge innerhalb wenig

Tage erzielt . 10758c
E . Kommen Nachf.

(Inh . Conrad Otto ' .
Stut tgart , Hasenbergstrasse 103

Auch Dresden , Berlin Leipzi, ,
Hamburg , Köln a Rh .,Niirrberg Bres jau

Imiiiin '
iiimiiürüii !

Einem strebsamen , zuverlässiger
Mann ist durch Erwerbung eines
alteingeführten Geschäfts in ein '"
gut frequentierten Amtsstadt mi :
wohlhabender Bevölkerung u . Um¬
gebung unter weitgehender Mithilfe
einer renommiert . Firma Gelegen -
heil zur Schaffung aussichtsreicher
und vorteilhafter Existenz geboten .
Grüß . Kapital ist nicht unbedingt
erforderlich . Anfragen unter F. K .
4313 an Rudolf Mofse , Karlsruhe
t . B . 6721 .° .2

Mannheimer Maimarht 191Z
5 . bis 8 . Mai .

Pferderennen S . » 7 . und 12 , Mai .
Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 8. Mai.

35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde .
1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,

zus . 2000 Gewinne tm Werte von Mk. 50 000 —
Für die Wagenpferde 75° /0, für die Arbeitspferde u . Rindviebgewinne

80?|o bar , für die Silberpreise der volle Geldwert .
- - Los Mk . 1.—, 11 Lose Mk. 10.—. -

Kassier : Jotas . Peters , C 4 Ur . 1 .
im Januar 1912. 2190a

Landwirtschaft ! eher Bezirksverein. Badischer kennverein.
Haupt-Agentur . Carl « St», Karlsruhe .

(i
'
iiifiiiiiiliniljiiiiti ,

hübsch und ne « , mit 8 Zimmer ,
Küche, Bad , Gas u . Wasser , großem
Vor - und Hintergarten , in der
Näbe von Karlsruhe , ist für
121000 Mark zu verkaufen .

Näh . durch August Schmitt ,
Hypotheken - u . Liegenschaftsbüro ,
Karlsruhe , Hirschstrake 43 .
Telepbon 2117 ._ 6738 .2 .2

Modernes
Einsamilieli- Landhaus,
mit Garten , in schöner , ruhiger
Lage , zu verkaufen . Paffendes
Klima s . Bruftschwache .

Offerten an kl . P . 18 postlag .
(Gernsbach erb . B13406 .3.3

Zu verkaufen eventl .zu vermieten

zwei Villen
mit Garten

an prächtiger Lage oberhalb Lo¬
carno iTessin ) . Günstige Gelegen¬
heit . Agenten verbeten .

Anfragen unter Nr . 3)12181 an
die Exped . der '

„Bad . Presse " . 10.3

B1157S Lcheffelstr . 47 . II, lks.

zur Ausbildung als Bnchhalterln , Stenotypistin , Konto¬
ristin , Sekretärin etc.

Lehrlingskurse i

Damenkurse
UanHanlninea zur Ausbildung für die gesamte Kontorpraxis, zu Buchhaltern undncrrcnilUI SC Kontoristen , Stenotypisten etc.

Knaben und Mädchen , welche aus der Schule ent¬
lassen werden und in ein kaufm . Geschäft eintreten sollen ,
bereiten wir in besonderem Kursus durch Verbesserung ihrer
Schrift , Ausbildung in Stenographie , Buchführung ,
Korrespondenz , Rechnen , Maschinenschrei¬
ben vor.

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die

HandBlsIehpanstalt u .
". ,Merkur 4

Karlsruhe , Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstrasse ) . — Telephon 2018 .

Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr .
Sonntags von 9 bis 1 Uhr . 6637 .2 .2

Kronenstraße 37/39 Kronenstraße 37/39

Ausstellung
----- moderner -- ---

WohnungsEinrichlungen
in jeder Preislage .

Ga. 60 Musterzimmer .
Kosten - Voranschläge und Zeichnungen kostenlos .
10.9 Unbeschränkte Garantie . 5062

'alenf -
YiilingenNß. Fnedridisir.18.

uro
Tel. 159.

Die Wahl des Fabrikates
ist entscheidend dafür , dass Sie nicht nur znfrieden gestellt ,
sondern dass Ihre Anforderungen ttbertroflen werden .

Wählen Sie daher bei Bedarf nur

Pianos von
Aug. Förster

von Mk . 740 an .

Eduard Seiler

Z « verkaufen umständehalber
herrschaftl . Hofgut

arrondiert mit großem , starkem
Baumwuchs , sehr rentabel , frucht¬
bare Waldgegend , mit neuer mod .
Villa , Gas - u . Wasserleitung .
Preis 60000 Mk . Offerten unter
Nr . B11867 an die Exped . der „Bad .
Presse " . Agent verbeten . _ A3

Prima Existenz
für einen Friseur .

Wegen Aufgabe des Berufes
verkaufe ich mein gutgehendes
Herren - und Damen -Frisenr -
Gesckäftgeg . bar . MonatI .Eink . 350
M. Jährl . Miete 600 > Laden und
Wohnung . Offerten unter B13631
an die Exped . der „Bad . Preffe "

G , m . b . H .
von Mk . 075 an .

In nvttle er Preislage zählen dieselben
zu den schönsten , preiswertesten Klavieren . 3894

Allein ger Vertreten H . MaUFSF , Grossh. Boilieferant
Karlsruhe , Fi iedrlchsplatz 5 .

Wer verkaufen ui) , kaufen will.
gute Geschäfte , mit od . ohne HauS , Fabrik ., Gebäude rc . aller Art , wer
prompt , streng gewiffenh . u .verschwieg , bedien tsein will , wende sich an
.4 . Herrmann , Stuttgart , uo . vühlftr . 7, Telephon 7 6b. i~5pa

Wsches Aeri . .MenittM ., Amt Stonüani,
, zu verkauf . Gebäude -Preis 30000 , Anzahl , darauf 6000,
I Anzahl , auf das Lager i . Wert von ca . 12—15000 mindest .Idie Hälfte . Das Gebäude ist sehr geraum . , hat groß . La¬
den , groß . Wohn . re . Mietseinn . 360 Mark . Nur ernst ! .,
entschloff . und demitt . Selbftrestekt . wollen sich alsbald

gjgp ttenben an : 2323a*
\ . Herrmann , Stuttgart, Rstebiihlstr. 7, Telefon 7366.

Brillante Existenz für 1 od. 2 Kaust.
Wm« MmlRMWU
Umsatz ( bei sebr gu t . Verkaufspreisen ) im bad . Oberla nd

zu verkaufen .
Erford . Kapital zur AnzabL auf LauS u,rd Laaer ca. 500
Angebot ist als eine AuSnahme -Gelegenh . seltenst . Art

Villen - Bauplätze
Dnrtach

zu verkaufen . Mitten in der Stadt
gelegen , prächtige Aussicht a . Stadt
u . Turmberg , alter Baumbestand .

Man wende sich an das 6283 .6.4
Architekturbiiri, KauMr . 32, 2. St .

Verkauf .
Gebr . - Muster Nr . 38118 « .

SchreibfederauSzieher , billigst ab¬
zugeben . Offerten unt . Nr . Bl3682
an die Exped . der „ Bad . Preffe " . 2 .2
^ Gasmotor .
Ein 8pferd . Deutzer Gasmotor ,

tadellos erhalten , ist wegen Be -
triebsvergrößerung billig zu ver¬
laufen . Derselbe kann noch einige
Zeit rm Betrieb besichtigt werden .
Ebendaselbst ist eine Schaufenster¬
scheibe , 2,30x1,80 , 10 mm stark ,
abzugeb . Näh . bei Heinr . Kromer ,
Grabdenkmal - Fabrik , Karlsruhe ,
Karl - Wilhelmstr . 45, Tel . Nr .1721 .

Reit¬
pferd

Rapp -Wall . , 9—10 jähr . , 1,73 groß ,
kerngesund und lammfromm , mit
auffallend schönen Gängen und gr .
Springvermögen , preisw . verkäufl .
Eugen Grimm , Pforzheim.
3 .2 Bkcichstratze 122 a . 2877a '

cerraauu . Stuttgart . Rotebühlstr. 7.

2 Pferde,
unter 4 die Wahl , sofort zu ver -

50000 M . Dar > kaufe », auch einzeln , bei
A. Schmitt, Rotenfels.zu bezeichn.

2687a * I
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Der Linjlutz -er Mondes aus den varometer-

aang und auf dar Wetter .
= Karlsruhe , 19. April . Heber den Einfluh des Mondes

auf den Barometergang und das Wetter hielt am
Mittwoch abend in der Gesellschaft Eintracht Herr
Oberstleutnant a . D . Schuster einen sehr interessanten und
lehrreichen Vortrag , dem am Dienstag , 23. April , ein zweiter
Vortrag desselben Redners folgen wird . — Der Vortragende
führte zunächst aus , wie der Glaube an den Mondeinslutz in
den ältesten Zeiten menschlichen Beobachtens entstanden sein
müsse und sich durch Jahrtausende hindurch im Volk erhalten
habe . Durch das Eingreifen der Wissenschaft sei hier seit etwa
100 Jahren eine Dissonanz entstanden , an deren Auflösung sich
seither eine Menge Laien , z. B . Falb , aber auch nicht wenige
Wissenschafter, vergeblich abgemüht hätten . Der Grund aber
dieser Mißerfolge liege zunächst in der lückenhaften Aufnahmeder astronomischen Vorgänge , in der Hauptsache aber darin , daß
man das graphische Verfahren , welches allein einen klaren Ein -
blick in die kaleidoskopartig wechselnden Vorgänge zu geben ver¬
möge, nicht angewendet habe Bei der Kürze der Zeit war lei¬
der nur eine allgemeine Darstellung des 29l-2tägigen , von der
Sonne abhängigen „synodiscken" Mondumlaufes und der 27V--
tägigen reinen Mondumläufe , dem „anomalistischen" und dem
„tropischen" mit den Veränderungen innerhalb der 19jährigen
Deklinationswechselperiode möglich , für die meisten Zuhörereben genug zur Erkenntnis der Dürftiakeit unseres Wissens von
diesen Dingen . Der Vortragende erzählte sodann, wie er vor
Jahrzehnten die Beobachtung gemacht habe , datz in einzelnenWintern das Wetter genau in Monatsperiodcn wechsle , sodatzwenn z. B . vor Vollmond helles und kaltes Wetter geherrscht
habe , nach Vollmond die Regenperiode eingetreten sei und er
machte am Schluß seines Vortrages darauf aufmerksam, wie die
Luftdruckmittel einzelner Winter dem genau entsprachen. Zuden direkten Ergebnissen seiner Forschungsarbeit übergehend,zeigte er auf einer Wandtafel die auf einfache Weise aus
authentischen Zahlen für Karlsruhe berechneten Lufdruckmittelder Mondumläufe von 1873 bis 1907 von Neumond über Voll¬
mond wieder zu Neumond und zwar getrennt für den Sommer ,als Eesamtmittel , für den Winter und für die Monate Januar
und Februar allein . Auffallend traten bei allen diesen Mittel -
Kurven die geräumigen Minima zu den Zeiten des Voll- und
Neumondes hervor , sodatz also Falb , der bekanntlich diese
Mondzeiten als . .kritische" ansah , nicht Unrecht hatte ; sie ent¬
halten aber auch Minima genau zu den Tagen des ersten und
letzten Viertels , der „Normalbarometergang "

, wie ihn der Vor¬
tragende nannte , sagt also : Mondwechsel bringt Varometer -
wechsel, entsprechend dem alten Volksglauben : Mondwechsel
bringt Wetterwechsel. Die Betrachtung der Barometermittel
vom Sommer nach dem Winter hin bietet insofern ein beson¬
deres Interesse , als sich eine große llebereinstimmung der Wel¬
len des Luftmeeres mit denen des Weltmeeres ergibt : im Som¬
mer kurzwellig und sanft , im Winter charaktervoll, kontrastreich.
Während der Bearbeitung dieser Mittelkurven hat nun das
graphische Verfahren eine Verschiebung der Maxima und Mi¬
nima durch ein kräftiges Wanderminimum in rückläufigem
Sinne ersehen lassen , deren Tempo mit dem der einzigen retro -
gaten Mondbewegung , der Wanderung des Mondhochstandes,aus welcher stch die 19jährige Deklinationswechselperiode er¬
gibt . Lbereinstimmt , und es wurde die Umgestaltung des „Nor -
malbarometerganges " durch dieses Wanderminimum an den

Mittelkurven der Winterhalbjahre von 1883—1907 in fort¬laufender Reihe nachgewiesen . Die zur Kontrolle für das auf1000 Meter gelegene Höchenschwand berechneten Luftdruckmittel
stimmen im Rhythmus mit denen vo-n Karlsruhe bis in die
Einzelheiten überein , lassen mithin auch das Wanderminimum
deutlich ersehen. — Der Vortragende erntete mit seinen Aus¬
führungen . die von großer Sachkenntnis und reichem Studium
auf diesem Gebiet Zeugnis ablegten , lebhaften und dankbaren
Beifall .

Briefkasten.
M . Sch . nt Ph . : Der Unterhaltsanspruch besteht auch in dem mit¬geteilten Fall , kann aber durch die angedeutete und leicht beweisbareEinrede beseitigt werden.
O. H. hier : Eine Verjährung ist noch nicht eingetreten . Wegender Adress . nermittlung des Schuldners wenden Sie sich an das Bürger¬meisteramt der Heimat .
E. C. hier : Wir verweisen Sie auf die §§ 21 ff. B .G .B, , die wirnicht im Einzelnen aufführen können.
F . K. 100 : Die Miete für März ist nachgelassen, nicht aber die¬

jenige für Februar . Es liegt auch nach Ihren Mitteilungen keinGrund zur Annahme eines Verzichts oder einer berechtigten Zahlungs -
weigerung vor . Sie haben also die Miete für Februar zu zahlen .R . M . in Br . : Ein Minderjähriger kann nach vollendetem sechs¬
zehnten Lebensjahr ein Testament errichten, aber nur durch Erklärungvor dem Notar und Zeugen.

vu chschnittspreise vom 7. bis 13. April 1912.

Erhebungsorte
i & 33® i D «s 1

Z
ZZ £

• e
« 3L

100 Kilogramm.
-M * | <U * 141 « I * 141 * 14 * 14 « A

Engen*) . . . 23 - — — 20 21 — 20 ' - 1950 7 5 7 7
Hilzingen , . 23120— - — - — 23 - _ — _ 8 60
Konstanz*) . . 22 75 — — 20 - 21 — 19 :30 22 _ 6 85 625 7 75 1056
Radolfzell . . ——— — - - — — 1950 22 15 5 _ 440 8 40 8
Singen . . . . — — — — —— — — —— _ _ _ _
Meßkirch . . . —— —— — —— — 21 4« 7 3 6 _ 7 7
Pfullendorf . 23 20 23 25 — - 21 53 — — 21 65 _ 4 75 6 75 6 50
Stockach . . . — —— —— — - — — 21 6 75 5 75 8 50 7
Ueberlingen . - — - - 20 —— — _ — 21 62 6 4 50 8 50 9
Markdorf . * 22 50 23 - 18 - — — 18— 20 85 7 — 5 60 7
Mllingen . . . — — — — _ — — — 23 54 23 46 7 5( — 7 50 8
Bonndorf . . — — — — 9
Kenzingen . . —— — — - — —- — — _ — _
Freiburg . . . 23 50 — — 20 50 — — 19 50 2275 6 25 5 25 7 25 S
Staufen . . , 23 —— — iO — 20 75 — —21 — 6 20 3 60 7 40 7 70Kandern . . . 22 —— - -1 — — — — — 21 _ 6 40 5 60 7
Müllheim . . 24 —— — —— — — — — 22 — 7 — 6 6 7
Kehl*) . , . . 21 88 — — 18 2; 21 88 1725 20 88 7 10 5 10 8 90 9
Lahr . . . « . — — - — — —— - — 22— 6 50 5 40 8 — 9 50
Offenburg . . 23 50 — 21 - —— — 2 25 6 [50 6 __ 9 — 9
Wolfach . . . — - — — 23 — — —1950 23 50 5 70 4 _ 8 — 9 60
Rastatt . . . 23 15— — 20 25 22 — — - 22 — _ 10
Bruchsal*) . . 23 75 23 63 20 25 22 75 16 75 21 25 6 25 4 75 9 25 9
Durlach*) . . 23 75 23 3 21 75 22 75 19 75 23 _ 6 — 5 60 7 60 9
Karlsruhe *) . 24 35 23 17 20 17 22 25 18 45 21 93 5 88 6 — 9 — 8 80
Mannheim . • 24 55 23 — 20 —22 38 18 63 20 75 6 50 5 50 10 50 1050
Heidelberg *) . 22 50 22 . 0 19 — 22 — — — 21 50 5 50 5 — 8 50 10 40
Boxberg*) . . 22 —21 50 21 50 22 — _ _ 20 40 6 — 5 — 8 — 8
Mosbach*) . . 2 i 50 22 - 1950 22 50 19 _ 2150 5 50 4 50 7 50 10 _
Wettheim*) . 20 20 — 1850 18 57 16 17 77 5 — ■4 — 8 — 10 _*) Preise nach Erhebung bei
Müllern , Landwitten und Fuh

größeren
chaltern .

Gejchciften bezw. H Sudlern

zreuelngelanfene Köcher und KchrffKM
Zu beziehen durch A. Bielefeld '» H,fVnchh»ntzI« W^

Liebernt an» n. Cie^ Karlsruhe.
Im Verlag von Quelle & Meyer, Leipzig find erschien«»: Mn»

führung in die Psychologie. Bon Professor Dr. A. Dyroff . 2. Ifwflnp
144 S . In Originalleinenband 1.25 Mk. — EinfiihrnnU 1» dt»
Aesthetik der Gegenwart. Von Prof . Dr. E. Meumann. 188 6 ,
2. Auflage . In Originalleinenband 1.25 Mk. — Einführung in d»»
Alte Testament . Don Prof . Dr. M. Löhr . 125 8 . mit 18 ALL.
lWiffenschaft und Bildung Bd . loaf) In Originalleinenbaich IM
Mark.

Das Kaiser Friedrich -Musen« in Berlin. 288 ganzseitige Knnfi»
drucke nach eigenen Originalaufnahmen zusammengestellt und » it ei»
leitendem Text versehen von Dr. Oskar Fifchel. Lexikon-Oktav.
76 Seiten Text und 288 ganzseitige Abbildungen. Zn Leinen gebun¬
den 12 Mk. (Hanfstaengels Malerklassiker Band VHI .) — Hanf-
staengels Malerklassiker sind für jeden Kunstfreund , Kenner und For¬
scher schon längst ein äußerst brauchbares Hilfsmittel und schätzens-
wertes Nachschlagewerk geworden. Als neuester VIII . Band liegt
als soeben erschienen „Das Kaiser Friedrich -Museum in Berlin" vor.
Damit ist die Sammlung der Meisterwerke der bedeutendsten Galerien

: Europas um einen äußerst wertvollen Band bereichert, denn das
Kaiser Friedrich -Museum ist in seinem Inhalt durch zielbewußtes
Sammeln so vervollkommnet, daß es die Entwicklungsperioden der

j Kunst in geradezu einziger Abgeschlossenheit vor Augen führt , wie
; kaum eine andere Slaatssammlung es vermag . Der Herausgeber
j Dr . O. Fifchel ist dementsprechend bei der trefflichen Auswahl der
j Abbildungen vorgegangen und die schönen ganzseitigen Wiedergaben ,' in einem warmen Ton gedruckt , vermitteln dank der hochstehenden

Drucktechnik unvermindert die eigenen Reize altmeisterlicher Werke.
1 Der umfangreiche Text bietet einen klaren Ueberblick über die ver¬

schiedenen Kunstepochen und deren Jneinandergreifen.
Grillparzers Liebesroman . Die Schwestern Fröhlich . Roman

aus Wiens klassischer Zeit von Joseph Aug . Lux mit zeitgenössischen
Illustrationen , Dokumenten usw . Berlin , Verlag von Rich. Bong .
Preis 4 Mk. . geb . 5 Mk. . in echtem Pergamentband 7 .58 Mk. —
Im Mittelpunkte dieser Erzählung steht die Gestalt des größten
Dramatikers Oesterreichs, Grillparzer, und seine Liebe zu dem hold¬
seligen, temperamentvollen Wiener Dürgerkinde , Katharina Fröhlich
— seiner ewigen Braut . Den Hintergrund dieser Handlung bildet
immer das biedermeierartige Haus der sangesfreudigen Schwestern
Fröhlich , in dem Franz Schubert , Moritz von Schwind und Eduard
Bauernfeld aus- und eingehen.

Kesses Volksbücherei. Nr . 661—688 . Preis jeder Nummer
28 Pfg . Leipzig, Hesse u. Becker Verlag. — Die neue Reihe der Volks¬
bücher bringt die bekanntesten Arbeiten eines alten Lieblings¬
erzählers des deutschen Volkes : die ausgewählten Erzählungen des
Deutsch-Amerikaners Otto Ruppius. Die ersten Bände enthalten die
Hauptwerke , die Romane : Der Pedlar , Des Pedlars Vermächtnis ,
mit dem merkwürdigen Helden seinem jüdischen Hausierer ) und schil¬
dern die Anfänge des blutige« Bürgerkrieges , der Nordamerika zer¬
riß. Der dritte Roman: Ein Deutscher, spiegelt das Bild der ameri¬
kanischen Gesellschaft wider , wie es sich dem scharfen Auge des Deut¬
schen im Anfänge der sechziger Jahre des vorigen Jahrhundetts bot.
— Auch die kleineren Erzählungen sMary Kreuzer , Eine Spekulation,
Der erste Ball in Milwaukee , Eine Karriere in Amerika , Auf Regie¬
rungs-Lande) behandeln in neuen , stets glücklichen Varianten das
Thema vom Kampfe zwischen Nord und Süd in der Union und von
der schwierigen Lage des Deutschtum»: nicht den den Amerikamüden ,
sondern den stch durchsetzenden Deutschen schildert Ruppius. Ferner
Iensens Roman „Aus See und Sand" sNr. 661—666) . Die reiche
Phantasie, die wunderbare Stimmungskunst des Dichters , der so
lebendig seine Gestalten in die Heide und an den Meeresstrand zu
ftellen wsiß . kommen4a iiefm Romane besonders. dUtJSsttuflfl,

.
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fortwährend einz. Möbel aller Att ,sowie ganze Haushaltungen zu
hohen Preisen . B13412.5.2I » . ( iu | iiiaiiii , Rudolfstr . 12.

MATHEUS MÜLLER SEKTKELLEREI ELTVILLE
HOFLIEFERANT 5R. MAJÖTST DES

Anfertigung von Wäsche aller Art
Bett - und Leibwäsche
(Jebernahme ganzer Aussteuern
in sorgfältigster Ausführung bei billigsten Preisen . E .3.3

Teleph. 217 . Karl Holzschuh Werderplatz 48.

Sämtliche Artikel der

Kurzwarenbranche
empfiehlt in bekannter Güte und Auswahl

C. W. Keller.
Rabat -Spar-Berein. am Ludwigsplatz.

Bergmann
Metallfadenlampen

dauerhaftestes Fabrikat .
Ueberall erhältlich . 9566a

Bergmann Elektr. Werke , A.-G.
Berlin N. 65 , Lampen -Abidlnng.

50 Prachtbetten. Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen , l»/, I
Schläfer, hochfeinrot, dichter Daunen- t
köper mit 17 Pfund Halbdaunen, das

Bett JO Mk. Dasselbemit prima Halbdaunen35 M . Feinst Daunenbett 40 M.Zweischläfrigkosten dieselben 8 M. mehr. Garant : Umtausch oder Geld :
zurück. Preisliste üb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei . Viele Dankschreib.
Job . Parensen, Westfäl. Bottenfabrik, Brakei , Kr .*HBxter No. 460 .1

^ Algier-
Kartoffeln
3 Pfund 42 PW-

Neue Egypter

Zwiebeln
8 6792 .2 .2 |

Pfg .

ferner neue Holländer

Schlangen-
Gurken

45 50 «

io Apfelwein.
In unseren Leihfässern von

30 Litern an :
1911er Apfelwein Export Ltr . SS S

„ Reinetten - Apfelwein Ltr . 38 4
19l8er dto. lglanzbell) Ltr . 3« $
wenn durch unsere Fuhre , franko
Hans » empfehlen 2401a *
8 . Gärig ? Söhne ,

Apfelweingroßkelterei ,
Kuvvenbei m (Murg ).

Her Mir dar
Peres Chartreux

Ist aus allsn Prozess « !*
In Deutschland siegreloh
hervorgogangsn and wird
non mit nebenstehender Doppel -
etdkette versehen zumVerkauf ge¬
bracht. Letztere dient dazu, die
Identität der Produkte durdi die
Identität der Fabrikanten zu
garantieren . In der Tat wurde
nichts anderes geändert , als der
Ort der HersteUnng und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche
zu verlangen , um den echten

Hypotheken , Siestkauf-
fchillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. 9299a an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb.

l-lqueur

« CbartreiS
erhalten, der in Tarragona von

Peres Chartreux nach ihrem
berühmten , ihnen allein be¬
kannten Rezept , und mit genau
denselben Pflanzen wie ehe «
mals , hergestellt wird .

^ ■Jf
^ ^ Alleinvertreter für Elsass-Loth-

/ TtX ^ ringen, Grossherzogtum Baden,
Württemberg, Bayern, Sachsen :

^ Stromeyer- Laufb , Sfrassborg i. Eis.

Betten und : :
Polsterwaren

kaufen Sie sehr vorteilhaft , reell und billig bei

. Hirt , Südstadt,
Rüppurrerstrasse 36 .

- - Spezialität : - —

RothekJ Stern AJ &ufe
fiopdampfer 00t

m werpen

in allen Stilarten und Preislagen . 5060 .10.8
Für Brautleute günstige Einkaufsquelle.

Eigene Polsterwerkstätte . Tel 1340 . Franko Lieferung -

LüSblllstvHM »
Rieb . Graeoenir , i

in Karlsruhe ,
Kaiieritr. 1» n, <Etnfc#BaIbftt.
Institut Jomini

Guillermaux
Payern « (Waadt, Schweiz).

Gegründet 1867. — Neues Gebäude
seit 1907.Berühmtes Institut zur Vorbereitungfür Bank, Handel, Industrie , sowie auf

Post-, Telegraphen-, Eisenbahn- und
Zolldienst. — Rasches Erlernen des
Französischen , Englischen und Italieni¬
schen, der Musik, Esperanto u. s. w.

Grosse Gärten . Park u . Spielplätze
(3800 m*). Sehr mässige Preise.

Man verfange Prospektus. 71a. 17.16
C. F . Jomini , Besitzer .

Th . Bues
Patentbüro, Frankfurt 4 a. M.
Pariser Hof Telephon I 9345 .

fVerbandsmitglied ) . 1496a
Ciewissenliaf te Erlfdigung

: Diplomierte ;

D «1111 dl lufnahmeu .
'

_ t „ gewissenhafteleben Standes Pflege bei
E . Stecher . Schützenstr. 79 , 2 . St .

Wolfshund-3 Jahr alt , wachsam u. treu , wird
umständehalber billig abgegeben.B1376I .2.2 Zirkel 22 , 1 . Stock .

Hebamme
Frau Bouquet
Rue du Commerce, I, Genf *

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden. Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung . 1417a



Utx; 184 MittagLlaA. Samriaq , oen 20 . AprN 1912.

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 19. April. Am Bundesratstisch Staatssekretär Lisko .
Präsident Dr. Kämpf eröffnet die Sitzung um 1 .15 Uhr une

verliest ein Dankschreiben des grohbritannischen Botschafters für die
Veileidskundgebung des Reichstages anläßlich des Unglücks der
»Titanic " .

Das Haus setzt hierauf die
Beratung des Justizetats

iott
Abg. Heine (Soz .) : Ich habe zunächst zu den verschiedenen Re^

solutionen Stellung zu nehmen . Was die Resolution der Konserva¬
tiven betr. Schutz der Jugend gegen die Schundliteratur betrifft , so
stehen wir nach wie vor auf dem Standpunkt, daß der Einführung
derselben nur dadurch mehr entgegengewirkt werden kann , daß der
Seist der Zugend möglichst früh auf verständig« Dinge gerichtet wird .
Darin haben die Sozialdemokraten immer das ihrige getan : Der Re¬
solution der Polen , betr . die Diäten der Schöffen und Geschworenen
stimmen wir zu. Dagegen bitten wir die Resolution einiger National¬
liberalen und Freisinnigen auf Regelung der Rechtsverhältnisi« der
Rechtskonsulenten abzulehnen. Daß der Entwurf des neuen Straf
gesetzbuches nicht mehr diesem Reichstag« vorgelegt werden wird, war
»n« klar, denn er enthält einen Plan gegen die politische Freiheit und
die Koalitionsfreiheit , lleber den Duellerlaß ist von der Regierung
nichts gesagt worden . Einzelne Fälle regen uns nicht auf, aber der
systematische Zwang seitens der Behörden ist verwerflich . Die juri¬
stische Vorbildung ist nicht so mangelhaft, wie es immer Hingestell :
wird Es liegt nur an der jetzigen Weltfremdheit, an den Lebens-
verhältnisien und in der Verbreiterung der Kluft zwischen den Rich¬
tern und der Arbeiterschaft . Darin liegt auch ein Grund für eine
unwillkürlich eintretende Klassenjustiz .

Pfeifer (Ztr. ) : Die Resolution auf einheitliche Regelung der
Examina und de» Vorbereitungsdienstes für Juristen findet unsere
Sympathie . Der konservativen Resolution zur Bekämpfung der
Schmutzliteratur und der Auswüchse der Kinomatographentheate:
stimmen wir zu.

Richthofen (natl .) : Die Flucht des Hauptmann» Lux aus der
Festung Slatz legt uns die Forderung nahe, für Spionage nicht au?
Festungshast zu erkennen , sondern für solche Verbrecher besondere Ge
fängnisabteilungen zu schaffen. Richter , die von der Majorität ge¬
wählt werden, dürften nicht besser fungieren als die jetzigen .

Staatssekretär Lisko : Die Resolution über die Rechtskonsu¬
lenten bitte ich abzulehnen bei allem Wohlwollen für diesen Stand
5J5h würden den Stand der Rechtsanwälte dadurch schädigen. Das
Spionagegesetz soll nach den Anregungen der jetzt arbeitenden Straf -
rechtrkommisfion mehrfach erweitert und verschärft werden. Die kon¬
servative Resolution betreffend die Kinematographentheater dürfte
nicht das Reichsjustizamt, sondern das Reichsamt des Innern angehen.
Die Unterstellung, als ob ich aus politischen Gründen die Strafgesetz
Novelle erst dem künftigen Reichstag vorlegen wolle, lehne ich ab .

Ablaß lF - N .) : Da» Zustandekommen des Weltwechselrechts
scheint großen Schwierigkeiten, besonders seitens Ungarns und
Amerikas zu begegnen. Die Zusammenstöße zwischen Verteidigern
und Vorsitzenden der Gerichte , die jetzt an der Tagesordnung find
müssen die Justiz in Grund und Boden ruinieren . Der Reklame¬
anwalt muß unmöglich gemacht werden . Die Begriffs -Bestimmung
de« 8 198 . Wahrung berechtigter Interessen, muß weiter ausgebau
werden . Nicht aus persönlichen Gründen und im persönlichen Inter
esse, sondern gutgläubig gemachte Behauptungen müssen straflos
bleiben, wenn sie im öffentlichen Interesse aufgestellt sind. Als der
Juriftentag eine Aufzählung über die vollzogenen Todesstrafen und
die ergangenen Begnadigungen erbat, antworteten alle Regierungen,
nur die preußische Justizverwaltung nicht . Wir dürfen nicht dulden ,
daß die Wissenschaft unter derartigen engherzigen̂ bnreaukratischen
Anschauungen leidet.

Dombeck (Pole ) : Die polnischen Angeklagten werden vor Ge
richt schlechter behandelt als die Angehörigen anderer Bevölkerungs-
teU«.

Bol , (Ztr ) : Die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine muß ge¬
wahrt werden . Da» Mißtrauen den Arbeiterorganisationen gegenüber
ist unangebracht .

Abg. Ei ehr (F . V .) begründet eine Resolution betreffend aka¬
demische Vorbildung, Examina und Vorbereitungsdienst der Juristen.

Abg. Warmuth (wildkonf.) : Es ist durchaus berechtigt , daß
de« Inhaftierten ermöglicht wird, durch den Verzicht auf einzelne
Rechtsmittel eine schnellere Urteilsfällung herbeizuführen. Die
Mißstände in den großen Prozessen rühren größtenteils daher , daß
die Berichterstattung der Presse tendenziös angelegt war . Völlig
unberechtigt sind die Vorwürfe des Abgeordneten Stadthagen gegen
den Richterstand , dem er Klassenjustiz vorgeworfen hat.

Damit schließt die Debatte. Die Resolutionen werden angenom
m«n mit Ausnahme derjenigen betr . die Rechts-Konsulenten. Der
Etat wird ohne weitere Debatte erledigt . Morgen vormittag 11 Uhr :
schleuniger Antrag der Reichspartei betr. Rettungsboote bei der
deutschen Schiffahrt, Antrag des Zentrums betr. Strafgesetzbuch¬
novelle und Etat der Reichseisenbahnen. Schluß nach 6l4 Uhr.

Lehr-, fflitifilingrn bis der Karlsruher Stahtrutssihuus
vom 18 . April 1912 .

• Lachruf für Herrn Direktor Dr. Heimburger . Vor Eintritt
in die Tagesordnung widmete der Oberbürgermeister dem am
16. d. Mts . nach langer schwerer Krankheit verstorbenen frü¬
heren Direktor der Humboldt-Schule, Herrn Professor Dr . Karl
Hetmburger , einen ehrenvollen Nachruf. Er gedenkt in dank¬
barer Würdigung der hervorragenden Verdienste, die sich der
Verewigte als Lehrer , als Vorstand bedeutender Schulen, als
Stadtverordneter und Landtagsabgeordneter um das badische
Land und die Stadt Karlsruhe erworben hat, wie auch seiner
hervorragenden Tätigkeiten und trefflichen Charaktereigenschaf¬
ten. Zum Zeichen der Zustimmung erheben sich die Mitglieder
der Stadtrats -Kollegium von den Sitzen . An der Bahre des
Verstorbenen wurde namens der Stadtgemeinde ein Lorbeer¬
kranz niedergelegt. Eine Abordnung des Stadtrats beteiligte
sich an der Beisetzungsfeier. Zur Abhaltung einer Gedächtnis¬
feier für Herrn Direktor Dr . Heimburger stellt der Stadtrat
der Fortschrittlichen Volkspartei die Turnhalle der Eoetheschule
auf Sonntag , den 21. d . Mts . , vormittags 11 Uhr , zur Ver-
fiigung.

Beileidsbezeugung. Frau Ehr . Erxleben, Witwe des am 11. d. M.
»erstorbenen Privatmannes und langjährigen verdienstvollen Mit¬
glieds des Armenrats. Herrn Wilhelm Erxleben, dankt für die Teil¬
nahme , die ihr der Stadtrat beim Ableben ihres Gemahls durch
Widmung eines Tr- uerkranzes und Absendung einer Abordnung zur
Beisetzungsfeier erwiesen hat.

Dank . Herr Geh . Rat Dr . E . Wagner, Direktor der Sammlungen
für Altertums - and Völkerkunde , Mitglied der städtischen Archiv -
kommiflton , dankt in einem freundlichen Schreiben für die Glück¬
wünsche und die Blumenspende, die ihm der Oberbürgermeister
namens des Stadtrats zu seinem 8«. Geburtstag übermittelt hat.

Friedhof. Nachdem das erste, ganz für Rabattenplätze eingeteilte
Feld im neuen Teil des Friedhof» nyhezu belegt ist, wird auf Antrag
der städtischen Eartendirektion beschlossen, die Wasserleitung nach
diesem Teil de» Friedhofs zu führen und daselbst zunächst einen pro¬
visorischen Auslauf anzubringen, damit Wasser zum Begießen der
« rabstätten und sonstigen Anpflanzungen zur Verfügung steht, und '

Kadtfchr Presse . _
im Entwurf des nächstjährigen Gemeindeooranfchlagsdie Mittel für
Jie Erstellung eines architektonischen Brunnens in der Mitte des
täglichen Platzes vorzusehen .

Oeffentliche Beleuchtung im Stadtteil Rüppurr. Auf An¬
trag der Direktion der Gas- , Wasser- und Elektrizitätswerke
wird genehmigt , daß in der Gartenstadt bei Rüppurr 10 La.
terneu und an den Einmündungen der Schenkendorf - , der
Löwen - und der Lebrechtstratze in die Arndtstraße je eine La¬
terne installiert und in T trieb genommen werden .

Abbruch städtischer Gebäude . Die Derbrauchssteuererheber -
häuschen Rüppurrerstraße 33 und Beiertheimer Allee 3 werden
an Maurermeister Leopold Mössinger hier aus Abbruch verkauft .

Städtisches Krankenhaus . Das vom Hochbauamt ausge¬
arbeitete Projekt für die Erstellung eines Tierstalles i «i«
städtischen Krankenhaus zur Unterbringung der Versuchstiere
wird gutgeheißen . Wegen der Bewilligung der erforderlichen
Anlehensmittel soll Vorlage an den Bürgerausschuß gemacht
werden .

Personalsache. Die Stelle eines Aussehers der städtischen
Brockensammlung wird dem Schreiner Otto Hering beim Stra -
ßenbahnamt zunächst provisorisch übertragen.

Seefischmarkt. Der städtische Seefischmarkt wird der
wärmeren Jahreszeit wegen für die Zeit vom 8. Mai bi» mit
18. Oktober d. Js . geschlossen .

Stadtgarten-Freikonzerte . Mit Wirkung vom 21 . April d. I . an
sollen im Stadtgarten an den Sonn - und Feiertagvormittagen , an
welchen das Eintrittsgeld ermäßigt ist, Freikonzerte — durchschnitt¬
lich alle 14 Tage — in der Zeit von 1412—y* l Uhr mittags bei
günstiger Witterung veranstaltet werden . Die Ausführung dieser
Konzerte übernehmen die städt. Schülerkapelle und die Kapelle der
Freiwilligen Feuerwehr.

Hilfsschule für nicht ganz vollfinnige Kinder. Infolge Ver¬
mehrung der Schülerzahl zu Beginn des neuen Schuljahres müssen
an der Hilfsschule zwei « eitere Klassen eingerichtet und neben der
Anstellung von zwei weiteren Hilfsschullehrer« noch eine Anzahl
weiterer Ueberstunden erteilt werden ; der auf den Rest des Jahre »
1912 entfallende Aufwand wird unter Ueberschreitung des Voran¬
schlags bewilligt .

Zinssatz für Hypothekendarlehen . Im Hinblick auf die derzeitige
Lage des Geldmarktes wird, dem Vorgehen der städt . Sparkasse und
anderer Geldinstitute folgend , beschlossen, den Zinssatz für die aus
den vereinigten Stiftungen usw . gewährten Hypothekendarlehenmit
Wirkung vom 1. Oktober 1912 von 4 Proz. auf 414 Proz . zu erhöhen
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und die betreffenden Darlehensschuldner hiervon in Kenntnis zu
setzen .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen. Vergeben werden:
die Herstellung einer Terrasse an der medizinischen Abteilung des
städtischen Krankenhauses sowie die Herstellung einer Hohlsteindecke
für die Erweiterung der Feuerwache , Zirkel 22 , an das Baugeschäft
Leopold Schmidt hier (Mindestfordernde ), die Erstellung eines Funda¬
ments für die bei der Rheinhafen-Werfthalle JII aufzustellende
Waggonwage an die Firma Trier u . Groß hier (Mindestfordernde) ;
die Lieferung der Eisenkonstruktion zur Erstellung eines Glasdaches
auf dem Leopardcnzwinger im Stadtgarten an Schlossermeister
A . Illing hier ; die Lieferung von 6 Sitzbänken zur Aufstellung in der
Krematoriumsanlage des Friedhofes an das Baugeschäft Ludwig
Meinzer hier ; die Lieferung einer fahrbaren Montageleiter für die
städtische Straßenbahn an die Firma Meyer u . Weber in Neuß
(Rhein ) ; die Ausführung folgender Arbeiten für den Neubau einer
Gewerbe- und Handelsschule am Lidellplatz (vorbehaltlich der Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses zur Erstellung des Baues ) : Erd-,
Grab- und Maurerarbeiten an die Baugeschäfte F . Herrmann und
P . Schumacher hier (Mindestfordernde ), Steinhauerarbeiten an de«
Steinhauermeisterverband Mühlbach i . B ., die Firma Kiederle in
Bühl und die Firma Deutsche Steinwerke Vetter, A .-E . in Eltmaa
a. M . ; dir Arbeiten für den Neubau eine» Wachtgebäudes am Karls¬
tor wie folgt : Schreinerarbeit an Eebr . Muser (Mindestfordernde),
Schlosserarbeit an Nagel u . Weber (Mindestfordernde ) , Anstreicher¬
arbeit an Georg Haberstroh , Dachdeckerarbeit an I . Meschede und
Fr . Keyer, Entwässerung an Josef Leid (Mindestfordernder) und
Glaserarbeit an Billing u. Zoller (Mindestfordernde ).

Danksagungen . Der Stattrat dankt dem badische« Maler - und
Tünchermeister -Verban» für die Einladung zu seinem am Sonntag ,
den 28 . April d. I ., im kleinen Festhallesaal stattfindenden Verband»-
tag, der Firm» Billing u. Zoller hier und der Waggonfabrik A.-G.
- . Fuchs in Heidelberg für die Einladung zur Besichtigung ihr«
Werke , dem Krankenkassenorrband hier für die Uebersendung seines
Geschäftsberichts für die Jahre 1992/11 und dem Herrn Erwin Zatz
hier für eine dem Stadtgarten geschenkte Dohle.

Telegraphische Lchiftsnachrichten .
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlkriedrichstr . 83 :

Norddeutscher Lloy . Angekommen am Donnerstag : „Javorina "
in Bremerhaven , „Derfflinger " in Rotterdam ; am Freitag : „Göttin¬
gen" in Brisbane . Abgegangen am Mittwoch: „Bonn " von Funchal ;
am Donnerstag : „ Gneisenau " von Sydney, „ Main " von Bremerhaven ,
..Bitschin" von Antwerpen, „George Washington" von New-Dork , „Goe.
ben" von Genua , „König Albert" von Genua ; am Freitag : „Prinz
Friedrich Wilhelm" von Cherbourg.

Sacco * Hnziioe
in formvollendeten ,
ein - und zweireihigen
Fassons , aus modern
gemusterten , sowie
einfarbig blauen und
dunkelgrauen Stoffen
in hundertfacher
Auswahl fertig am
Lager » » » » » » » » » » » »

Haupt - Preislagen :

23 - 28 - 33 -
38 - 42 - 48 -
52 - 58 - 03 -
65 .- 68 - 72 -

Mark .

| Spezialgrößen f
| für korpulente Herren . |

Ulster

Paletots

Sport -Anzüge

N
.

Breitbarth
Ecke Kaiser- und HerrenstraBe . 6887

MllNtMliMg.
Die Inhaber der im Monat Sep¬

tember 1911 unter Nr . *1433 dr»
mit Nr . *3087 ausgestellten bezw.
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 3 . Mai 101* aus¬
zulösen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den20. April 1912. ™ n
Städt. Pfandleihkasse.
Erd - , Maurer -, Steinhauer - . Ze¬

ment-, Zimmer - , Dachdecker - ,
(Falzziegel) . Blechner-, Schmiede- ,
Verputz - , Glaser - Schreiner - und
Malerarbeit Walzeisenlieferung .
Holzfußböden und Blitzableiter -
anlage zur
Schulhauserrveiteruno

Ellmendingen
sind nach Finanzministerial -Ber -
ordnung vom 3 . Januar 1907 zu
vergeben. Zeichnungen , Arbeits¬
beschriebe und Bedingungen sind
am 18 . April d . Js ., von 9—6 Uhr ,
auf dem Rathaus Ellmendingen ,
sonst an Werktomen , Stefan,en -
straße 28 , zur Einsicht aufgelegt .
Dort auch Abgabe der Angebots¬
vordrucke. Angebote portofrei und
entsprechend überschrieben bis .
27. April , vormittags 9 Uhr . bei
Gr . BezirkSbauinspektio» Karls¬
ruhe einzureichen. Daselbst Er¬
öffnung der Angebote. Anwesen¬
heit von Anbietenden erlaubt .
Ohne Einsicht der Unterlagen
keine Angebotsabgabe. Zuschlags¬
frist 14 Tage . 6514

Karlsruhe , den 9. April 1912.

Kekannlrnachirng .
Die Eisenbahnverwaltung ver¬

pachtet am Montag » de» 22. d.
MtS., vormittags 10 Uhr, bei der
verlegten Bahn Ettlingen -Karls¬
ruhe auf Gemarkung Ettlingen
und Rüppurr im Distrikt Forstlach
liegende Grundstücke mit zusam¬
men 411 Ar in 21 Losen auf sechs¬
jährige Pachtdauer . Zusammen¬
kunft der Liebhaber der der Weg-
untersührung der Kreisstraße Bu¬
lach- Rüppurr unter der neuen süd¬
lichen Zufahrt zum neuen Perso¬
nenbahnhof Karlsruhe . 2978a
Grofth . Bahnbauinspektion Rastatt .

Irllnksüebtige
und daren AngehSrige

wenden sich an dt«

Beratungsstelle für Alkohol - Kraale
Rathaas II . Stock

Zktratw 92 », ei,, »», ZShrl»d«r*tra»**
Sprechzeit von 12—1 Uhr .

Kostenfreie Auskunft an jedermann .

Wer erteiltFechtunterricht
og

Offert , m. Preis unter B13836
die Exped. der „Bad . Presse "

Dlachtwachbenmler ,
für schon längere Jahre bestehend.
Wach- u . Schließunternchmen so¬
fort gesucht, welcher sich mit 1800
Mark an Neugründung beteiligt .
Angenehme Stellung . Guter Leu¬
mund Bedingung . Auch Leute vom
Lande wollen sich melden , da Vor -
kenntniffe nicht erf . u. Anlernung
erfolgt. Offerten snb „ Nachtwach¬
beamter" unt . Nr . 3032a an die
Exped . der Bad . Presse " erbeten .
Rückporto be . i 'gen.

; ! '1

Degenfeldstraö. 15, III , recht»,tonnen einige oeh . .7 rrm gute»
MittagStiich erhallen . ifO .
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Stand -er Saaten in Baden.

Karlsruhe, 18 . April . Die Herbstsaaten sind bei überaus
günstiger , fast frostfreier Witterung allenthalben gut und unbe¬
schädigt durch den Winter gekommen und haben sich bei osm
meist warmen und feuchten Wetter während des ganzen Monats
März so kräftig entwickelt , daß zurzeit der Staad des Wiater ,
getreides — rein und im Gemenge — mit ganz wenig Aus¬
nahmen als gut, in vielen Fällen sogar als sehr gut bezeichnetwird. In verschiedenen Bezirken steht die junge Frucht so
üppig, datz frühzeitige Lagerung befürchtet wird. An manchen
Orten wird bereits zum Verfüttern angepflanzter Erünroggen
(Futterkorn ) geschnitten . Umpflügungen scheinen nach den bis¬
her vorliegenden Berichten beim Getreide nirgends vorgenoin-
men worden zu sein. Die Frühjahrsbestellung ist zurzeit im
vollen Gang ; da und dort ist sie schon beendigt.

Der durch den letzten Batterücksall verursachte
Schaden.

cn. Karlsruhe. 20 . April . Durch den Kälterückschlag. bezw .
durch die acht Frostnächte , hat die Frühobstblüte beinahe im
ganzen Lande mehr oder weniger gelitten . Für die Bühler-
gegend , wo die Frühobsternte den Haupterwerbszweig bildet,
ist dies ganz besonders bedauerlich . Spätäpfel überstanden im
allgemeinen den Frost , während die Frühäpfel größtenteils
zu Grunde gingen. Vom Beerenobst haben die Blüten der
Johannisbeeren , Erdbeeren und Stachelbeeren Schaden ge¬nommen. Im Oberlands ist die. Entwickelung des Gras- und
Kleewuchses etwas im Rückstand geblieben. Recht glimpflichkamen noch die Reben davon. Die Rebschößchen an frühtrei¬benden Reben find zwar meist erfroren , hingegen haben jeneReben, die noch nicht ausgetrieben, wenig oder gar nicht ge¬litten . Im allgemeinen sind die Schäden in den unteren La¬
gen der Weinberge größer , als in den oberen , weil in elfte¬ren die kalte Lust sich festsetzte . — Im Laufe der Woche istder Schwarzwald bis auf wenige hoch- und rauhgelegen Teile
schneefrei geworden . Einen interessanten Anblick gewähren
noch die Schneewächten beim Seebuck und Feldbergturm. Auchin den Hochvogesen liegt nur mehr ganz vereinzelt etwas
Schnee . Ganz anders liegen die Verhältnisse in den Alpeu-läudern. Die Höhenlagen über 2000 Meter weisen für die
Jahreszeit wahrhaft riesige Schneemasien auf. Auf dem
Gipfel des Säntis beträgt die durchschnittliche Schneehöhe 5y,Meter, auf dem Gotthard 2 Meter. Seit 13 Jahren warenkeine derartigen Schneemasien mehr zu verzeichnen . Auch im
bayerischen Hochgebirge übersteigt die Schneehöhe 4 MeterDa vielfach Föhn eingesetzt hat, steht starke Schneeschmelzeund erhöhte Lawinengefahr für die nächste Zeit in Aussicht.

vke Explosion in Staufen.
st. Staufen , 19 . April . Zu dem bereits gestern gemeldeten

Explosionsunglück wird uns geschrieben : Ein entsetzliches
Brandunglück hat sich gestern vormittag hier, in dem 15 Kilo¬meter von Freiburg entfernten Amtsstädtchen Staufen , zu¬getragen. Es war gegen 11 Uhr . als ein dumpfer , gewaltigerKnall der Einwohnerschaft Kunde von einem außergewöhnli¬
chen Vorkommnis gab . In der Patentschuhkappensteifefabrik ,Im Volksmund kurzweg die „Kappensteife " genannt, war eine
Explosion erfolgt, die im Augenblick die Fensterscheiben des Ge¬bäudes zertrümmerte , ebenso rasch zerstörte das gleichzeitig aus-
gebrochene Feuer alles , was an brennbaren Stoffen vorhandenwar. Es wurde Sturm geläutet , und der anrückenden Feuer¬
wehr gelang es, das Feuer nach knapp halbstündiger Arbeit zudämpfen .

Leider forderte die schwere Katastrophe auch zwei Men¬
schenleben, unter den Trümmern fand man den verkohlten , zurUnkenntlichkeit entstellten Körper des Geschäftsführers JosefBoll . der sich kurz zuvor in den gefährdeten Abteil der Fabrikbeqeben hatte, um nach dem Rechten zu sehen. Der zweite töd¬
lich Verunglückte war der 30jährige, verheiratete Arbeiter Ben¬
jamin Rappenecker, der, mit den fürchterlichsten Brandwunden
bedeckt , während der Nacht im Spital sein Leben unter den
gräßlichsten Schmerzen aushauchte . Von dem aus Backsteinenerbauten Fabrikgebäude hat vornehmlich der Trockenturm ge¬litten , der 10 bis 12 Meter hoch, Risie zeigt, welche die Gefahrdes Einsturzes befürchten lassen. ,Die Schuhkappensteifefabrik war ein Anbau an die frühere ,seit einigen Jahren stillstehende Tuchfabrik . Der Betrieb , die
chemische Herstellung einer Art Zellolid, ist Lutzerst gefährlich ,wovon die früheren Explosionen, die zweimal im Laufe der letz¬ten beiden Jahre erfolgten, beredtes Zeugnis ablegen. Die Ar¬
beiter kamen beidemale mit dem Schrecken davon, hingegen war
der Materialschaden jeweils bedeutend . In dem Betriebe wa¬
ren nur 5 oder 6 Mann beschäftigt, jeder derselben war für
20 000 Mark in der Unfallversicherung , den Hinterbliebenen der
beiden Toten wird diese Summe ebenfalls ausbezahlt

Der Unfall ist nicht, wie anfänglich gemeldet, durch
Kesielexplosion , sondern nach sachverständiger Annahme, durch
Warmlaufen eines Lagers erfolgt : die mit Gasen geschwän¬
gerte Luft in dem Fabrikraum war ein Brand- und Explo-
fiousstoff, wie er fast nicht viel gefährlicher gedacht werden
kann. Durch die starke Gasentwicklung beunruhigt, wollte
Boll nach der Ursache forschen, als ihn der tragische Tod er¬
eilte .

An der Unglücksstelle erschien der Großherzogl . Amtsvor¬
stand, Oberamtmann Arnsperger, Bezirksarzt Dr . Barth , Bür¬
germeister Hugard und im Laufe des Tages der 1. Staats¬
anwalt , Dr. Erofch aus Freiburg. Der Geschäftsführer war
mit einer hiesigen Wirtstochter verlobt, das bedauernswerte
Mädchen ist über den Tod ihres Bräutigams fassungslos.

Die sterblichen Ueberreste Bolls sind heute zur Beerdi¬
gung nach Vonndorf, seiner Heimat, ubergeführt worden. Der
getötete Arbeiter Rappeneck^ hinterläßt eine Witwe mit 5
Kindern, das jüngste ist 6 Jahre alt : die erwähnte, zur
Auszahlung gelangende Unfallsumme schützt vorläufig die Fa¬
milie vor Not . Leichtere Verletzungen erlitt noch der Ar¬
beiter Preis . Ein Monteur, der auf dem Dach der min¬
destens 150 Meter entfernten Oberförsterei hantierte, wurde
durch den Luftdruck beinahe herabgeschleudert . In Staufen
bildet, wie sich leicht denken läßt, das Unglück das Tages¬
gespräch. die Bevölkerung kann es nicht recht begreifen, warum
zum Eeschäftsleiter des Unternehmens nicht schon längst ein
tüchtiger Chemiker berufen wurde . — Der Betrieb der Fabrik
erleidet durch die Katastrophe eine Unterbrechung von 4 bis
3 Monalen.

Am htestgen Schlachthof ist dieStelle des zweiten Kassengehilfen
aus 1 . Juni ds . Js . neu zu be¬
setzen. Mit dem Kaffenwesen ver¬traute Personen mit guter Schul¬
bildung wollen ihre Bewerbungenbis zum 5. Mai unter Angabe der
Gehaltsansprüche nebst Lebenslaufbei unterzeichneterStelle einreichen.Pforzheim , den 18. April 1912 .

Wir suchen zum alsbaldigen»Eintritt einen » 6921

Werkschreiber,
der bereits in Fabriken tätig war .Offert , mit Gehaltsansprüch . erb.
Glektra-vampfiurdluk«-8kseüschast .

Bei gutfundierter Lebens-
bersicherunasgesellschaft. welche dieLebens- und Volksbranche betreibt ,findet leistungsfähiger

Inspektor
gutbezahlte , dauernde Stellung ,unbescholtene Bewerber wollen aus¬
führliche Off. unt . U.426 <2597a and. Expedition d . „Badischen Presse"
richten.

Nertreter - Gefrrch :
Eine leistungsfähige Möbel¬

schreinerei sucht einen tüchtigenVertreter , der bei Privatkundschaft
gut eingeführt ist .

Offerten unter Nr . 3003a andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Vertreter für Neuheiten sucht P .Holfter , Breslau 139 . 1886a
Provisions¬
vertreter .

Rheinische Papierwaren -Fabrik
(Briefpapiere , Drucksachen , tech¬
nische Papiere usw. ) sucht als
Platzvertreter gut eingeführte
Herren mit guten Verbindungen ,
die grössere Kontore und Fabriken
regelmäßig besuchen . Angeboteunter K . 8 . 9011 befördert Nud.
Masse , Köln. 3035a

Erste , alte Likörsabrik
und Grohbrennerei

sucht für ihre seit 20 Jahren
bestens eingeführten Touren tüch¬
tigen Reisenden bei hohem Gehalt
u .Bertrauensspesen . Levensstellung.

Offerten nur von süddeutschen
Bewerbern unter Nr . 2952a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbet . 2.2

#ep Höhe Provision
werden sofort Herren , welcher regel¬
mäßig Saushaltungs - Touristen -
Sport - Reisegeschäfte rc. besuchen ,
zum Verkauf leicht verkäuflichen
Artikels gesucht . Gefl. Offert , mit
Angabe des ' gewünschten Bezirks
und jetziger Tätigkeit unter F . K .
4324 an Rudolf Mosse ,Karlsruhe erbeten . 690b
Provisionsreisende

zum Vertrieb eines äußerst lukra¬
tiven Artikels bei hoher Provision
sofort gesucht . Zu melden nach¬
mittags von 7—8 Uhr. 6934

Giithestraste 45 , 3. Stock.

Mmstlidn- Gesuch
Ein tüchtiger, zuverlässiger Herrwird von einer leistungsfähigen

Fabrik gesucht. Offert , unter An¬
gabe scith. Tätig !, unt . Nr . B14081
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Hohes Mminen.
In allen Orten werden fleißige ,

strebsame Personen gesucht , als
Wiederverkäufer für einen gut¬
verkäuflichen. nützlichen Massen-
lonsumartikel . B13925

Offerten J . M. Nr . 33 postlag.
Offenburg .
aiaenl «es. kSFr -SSrf
evtl. Mk. 300 .- monatl . 257a„ .29

H. iürgensen & Co., Hamburg 22.

20 Mark täglich
verdienen Herren , Damen spielend
durch Vertrieb neuest. Kuriosität .
Enormer Umsatz , jedermann staunt
und kauft. Horton , Berlin W. 111,Körnerstraße 2 . 2913a*

HNirkligUiMÜ
Strickmaschinen f. Häusl. Erw . Anz.
30— 100 Jt . Prosp . grat . Vertr . ges .Rich . Wünsch . Mühlhausen Th.

Glänzende Existenz!
450 - 700 Mark i Monat verdient intellig
Dante od. Herr d . ein Postversandgrschäft
nach «ns . glanzenden Erwerbssystem. Tä¬
tigkeit 1 - 3 St. tag ! I. Hause . Falt ahne
Kapital, k. bür mttu. Kosten! . Auskunft
Q r. G . Weisbrod & Co.. Berli n 58. j2ga

10641a
n • 1 _ 200 —300 Mark
nYlQlßn ? ProMon . im Reben -
UAiolbUfr beruf können in -umuiuuu , telHflente Herren
und Damen durch ein Postdersand -
geschäft in eigener Wohnung ver¬
dien. Hervorragendes Erwerbs -
snstem . Näh. kostenlos durch
Dr . Ader » & Co ., Berlin W .
554 , Lutherstr . 7. |8. 9388a

9 5

Rud . Vieser Uebernimmt
das

Kaiserstrasse 153
Zeichnen und auch Fertig -

sticken von ganzen

Handarbeitsgeschäft Kostümen u . Blusen
in kunstgerechter Ausführung

zu massigen Preisen.

Gleichzeitig zeige ich den Eingang von

R/eider -Leinen ^
in den modernsten Farben in 170 cm Breite an.

»

o» 6

Stenotypistin ,
lunge , für 2 Abende wöchentlich
gesucht. Gabelsberger bevorzugt.

Offerten unter Rr . B13357 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

« in ODh und mehr tagltch zu£ 1U ZlUli verbreiten . Prospeit
gratis . Joh . •€>. Schultz , Adressen¬
verlag, Cöln Vf . 145. 2770a

Wer im Baugewerbe Stelle sucht,
verlange geg. 30 -1 Probe - Nr. von
Bauzeitung für Württemba ., Baden ,
Hessen .Elsaß -Lothringen .Brief -Adr
Bauzeüungs -Verlag Stuttgart. ,„ a26 .6

| )m. Mm 1
H für Büro gesucht . WN> Bedienung der Ideal - W
Mj Schreibmaschine u . Steno - » ■
H | graphie erforderlich.
mW Offerten mit Geh.-Anspr. Ms
§9 und Referenzen unter Är . H

6734 an die Expedit, der
M „Bad . Presse " erb . 2.2 M

Ein erstklassiger

WMll -MM
für sofort bei dauernder Arbeit
gesucht . 6936
Karl Fuchs , Militär -Effekten.

öeMSMek . I« . Soft
für größeres Restaurant auf 1 .
Mai gesucht . Offerten unter Nr .
Bl 3997 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Kontoristin
die im Maschinenschreiben und
Stenographieren perfekt ist , sowie
auch etwas Kontorarbeiten ver¬
steht, per 1 . Mai gesucht.

Angebote mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnisabschriften und Bild er¬
beten an 3025a.3.2
bmilschilder -Wrik Heeiie,

Germersheim a. Rh

Jüngere

Eleftrs-Mocklitt
Hilfs -Muttne

sofort gesucht .

Georg Haustein, Karlsruhe,
Hübschste. 18. 6889

Mach Freiburg i. S.
wird Fräulein zu Anlerne « an
Schreibmaschine und sür leichteBüroarbeiten zum 1 . Mai oder 1 .Juni gesucht . Gehalt 80 Jt proMonat . Ausführl . Off . mit Ang.über bisher . Tätigkeit u . Photogr .
an R . L . 200 Freiburg i. B ., post¬
lagernd , erbeten . B13944

Mehrere tüchtige
Maschinenschlosser

und Modellschreiner
können sich melden . 6922
Sledtra-VamMrbiues -Gkskllslhllst

Glaser-Gesuch.
Jüngerer Glasergehilfe (Rahmen -

macher) für dauernde Arbeit gesucht
von A. Kaiser , meefi . Glaserei ,

Triberg . 2965a3.2

I III
Lebensmittel -Konfnm- Ge¬

schäft in Karlsruhe sucht auf
1 . Mai tüchtige

VcrHHiifcrfo.
Bewerberinnen , die in der

Kolonialwarenbranche durch¬aus bewandert sein müssen ,wollen Offert , mit Zeugnis¬
abschriften und Gebaltsanspr .unter Rr . 8872 an die Exped.der „Bad . Presse" einreich. 2 .1

I Tüchtige

I MWeiner
1 für bessere Arbeiten können
£ sofort eintreten bei 6838 .2 .2
1 Billing & Zoller ,
| Zeppeliustrahe .

Kehrrniidchen -Gefuch
Für besseres Kurz - , Weiß- und

Wollwarengeschiift wird gum so¬
fortigen Eintritt ein Mädchen aus
besserer Familie gesucht .

Offerten unt ^r Nr . B14001 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtige 3036a*

zimmerleute
und Einschaler sofort gesucht.

Neubau Ofensabrik Heinstein ,
Heidelberg .

I selbständige Position ^ »
H GroßesUnternehmen errichtet in Karlsruhe mit größerer £W Umgebung Zweigniederlassung . Einem tüchtigen ver^ M

trauenswürdtgen Herrn , der über 2000 Mk . eigene Mittet H
H verfügt bietet sich bier 2997a H
■ s » geMle hoihreMie SMöiiöiM ■

Der Inhaber des Unternehmens ist z . Zt . in KarlsruheH u . wollen Reflekt. sofort ihre auSf . Off . einreichen durch H
Q Rudolf Moste . Karlsruhe sud, .1 . A. 257 . H

Chauffeur gesucht
tüchtiger , zuverlässiger Fahrer , der kleinere Reparaturen selbständig
ausführen kann und gute Zeugnisse aufzuweisem hat , in gute Privat -
stcllung per Anfang Mai gesucht. Offerten mit Zeugnisabschriften
u . <» ehaltsansprüchen unter Nr . 6868 an die Exped. der „Bad . Presse" .

Für meine Dameuwäsche - u. Aussteuer -Abteilung suche
ich per sofort oder später eine tüchtige

1. Verkäuferin
möglichst im Zuschneiden erfahren . 2950a.3.2

I . Gross Rachf. (Ich. : F. §. Stellers
Mannheim . F . 2 , 0.

Einige tüchtige

Stellmacher
bei gutem Lohn für dauernde

Reservisten Ä e
iö- II

Jahre , welche in fürstl ., gräfl . u . herr -
schaftl . Haus . Diener werden wollen ,
gesucht . Prospekt frei. 11343a
Kölner Kienerfachschulc ,Köln , Christophstrasse 7.

Gewandter , zuverlässiger

Kutscher,
in Karlsruhe stadtkundig, wird für
dauernde Stellung zu sofortigemEintritt gesucht . 2970a.3.3
Waschanstalt Barduaeh ,
Karlsruhe — Ettlingen
Suche zum sofortigen Eintritt

einen tüchtigen
Kutscher,

nicht unter 25 Jahren , der in
allen vorkommenben Arbeiten , so¬wie im Feldgeschäft vollständig
vertraut ist , Lohn nach Ueberein-
kunft, sür Trinkgelder wird ga¬rantiert . 2991a

Posthaltev Karl Gebhard , '
Gernsbach (Murgtals .

Ein älterer , unverheirateter
flltrtttlt womögl. vom Lande.« dKöaöö ^ der etwas von Hühner¬
zucht versteht , wird zum 1. Mai
gesucht. 6883
Hecker , Cefonom , Kadettenhous .

Solieder , kräftiger 2947a
Äausbursche

für MagazinSarbeit sofort gesucht.C. w . Gerspaeh , Rastatt ,Kolonialwaren u . Samenhandlung .

w ■ Mttl
Bei dem Unterzeichneten Amte

haben sich auf kommende Ostern
eine größere Anzahl Lehrlinge
aller Berufsarten vormerken lassen.Wir ersuchendie Herren Gewerbe¬
treibenden , Geschäftsinhaber und
Fabrikanten um gefl . Zuweisung
von Aufträgen unter Angabe, ob
die Lehrstelle mit oder ohne Kost
und Wohnung zu besetzen rst.

Für lehrstellesuchende jungeMädchen liegen bereits Aufträge
vor . Bewerberinnen wollen sich
baldmöglichst beim Unterzeichneten
Amte melden . >Die Vermittlung erfolgt - IwPen
üblichen GeschäftStzundMttWstm .
8—12 und nachm . 2—6 Uhr) völlig
kostenlos.

Zur Beratung in der Berufswahl
finde» jrden Drenstag und Frei¬
tag , abends von 6—7 Uhr besondere
Beratungsstunden statt. Wir
laden Eltern und Bormünder zur
regen Benützung der Beratungs¬
stelle ein . 1o60

SM tllH
(Arbeitsnachweisstelle ),

Zähringerstr . 100 . Telephon 62S .
In meinem Manufaktur «, Kon¬

fektion« «nd Kolonialwaren -
Geschäft findet ein

kehvjttnge
aus achtbarer Familie unter günft .
Bedingungen Aufnahme . 5.5

Offerten unter Nr . 2774a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Friseur - Lehrling.
Sohn , achtbarer Eltern , kann

unter günstigen Bedingungen in
die Lehre treten . 3031a2.2M . Spttth . Friseur.Durmersherm .

Maler -Lehrling
kann unter günstigen Beding¬
ungen sofort einrreten bei
Albert Weber , Malermeister,Erste süddeutscheMalerschule ,Karl - Wilhelmstr . 12. B,m.7.4.4

Bäcker-Lehrling.
Ein kräftiger Junge , der die Brot »

u . Feinbackerei erlernen will , kann
sofort eintreten . Bl3835 .2.2

RndvlsstraHe 11 , B . Visek
♦
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Erstklassige

Tennisschläger
Maß , Slazenger , Jefferies, Staub etc.

Vorzügliche deutsche Schläger .

Uebungs - Schiager
Mk . 6 . - , 7 .30 , 9 .- , 11 . —,

12 .50 , 15 — etc.
Kinder - Rackcts

Ton Mk . 3 . 50 an .

Nüvlltyr mtt rre . Seite 15

Schuhe 5 .50 , 5 . 50 etc.
Tennis - Hosen
Mk . 4 .75 , 6 .50 etc.
Hemden Mk. 6 —.

I Größte Auswahl Id Bades , t

Karlsruhe .
□ Katalog gratis und franko .
üuuLHJu aDQaonoaaoaDD - L1DDPD DC]

Berfaudftelle vergebenach ieb .Ori
Off, froftl. .Existenz 1Breslau 8. B,«>,a

Fräulein
im Nähe» gut bewandert , findet
Anfangsstelle als Verkäuferin bei
Gustav Nagel Nachfolger,
6938 Kaiserstraße 116.

Erzieherin
Mt mehreren Kindern , mit guten
Zeugn . über Schulbildg ., Sprachen ,
Musik 2c . bei autem Gehalt u. Fa-
milienanschl . gesucht .

Gest. Off. unter Nr . 2945a an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

II.
können sofort und auf 1 . Mai bei
uns eintreten . 6866 .2 .2

Außerdem suchen wir für dte
Anfang Mai beginnenden , etwa
6—6 Monate dauernden , allge¬
meinen Reinigungsarbeiten einrge
jüngere , unabhängige Putzfrauen .

iw Ms « LmMchm
findet sofort Stellung . 6711
Gaf ^ » Restaurant Hildeubrauh ,

Waldstraßr 8.

keltere,ptrljerlon
mit bescheid . Ansprüchen Mr Führ¬
ung <«».4l,tHaushaltS - ,baldigst ge¬
sucht. Off- m. näh . Angaben unt .
Nr. 3313946 an die Exped. der
. Bad . Presse" erbeten . 3.2

Für einen kl . Herrschaft! . Haus¬
stand wird für 1 . Mai ein gut
empfohlenes

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit bei hohem
Lohn und guter Behandlung gesucht .
Frau Reg .-Baumeister Ztunner -
rnann , Hrrschstr. 130 , II. Bl3938

Tüchtiges zuverlässiges

Mädchen
für Küche und Haushalt gesucht .
6908 Lophienstr . 136 , 4. St .

8« Mädchen,
das schon in besseren Häusern ge¬
dient hat , zu 2 Personen gesucht.
Bursche vorhanden . Offerten unt .
9Jr. O . H .4614S an Invaliden¬
dank Karlsruhe , Akademie -
straße 28 . 3069a

vom Lande für sofort _ ,
-Friedrichstraße 1 , Eingang
;ir^eJ, 4 , Stock , rechts. Bl4063

fl. Mädchen»
findet bis 1 . Mai angenehme Stelle .
B,.^ 3.1 Kronenftr . 47, Bäckerei.

Mädchen- Gesuch .
Stellung als Alleinmädchen zu 2
Personen gesucht . 6748

Kreuzstraffe 81 . 2 Treppen .
Tüchtiges , älteres

Mädchen,
das gut kocht u . Hausarbeit über¬
nimmt , per sofort gesucht .

Frau ( iarl/cn ,
6584.3.2 Durlach . Herrenftr . 3.

TWiges Mche»
ir Küche und Hausarbeit in kleine
ihige Familie bei guter Behand -
ing zum 1. Mai gesucht . 2979a.2.2
Frau Hauptmann Hamacher ,

Raftalt . Murgtaltzrake 4.
Tüchtiges solides

Mädchen
zu kleiner Familie bei hohem Loh«
per 1 . Mai gesucht . 3018a

Frau .Architekt Prcttel ,
Pforzheim . Westl 44 .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
l. garant . sol. Häuser .Frau Maria Hosstadt , Stuttgart .

Biüaftraße 3. B262
geioerbsmäßigeStellenoermittlerin

kür Frantreich . (Gegr . 1863 . »

Ich suche auf 16 . Mai oder früher
ein tüchtiges

Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann
und einen Teil der Hausarb . über¬
nimmt . Leichte Stelle , kleiner,
kinderloser Haushalt , höchster Lohn
bei guten Leistungen . Zeugnisab¬
schriften erbeten . 2897a .3 .2

Frau A . Reiß , Bruchsal ,
Billa Reiff .

Gesucht aus 1. Mai
ein sauberes , ordentlich . Mädchen ,
das selbständig kochen kann und die
Hausarbeit willig versieht.

Vorztchellen bei Frau Rechts¬
anwalt Thorbecke , Jollv -
ffratze 11 . 1 . St . 6813*

Mädchen ,
reinliches , das sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht , sofort
oder später gesucht. B14063

Markgrafenstraße 33, Laden.
Tüchtig. Mädchen für alles

für sofort oder 1 . Mar gesucht .
B13717 Prof . Schmidt , Jollhstr . 4.
Ein einfaches, tüchtiges Mädchen,

das fich willig allen Arbeiten un¬
terzieht . findet sofort gute Stelle .
B13936 Näh Waldstr . 25 , i . Lad.

Braves , sauberes , ehrliches
Mädchen , das nähen kann zu
2 Personen auf 1 . Mai gesucht .
3313240 Rankestraße 14 , II . , lks .

Ein anständiges Mädchen, wel¬
ches fich willig allen Häusl . Ar¬
beiten unterzieht , in kl . Haushalt
gesucht . B13860

ZShttugersteaße 36, pari .
Gesucht ein fleißiges , braves

Mädchen auf 1 . Mai .
3314042 Matdtzstr . S, 3 . St .

Junges Mädchen
für leichte Arbeit und Ausgänge
gesucht » 6939

Kaiserftraffe 116, Laden.
Gesucht für den Verkauf von

«Wie An.
B .^.,3.1 Kroneustr . 47 . Bäckerei.

PMWe Piltzsm
zum Ladenreinigen per sofort
gesucht. 6930

Kaiserftraffe 88 . im Laden.
Saubere Frau gesucht für jeden

Samstag Vormittag . 3313962
Karl -Wilbelmffr . 40, IV -, r .

Sing-lädita fs«
“®sa‘

Uhr gesucht . 3314041
Rooustraffe 18, pari .

WÄIWes Modell
gesucht gegen gute Bezahlung .
Bedingung : schöne große Figur .
Kein Berufsmodell . Für Vrivat -
atelier . Offert , unt . Rr . 6N9 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 2.1
Gesucht zum sofortigen Eintritt

auf die Dauer von zwei Monaten
mehrere im Weitzzeugaushessern
bestens geübte

Näherinnen.
Tüchtige Maschinenstopferiuuen

werden bevorzugt . Lohn pro Mo¬
nat bei vollständig freier Station
36 Jl . Zuschriften an 29870.3.3Bad Itippolds -Au

in Ridvolds -A «.

Stellen - Gesuche ,
Kaufmann

25 Jahre alt . an gewiffenhaftes u.
rasches Arbeiten gewöhnt , mit allen
vorkommenden Büroarbeiten völlig
vertraut , schon längere Zeit in lei¬
tender Stellung in einem Rohtabak-
Geschäft Süddeutschlands ,

sucht
per 1. Juli 1812,

gestützt auf gediegene Kenntniffe ,
anderweitiges Engagement als
Buchhalter , Korrespondent oder
Expedient bei mäßigen Ansprüchen.
Gest. Offerten beliebe man unter
Nr . 3074a an die Expedition der
„Bad . Preffe " einzureichen . 3.1

Zuverlässiger Koch
sucht Stellung in Sanatorium

^ Kaufmann,
verh. , in der Spirituosen , und
Zigarrenbranche gründlich erfah¬
ren : momentan in Zigarrenfabrik
tätig , sucht , gestützt auf I ä. Zeug¬
nisse , per 1 . 7. 12 od . später pass.
Engagcinent für Bureau u . Reife,
eventl . auch nur Reise (hat schon
gereist! . Branche einerlei .

Gesl. Offert , u . Rr . B 13600 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Oberhüfer,
verh., sucht, gestützt auf gute Zeug¬
nisseund bereits 9jährige Tätigkeit ,
in einem größeren Hotel mit Wein¬
handlung ähnliche Stellung . Mit¬
arbeiten gewöhnt. B12709.2L

.loh . Hädfele * Oberk..

an die Expedition,der „Badischen
Preffe " erbeten . 3.2

Geg . freie Wohnung
ilbernimmt alleinstehende Person
die Instandhaltung von Büro od .
Wohnung . Gute Referenzen stehen
zu Diensten . Näh . unt . B1M33 in
der Erv . der „ Bad . Pr .

" zu erfr .

^ Fraulein Z
welches längere Zeit die Handels¬
schule besuchte , sucht Anfuugsstelle
aus Büro sofort oder 1 . Mar .

Offerten unter Nr . B13961 an
die Exped . der „Bad. Preffe " erb.

Verkäuferin
18jähr . Fräulein sucht Anfaugs -
stelle als Verkäuferin , gleich wel¬
cher Branche auf 15. Juni .

Offerten unter Nr . B13942 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Serviersräulein .
20 Jahre alt , aus guter Familie ,
sucht Stellung in nur gutem , so¬
lidem Hause. Eintritt jederzeit .
Gute Zeugniffe . Offerten unter
Nr . 6726 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2.2

Fräulein ^
der deutschen und französischen
Sprache mächtig, sucht Stellung
als Zimmermädchen od . Empfangs¬
dame. Off. unt . Nr . B14068 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" erbeten .

Ein Mädchen , das schon
längere Zeit gedient hat , sucht
Stelle als Zimmermädchen. Räh.
Humboldstr. 26 , IV . . r . B13716

Ein einfaches Bl 3986
30" Fräulein '9C

sucht Stellung zu Kindern od. als
Zimmermädchen nach auswärts .

Zu erfragen Kriegstr. 174, II .

Mädchen-
welches einfach bürgerlich kochen
kann u. in den übrigen Hausarb .
bewandert ist, sucht Stelle auf
1 . Mai . Off. unt . Rr . 3314016 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Kaushällerin .
Fräulein aus g .Familie , im Kochen

u . allen Häusl. Arbeiten erfahren ,
sucht Stelle in mutterlos . Haus¬
halt . Offert , unt . M . K. hauptpost¬
lagernd Karlsruhe erbet . 334M48

8esmi>e Alweil
sucben Stellung . Sich zu wendein
Fra « Fretzer , Stratzburai . Elk .,

Meingaffe 6 . Tel . 2?94. « a

Junge Frau
sucht für vor- u . nachmitt. Mouats -
stelle, je 2—3 Stunde ». Weftstadt
od. Mühlburg . Gesl. Offert , erbitt .
Fra » Bachmann , Müdlburg ,
Sedanstraße 11 . BlchM

I Vermietungen . 1

Villa, .
Einfamilienhaus in feinster und

schönster Lage der Weststadt mit
großem 33oraarten und Hrfraum ,7 großen Wohnrämnen , 8 kleineren
langfristig zu vermiete » ober zu
verkaufe «. ©cIWteftdtontethÄ «
len zwecks näh . ÄuSk. chre AdreSe
unter Nr . B13730 an die Exped!
der „Badischen Presse" rühten . L2

Anwesen ,
l 1/* Morgen Land. Obstanlagen ,neu erb . Haus mit 9 Zimmern , so¬
fort zu vermieten oder unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkau¬
fen . Näheres bei 2443a.4.4

Malermeister Klumpp ,
Kavvelrotz ««! b . Acheru .

> Laden >
mit 2 Zimmerwohnuug , ferner
2 Treppen hoch , doppelte 2 Zim-
merwvhnnng mit allem Zubehör
auf sofort zu vermieten. B13601

Horkstraße 12, pari .
Laden zu vermieten.

Kaiserstraße 19 ist ein moderner
geräumiger Laden , für jede
Branche paffend, per 1 . Juli 1912
zu vermieten . 6556
Näh. beim Hauseigentümer , S. St .
^ isendahnstrafte 18 ist «tn

PlifrMcIItruidiDDi
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer , 4. Stock oder
Kaiserstr. 209, Laden, lks . 1407*

SWem «mI»eMMlle
Karlstratze Nr . 73 . für jeden
Zweck sehr geeignet, per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . üttlinjfer & Wormser ,Herrenftraße 7/9. 2427*

Ache WerWe Äer LMmm.
Die Raume Schillerstraffe 31. in welchen z . Zi . eine Druckerei I
betrieben wird , sind per 1 . Oktober mit oder ohne 4 Zimmer -
Wohnung zu vermieten . Zu erfragen bei 6909 .2.1
Rosenberg & Co . , Wilhelmstraße 57. Tel. 185.

Große, Helle

Werftstätte
eotl. mit 2 Nebenräumen sofort
äußerst vorteilhaft zu verinieten .
5374 Schützenstratze 37.

Werkstätte auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfragen bei Fr . Frei,, Dor-
holzstraße 38 . 627.9

Iollystraße 11 ,
nt frei« Lage, ist i« S. Stock
eine schöne 7 zimmerwohmtug
nebst Zubehör per sofort mider-
wettig zu vermieten.

Rah . ZA erfrag . Kriegstr. 97 ,
Büro im Hof . 4103*

Wohnung M omnielen .
Melanchthonstr , 2 ist im 4 . Stock

eine sehr schöne 7 Zimmerwob -
uung , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. mit sämtlichem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
1050 Mark . 6060*

6 Ziinmer - Pöohuung
in der Mathhftraße , mit 2 Balkonen ,
Bad und Zubehör , auf 1 . April zu
vermieten . 3198*

Näheres Herrenstraße 52 . III.
Koeckhstratze 14

ist der 3. Stock , bestehend aus 5
Zimmern , Küche , Badezimmer u.
sehr reichlichem Zugehor auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst oder bei Architekt Rudolf
Meeß . Sofienst . 37. o706

4 ziomemchlnim . oarlme ,
Leovoldstraße . ist sogleich zu ver¬
mieten . 420 Mk . Näheres
B13968.2 .2 Scbillerftr . 48 .

In befferem Hause ist eine ruh .
Parterrewohnung von 4 Zimmern ,
Küche, Keller, Bad u . Mansarde ,
Waschküche u . Trockenspeicher auf
1 . Juli zu vermieten . B13349

Näh . Bachstraße 54, I .

TuUastratze 72
ist im 2. Stock eine prachtvolle
4 Zimmerwohnuug nebst reich ! .
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten .
6757 Näh . Rintheimerstr . 30 , pt .

Werderstr . 1 , 3 . Sk .
uächstEttlingerstr ..schöne4Zimmer -
Wohnung mit Zubehör ans l . Mai
oder später ivegzugshalber zu ver¬
mieten . 6724*

Zu erfr . Werderstr . 9 . 2 . Stock.
Wegzugshalber schöne geräum .

4 Zimmerwohnnng per 1 . Mai
oder später .311 .vermieten , Anzu¬
sehen zwischen 10 ü . 4 Uhr .
B11563 Schönfeldstraße 1, II .. l.

ö - öm 4 zdMemodmm
ist Roonftr . 6, 2 . St . mit Bad etc .
auf 1 . Juli zu vermieten . 6190

Näheres daselbst tat 4. Stock .
Schöne 4 Zimmerwohnung mit

Bad . 2 Balkon , auf 1 . Juli zu
vermieten . 3313897

Näh . Klaupr echtstrache 38. 1.

Wohvnug
3 oir 4 Zimmer , der Neuz. eutspr .,
am Gutenbergpl . sof. od. spät , zu
vermieten . 6986*

Zu erfrage « GSthestr . 38, Laden .

MWmße s , r . SM
Schöne 3 Zinnuertuohnung mit
Ballon u. Zubehör , auf sofort oder
später zu vermiete « .

Näher «» Part . » 19681 .10.6
Eine fdwrte Mansarben -Woh-

nuug von % Zimmer sofort oder
bst» X. Ju « m vermieten . 3313633

Ecke Noek- und DraiSstr . 21. p.
Freundin in den Hof gehende

Wohnung. S Zimmer , Küche und
Keller, auf 1. Mai oder 1 . Juni
zu vermiete« . 3313670

Aäh. Hrrschstr. 66 L, vormittags .
Zwei Mansardenwohnungen von

ie 1 Zimmer und Küche au ruhige
Leute zu vermieten . Zu erfragen
Angarteustraße 7, i . Stock. 3313090

Unmöbliertes Zimmer mit Koch¬
ofen und Keller auf sofort oder
später zu vermieten . 3313975

Zu erfreut. Werderstr . 10, 2. ©t.
Adlerstrahe 36 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern .
Küche und Keller auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres
parterre . 3314069.2.1

Belfortftratze 7 ist eine sehr schöne
Fünfzimmerwohnung mit 33alk .,
Veranda , 2 Trepp , hoch, ans 1 .
Juli zu vermiet . Näheres bei
Fr . Fretz. Vorhol,str . 38. 6258

Biir »liustr . 5 . schöne Hochparterr -
wick« « »g von 4 Zimmern . Bad u.
reichlichem Zugehör per 1. Juli
zu ttxmieter . . B13171.8B

das. u . Ka -ckstr. 94 . Part .
Gerwigstraße 4 ist im 3 . Stock

schöne Wohnr -oo. bestehend ,aus
3 groß. Zimmern , Ballon , Küche ,
Keller u. Mansarde , per 1 . Juli
zu vermieten . Näh . 2. Stock, lks.

Gutenbergplab 5, Part ., ist eine
2 Zimmerwohnuug auf 1 . Juli zu
vermieten . Preis 340 M . » 13739

Näh . Klanprechtstraße 15, Part .

Mathystraße 2 ist schöne 5 Zim-
merwohnung, Badezimmer nebst
reichlichem Zubehör, auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh. daselbst von

HlURpiCUltl »«-» OA l | l fu ûuv ü w ,‘ l "
Zimmerwohnung mit Balkon u .
Veranda sof . oder später zu ver¬
mieten . B13686

Lachnerstr. 15 ist im 2 . , Stock eine
neuzeitl . einger . 4 Zimmerwoh¬
nung mit Bad , Balkon , Veranda ,
Mansarde u . Zugehör auf sof .
od . später zu vermieten . Bl4009

Morgenstraße 1 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mer , Gas und allem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . 3313525

Näheres im Laden.
Morgenstraße 24 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmer -Wohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre . » 14075 .2 .1

Philippstraße 15 ist 2 Zimmer¬
wohnung per 1 . Mai zu vermiet.

Näheres bei Kästner im 5. Stock
daselbst. 5939

Rndolfstraße 15 find schöne Wohn¬
ungen von 3 u . 4 Zimmer mit
Wasserklosett auf 1. Juli zu ver¬
miet . Näh. im Laden. 5942

Stefanienstraße 23 ist der 2 . Stock
von 7 Zimmern , Küche und Zu¬
behör sof . od . später zu vermiet.
B14030 Näheres im 1 . Stock.

Äeilchenstraße 7 ist hübsche Zwei -
Zimmer -Wohnnng (Dachstock! an
kleine Familie zu vermieten . Näh .
im Hinterb . b. Eigent . 6287*

Borholzstratze52 ist im 2 . St . schöne
neuzeitliche LZimmer- Wohnungm.
freier Aussicht auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfr .daselbstod.Marien -
strgße 18, 2. Stock . Bl 4021

Werderstr . 95 ist im 1. Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung weg.
Wegzug auf 1 . Juli zu verm.
Näh . zu erfr . 4 . Sick . , r . B14008

Wilhelmstraße 58 ist eine Zwei -
Zimmerwohnung an ruhige klein .
Fam . auf 1 . Juli zu verm . Näh .
das. Vorderh ., 2 . St . lks . B13551 .3.3

Winterstraße 23 ist im Seitenbau
eine schöne 2 Zimmerwdhnung
auf 1 . Juli zu vermieten. B13231
Näh . Vorderh., 2. Stock , links.

Bünihem. Wtti . 37
4 Zimmer im 1 . Stock mit Garten¬
veranda , Gartenanteil und Bad¬
benützung aufl . Juli weg . Bersetzg .
zu vermieten , kann auch sof. bezog,
werden . Zu erfr . 2. St . B14Ü22

Mühlburg , Geibelsttaße 1, Bier-
u . Dreizimmerwohnung mit all.
Zubehör, sowie ein unmöbliertes
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden bei Frau Jchle . Bl 3963

Wöhm «z W vtmiktrn , Durlach.
Zwei schöne 3 Zimmerwoh -

nungeu 1 . u . 2 . Stock mit Balkon
und Küchenglasveranda wegen Ver¬
setzung auf 1. Juli billig zu ver¬
mieten (Turmbergviertel ) . Zu erfr .
B12159.3.3 Moltteftr . « , 2 . St . r .

Landwohnung ,
2 Zimmer , Küche, sow . Garten ist
zu verm. Offert , unt . B13958 an
die Exped. der „Bad. Preffe" erb .

Gemükl. Heim
findet gebildete, aüeinsieh. Dame
bei ebensolcher (eleg. möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer ) . Offerten unter
Nr . B14072 an die Expedition der
J33ab . Preffe " erbeten . • 2 .1

Wohn- u. Schlafzimmer,
sehr gut möbliert , mtt Ballon , bei
ruhiger Familie sofort oder später
zu vermieten . 3313930.2.1

NLH. Kaiser -Allee 99 , 2 . Stock.
HAT Zimmer z» vermieten .

Besserer, solider Herr findet ge¬
mütliches Sjtim in gutem, ruhigen
Hause . Rudolfstr . 20, 3 Tr .

Sn gutem Hause ist hübsches
Zuumer mtt Peusio« zu vermiet.

Zu erfragen unter B13851 in
der Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Einfach möbl. Zimmer , an ein
anständ . Arbeiter zu vermieten.

Ebendafelst ist ein gut er¬
haltener Sportwagen zu verkant.

Adlerstr. Rr . 22, Hststerh ., Iks„
1 Treppe hoch . B13984

Ei« möbliertes Zimm « mtt sep.
Emg . rst auf sofort oder 1 . Mat
zu vermiete ». Näheres Wilhelm¬
straße 48 , 3. Stock. B14055

Schön. Mansardenzimmer , mit
oder ohne Frühstück , sofort zu ver¬
mieten . Rah . Karl -Friedrichstr. 1,II ., Eingang Zirkel. B14004
Blnmenstraße 21 . 2. Stock, ist ein

schön möbl. Zimmer mtt Schreib¬
tisch und sep. Ging, bis 1 . Mai

Bei Meinst . Frau zu verm. B14007
Erbprinzensttaße 28, 3. Stock, lks.,

sind per sof. od . spät. 2 Zimmer
mtt Pension au Fräul . od. Schü¬
lerin zu vermieten. B13799

Gartenstraße 44, 3 Trepp., ist ein
grobes , gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . 3312663

Gvethestrahe 24, 2. Stock, ist gut
möbl. Zimmer sofort od . 1 . Mai
zu verm . Preis 20 Jl . 9314012

Äaiserallee 97, patt ., rechts , gutmöbliertes Zimmer mit Kaffee
für 16 Jl zu vermiet. B13833 .3 .3

Kaiserstraße 115, III „ gut möbl .
Zimmer per 1. Mai zu ver¬
mieten . 3313692

8 <rifetrft?afte24 &, 3. St . , ist hübsch
rnobl. Zimmer zu verm. 9314034

Karlstratze 7, Hth., 2. St ., möbl.
Zimmer an solid. Herrn od. Fräul .
sof . bill. zu vermieten. B14016

Karlfriedrichftr . ' 18, patt ., Woha -
und Schlafzimmer, gut möbliett.
zu vermieten . B13948

Klauprechtstr. 311 ., sind 1—2 gut
möbl. Zimmer zu verm. BI3689

Lachnerstr. 11 . 2. St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer für 20 Mk.
mit Kaffee an ruh . Herrn zu ver-
mieten ._ 3313339 .23?

Lcopoldstraße 4 , I . , schön möbl .
Wohn - u . Schlafzimmer , in der
Nähe des Kaiserplatzes , zu ver¬
mieten . B13iM

Leopoldstraße 20 , Part ., , ein schöiÜ ,
groß. , möbl . Zimmer mit 2 Bet-
ten billig zu vermieten . B134W

Luisenstraße 71 a, III . , ist ein gut
möbl . Zimmer , wenn gewünscht,
mit Pension z . vermieten . 33133H6

Rudolfstraße 15, 2 Treppe » , links ,
Wohn - und Schlafzimmer , fein
möbliert, an nur besseren Herrn ,
auch einzeln auf 1 . Mat zu v«c-
mieien . B13386

Scheffelstr. 6 ist ein gut yiSM.
Zimmer zu vermieten . B140(Kqh irt

Schloßplatz 1V, pari ., ist gut «El .
Zimmer cm solid . Herrn auf
1 . Wai zu verm . 3313972

Sofienstraffe 1Ä, Stb . ll., b. Rainer
großes, möbl . Zimmer zu der»
sofort oder später . 8313973,0 .2

Sosienstraße 41 , III . , nächst Kai¬
serplatz , ist ein einfaches , freund !,
möbl . Zimmer mit Pension sofort
billig zu vermieten ._ 3313416

Stephanienstraße 57, III ., ist ein
schönes, großes , leeres Zimmer
zu vermieten . 3313876

Steinstr . S ist ein gut möbliertes
Mansardenzimmer sogleich zruveA
mieten . Zu erfr . im 2 . St .

Stephauienstr . 54, 2. St ., ist ruhrg ^
gut möbl. freundliches Zimmer ,
sep. Eingang , mit od . ohne Pension ,
an soliden Herrn oder Fräulein ,
zu vermieten . B14033.3.1

rrrnzuraye zz. ■>. « I. , aave Haupt¬
bahnHof. 2 gut möblierte Zimmer,
einzeln od . zufamnien, sofort bist,
zu vermieten . B13700

llhlandstraße 26 . III ., lks . , ist ein
möbliertes Zimmer sofort an
einen soliden Herrn billig M
verinieten . 3313728

Waldhornstraße 58 möbl. Zimmer
an eine anständ . Frau od . Fräu¬
lein bei alleinstehender Wiilve zu
vermieten. Näh . 3 . St . , l . B13911

Werderplatz 34 ist ein schönes , gut
möbl . Zimmer billig abzugeben .

Zu erfr . 4 . Stock ._ 8313980
Wilhelmstr. 27 , 2 Trepp , freund ! .,

hübsches Zimmer billig zu ver¬
mieten . B13974

Winterstraße 18, II ., nächst dem
Stadtgarten , möbl. Zimmer per
sofort zu vermieten . B14006

Aorkstraße 29 , Ecke Sosienstraße ,
ist großes , Helles , zweifenstriges
Zimmer zu vermieten bis 1 . Mai
mit oder ohne Pension . B1H960
_ Zu erfragen im Laden .

Zähringerstr . 14, 1 Treppe , sehr
gut möbl. Zimmer an Herrn sofort
billig zu vermieten ._ 3314035

Suche
sofort oder später in der Südstadt
an verkehrsreicher Straße größeres

Geschäftslokal
Offerten unter B13764 an die

Expedition der „Bad . Presse " . 43 .2

ca. 100—120 qm für ein Leitergerüst
zu mieten gesucht . 2 .$

Offerten unter Nr . 6823 an die
Expedit , der „ Bad . Presse " erbet ,

i Nmer - Mmlig gesucht
mit Bad und . Küche , elektr . Licht,
für alleinsteh. Dame . 2313768,3 .3
Off, an H. Osthoff, Seelbach A . Lahr .

ruh .
evtl . . .
telstadt. Gesl. Offerten unter
Nr . B14050 an die Expedition der
„Bad . Preffe " .

Schöne 3 Zimmerwohnung aus
1 . Juli , womöglich im Zentrum
der Stadt , zu mieten gesucht.

Gesl. Offert , u . Nr . 2313848 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Junges Ehepaar sucht eine
schone 2 Zimmerwohnung mit
Küche aus 1 . Mai .

Offerten unter Nr . B14023 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
2 Zimmerwohnnng

von jung . Ehepaar per 1. Mai gef,
Offerten unter Nr . Bl 4029 alt

die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
Brautpaar sucht 2 Zimmer -
ohnung auf 1 . bezw. 15 , Mai

östlicher Stadtteil . Offerten mit
Zreis unter Nri B14043 an die

Expedition der „Bad . Preffe ".

». Scblalzi
modern möbliert , in der Nähe des
Mühlbnrger Tors oder der Haupt¬
post, von best . Herrn als Dauer¬
mieter per sofort oder später gu
miete« gesucht. Gesl . Offerten m .
Preisangabe unter Nr . 6622 an dtze
Expedition der „Bad . Presse " . .3,2

Zimmer
mit Familienanschluß gesucht.

Offerte « unter Nr . B13899 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Gut möbl. Zimmer
im Zentrum und Bahnhofsnähe
von Geschaftsdame gesucht.

Offerten unter Nr . B13945 au
die Exped . der „Bad . Preffe " erh .

Kesseres Frirulern
sucht gut möbl. Zimmer im Stadt -
zentr. Off . m . Preis u. 3313998 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erh .

Ein gut möbliertes
Zimmer

besserer FamiUe für . euvcr &
Tage gef . Frcmko-Off . unr . Nr .
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Ein grosser

hygienischer Erfolg
in der

Kaffee - Behandlung
bedeutet das auf der Internat , hygienischen Ausstellung in Dresden
mit > der Goldenen Medaille ausgezeichnete patentamtlich geschützte

Thumsche Verfahren
dessen Benutzung wir für Karlsruhe und Pforzheim erworben haben.

Es ist wissenschaftlich einwandfrei festgestellt , dass der Grund dafür, dass viele Menschen
Kaffee schlecht vertragen , in erster Linie darin zu suchen ist, dass sich beim Rösten des
Rohkaffees an der Oberfläche jeder Bohne teerige Verbrennungsprodukte bilden , die im
Kaffeeaufguss die speziell nachteilige Wirkung auf den Magen und durch diesen auf das

Herz ausüben.
Neuere Literatur : Geh . Med. -Rat Prof . Dr . Harnack : „Ueber die besonderen Eigenartendes Kaffeegetränks “. Münch. Med. Wochenschrift Nr . 35 , 1911 ).

r. p I lotifyipphr 1 \ « das auf der Intern , hygienischen Aus-l _>/do 1 lILHIlodlC V CI ldlll Cll , Stellung in Dresden mit der Goldenen
Medaille ausgezeichnet wurde, reinigt und veredelt den Kaffee vor dem Rösten und ver¬
hindert in hervorragender Weise die Bildung Äer scharfen Verbrennungsprodukte an der

_ Oberfläche der Bohne ohne die Harmonie des Naturproduktes zu stören. _

Pfannftudis Glullufl - Kanee
nach Thums Verfahren veredelt , zeichnet sich aus durch:

vollendet feinen Geschmack
voll anregenden . Genuss

auffallend gute Bekömmlichkeit
und höchsten Grad von Appetitlichkeit .

Preis per Vs Pfund-Paket 75 , 80 , 90 und 100 Pfg.

Coffein ä Ke KaHce :
- — ■= in Kakao (als Theobromin) • .

ca . 1 bis 1,2 %
ca. 3 bis 4,0 */o
ca . 1,8 bis 2,0 %

Da die brenzlichen und unbekömmlichen Stoffe in dem nach Thumverfahren veredelten
Kaffee fehlen, so kommt der geringe Coffein -Gehalt in diesem Kaffee lediglich in angenehm

anregender und auffallend bekömmlicher Weise zur Geltung.

Die im Jahre 1827 von dem eilen MenschenfreundeBrest Wilhelm ArnoMi begründete

Gothaer
Lebensversicherungsbank

auf Gegenseitigkeit

jj

ladet hierdurch zum Beitritt ein. Mit einem Bestände von
1090 Millionen Mark

ist sie die grösste gegenseitige Lebensversicherung a-
Anstatt In Europa.

Insgesamt wurden von ihr bis Anfang 1912
Versicherungen abgeschlossen über 1980 Mill. Mark
Versicherungssummen ausgezahlt . 605 „ „ iS]
als Dividenden zurückerstattet . . 285 „ „

Die stets hohen Ueberschüsse kommen denVersicherungsnehmern unverkürzt zugute .
Die sehr günstigen Versicherungsbedingungen gewähren -
Unrerfallbarkeit Weltpolice Unanfechtbarkeit

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen
grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha.

[Sj
Isi

IS
Die chemische Reinigung

von 4923 .10.10
Damen - und Herrenkteidung
jeder Art übernimmt unter Zusicherung tadelloserrArbeit bei mäßigen Preisen meine Abteilung für

ihm. Reinigung I!. KnsjtniWttti
Dampf -Waschanstalt

August Wtzuer , KnrIsrnhe -MMtt
Sangestratze 2 - Telephon 1447.

(

Karlsruhe: Schützenstraße 48.
Karlstraße 27.
Zubringerstraße 53a .

_ . , Rudolfstraße 31
Dnrlarh : Hauptstraße 46.

Romeo- Stiefel
■JO. - rMBäßBÄsas -zähsc .::.

tan « & Co
.

G . m . Kr. H .
über 60 eigene Verkaufsstellen in Baden und Württemberg.

Stadtversand : Pforzheim , Telephon 1166 und 2315 .
Karlsruhe , Telephon 2890 und 1213 . i

Versand in Postkolli 9 Pfund Inhalt franko Jeder deutschen Poststation gegen Nachnahme
durch die Versandabteilung : Karlsruhe-Rheinhafen , Telephon 863 . ma

Interessenten steht die Broschüre : „Die Veredelung von Kaffee durch unsere Ver¬
kaufsstellen und unsere Versandabteilung kostenlos zur Verfügung .

Warum wollen Sie sich noch weiter quälen ?
Fort mit dem gefährlichen Rasiermesser und allen Rasierapparaten, welche kratzen und nur einige Male brauchbar sind.Jeder rasiert sich ohne vorherige Uebung selbst mitrdem neuen „ Mulcuto “ SdineU -Rasierapparal , welcher ein Leben¬
lang brauchbar bleibt und gänzlich schmerzlos rasiert. Es geht spielend leicht und macht Vergnügen. Verletzungenunmöglich . Der ,

'
.Huleuto a ist so einfach und praktisch im Gebrauch, seine Ueberlegenheit gegenüber dem gefährlichenRasiermesser so bedeutend , dass es sich für jeden Herrn lohnt , sofort einen „ Mulcuto “ von uns zu kaufen . DieVerwendung des „ Mulcuto “ bedeutet eine wirkliche Wohltat auch für die empfindlichste Hawt. Kein Brennen derHaut nach dem Rasieren mehr . Stets sammetweiches , glattes und äusserst angenehmes Rasieren . Durch Selbstrasieren

spart man auch viel Zeit und Geld. In mehr als 400000 Stück im Gebrauch und in tausenden der glänzendstenAnerkennungsschreiben gepriesen , ist der „ Mnlcuto “ das praktischste Rasierinstrument der Welt . Jeder Apparat wird30 Tage zur kostenlosen Probe -versandt , d . h . während dieser Zeit auf Wunsch gern zurückgenommen und Geld zurück¬
gezahlt . Der Preis des Apparates ist Mark 2 .50 per Stück . Mit versilbertem Schaumfänger Mark 3.50. Verlangen Siesofort per Postkarte einen Apparat . Die kleine Ausgabe macht sich bald bezahlt . Versand täglich durch 10281a

„ Mulcuto “ - Fabrik Paul Müller » Co ., Solingen
Eigenes Hammerwerk und eigene Hohlschleiferei . — Wiederverkäufer gesucht

<XNnvtt 0 »t f - srdl .. diskr . Aufn .L - Ül » e »l Hetz . Schiliuger ,
divlom.. langj . Prar . , I*rae II ,
Schwarzes. 171 . 3310486.14,4

Mriugerslr. 25, Karlsruhe,
jebr viiönc , gut erhalt ., gebrauchteMöbel aller Arl
billig «bzugeben 4099 *

Sie sparen Geld !
Engl. Hamen - Snlliiraf » . 14.73 an
Mäntel 150 Loffümricke ». 2.75 an
Mntrrradir 1 .24 Klüsen n. 0.95 an

Keine La- enspesen
Wi >helmstr . Z4, 1 Ä.

Bäckerei,
neu eingerichtet , in einemJndustrie -
orte in bester Geschäftslage , ist zu
verkaufen . Offerten mit Angabe
der Zahlungsbelh . » nt . Nr . 2512166
an die Exped . der „Bad . Prene ".

Gerüfileitern
hat zu verfaufeu od. zu verleihen .

Heinrich Amann
SB 12165 in Wiesental . 3 .3

Aquarium.213619 .3.2 Kronenftr. SS. 4 . St ,

für Herren und Damen
In eleganter :: ::
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

in neuesten englischen, ameri¬
kanischen a . deutschen Fassons,schwere and farbig, in Schnür-,
Schnellen -, Zng-, Knopf-, «ach
in Derby-Schnitt , mit and ohne
Lackkappe , mach in ganz Lack.

Bergstiefel und
Prumenndenschuhe

ohne Preiserhöhung .
Trotz des billigen Preises nur gut»
dauerhafte und zuverlässige Wir «.

Ein einziger Versuch macht Sie zum dauernden ttupdea.
Wir bitten dringend um Besichtigung der

Schaufenster .
2224

Schuhhans
Romeo
Kaiserstr. 56 .

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Da * Klavierspiel erlernt sofort *90
wer sich der glänzend bewährten „Tastenschrift “ bedient Jeder kann damitin kürzester Zeit flott und fehlerfrei Klavier spielen . Der HusibVer¬lag Euphonie , Friedenau 127 , bei Berlin , sendet gegen 4N Bttin Briefmarken jedem Interessenten mehrere Probestücke. .
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Aus der „Badischen BaugewerKszeitung ".

Var Uinemaeolor-Versahren.
Lebende Photographie in natürlichen

Farben .
tNachdruck v«rd» l«n.1

tATK. Der Kinematograph wirft auf die Leinwand nur
einfarbige Bilder , die der gewöhnlichen Schwarz -weiß -Photo
graphie an Charakter ähnlich sind . Nun ist zwar eine solche
monochrome Reproduktion , obgleich vom Original offensichtlich
verschieden , doch unserem Sinne und Auge angenehm ; dennoch
ist es sehr wünschenswert, einen Schritt weiter zu gehen und
das bewegliche Objekt in allen feinen natürlichen Farben zu
reproduzieren .

Die Farbenphotographie hat sich in unseren Tagen zu
ziemlicher Höhe entwickelt, und daher ist die Anwendung
ihrer Prinzipien auf die beweglichen Bilder eine sehr ein¬
ladende Aufgabe für den Erfinder .

Als ein Ergebnis von Untersuchungen nach dieser Rich¬
tung hin wird gegenwärtig in Newyork eine sehr hübsche
Serie farbiger beweglicher Bilder ausgestellt , welche nach
einem den Herren Urban u . Smith patentierten Spezialver¬
fahren , das auf dem Prinzip der Farbenphotographie mit¬
telst Filtrierschirmen beruht , hergestellt find. Dieses Prinzip
ersann Clerk Maxwell , dem wir auch die moderne Theorie
der Elektrizität verdanken. Das Verfahren besteht darin , daß
man mehrere Ausnahmen des gleichen Objekts durch eine
Anzahl farbiger Lichtschirme macht . Die benutzten Platten
müsien besonders empfindlich sein, um auf Licht aller Farben
leicht zu reeagiren . So wird z. B . eine Aufnahme durch
einen roten Schirm gemacht , welcher hauptsächlich rotes Licht
übermittelt . Die diapositive Kopie, die von dem so erlangten
Negativ hergestellt wird , ist durchsichtig an solchen Punkten ,
welche roten Teilen des Originalobjektes entsprechen, und
mehr oder weniger dunkel an anderen Stellen . Wird daher
dieses Positiv durch einen roten Schirm betrachtet , so zeigt es
ein helles , strahlendes Rot überall da . wo das Objekt rot ist ,
während an anderen Stellen das rote Licht mehr oder we¬
niger vollständig abgeschnitten erscheint. Die Aufnahme durch
den grünen Schirm gibt ein entsprechendes Resultat in Bezug
auf Grün . Werden beide Positive nun durch einen roten und
einen grünen Schirm zusammen betrachtet , was sich durch ver¬
schiedene Mittel bewerkstelligen läßt , so zeigt diese Kombi¬
nation rot in den glänzend roten Teilen , grün in den grü¬
nen, und dazwischenliegende Farben an anderen Stellen .
Wählt man die Platten von genügender Empfindlichkeit , und
die Farbe der Schirme richtig, so kann man auf diese Weise
ein mehr oder weniger exaktes Bild des Objektes in natür¬
lichen Farben erzielen , obwohl es für gewöhnlich wünschens¬
wert ist , Schirme von mehr als zwei Farben zu benutzen.

Bei der llebertragung dieses Prinzips auf bewegliche
Bilder ist es notwendig , abwechselnde Aufnahmen hinter ro¬
ten und grünen Schirmen zu machen . In der Praxis ent¬
stehen technische Schwierigkeiten . In erster Linie erfordert
dieses Verfahren doppelt soviel Aufnahmen pro Sekunde,
wie das gewöhnliche Schwarz-weiß-Verfahren . Also sowohl
der Kameraverschluß, wie auch die Projektionsmaschine müssen
mit doppelter Geschwindigkeit laufen , also z . B . 32 Bilder
pro Sekunde liefern , anstatt , wie sonst, 16 . Außerdem muß
ein roter und ein grüner Schirm abwechselnd in schneller
Aufeinanderfolge in oen Weg der Strahlen der Laterne ein¬
geschoben werden , und diese schnelle Abwechselung mutz genau
Schritt halten mit dem Wechsel der Bilder auf dem Film ,
so daß jedesmal , wenn das mit dem roten Schirm aufgenom¬
mene Bild in Sicht ist , der rote Schirm davor ist, und in
gleicher Weife es sich bei Grün verhält . Zn der Praxis wird
dies durch einen runden rotierenden Schirm erzielt , der ab¬
wechselnd je einen roten und einen grünen Sektor hat und
sich vor dem Film dreht . Dieser Schirm mit den roten und
grünen Sektoren bildet denn auch den Hauptunterschied zwi¬
schen dem Kinemacolorapparat und den Apparaten älterer
Form , was auch äutzerlich deutlich ersichtlich ist . Sonst ist der
gesamte Mechanismus des Apparates genau identisch mit dem
des gewöhnlichen Kinematvgraphen .

Der Kinemacolorfilm besteht aus abwechselnden, durch
roten und grünen Schirm ausgenommenen Bildern , die sich
stark von einander unterscheiden. So ist auf einem von der
Kinemacolor -Eesellschaft ausgestellten Bilde von einem fres¬
senden Kätzchen die rote Tis<N>ecke , auf der es sitzt , auf den
mittelst rotem Licht aufgenommenen Bildern hell, auf den
anderen dunkel.

Zn der von der Kinemacolor -Eesellschaft veranstalteten
Ausstellung fallen durch ihre Schönheit besonders die stilleben¬
artigen Aufnahmen auf ; besonders prächtige Farbeneffekts
find bei Blumen zu verzeichnen. Ein anderer Film , welcher
die Krönungsfeierlichkeiten in England zeigt , erscheint durch

Traunnge Trauringes
Tafelbestecken jtder 11

echt Silber u. Silberplattiert
in jeder Preislage

unter langjähriger Garantie
empfiehlt 6864

Christ. Fmlrlk, « old -
schmird,

Karlsruhe ,
Kaiser - Wilhelm « Passage 7 » .

Große Auswahl Becher u . Pokale .
Bom 1. Mai ab Sonntags geschloffen.

JedePlättanstalt
Brascht eins PstentpUttmsschine von der

Iteit *rWlack«ni -lasebualabrIkBuuek *lmer,rH «tLLUo
7500 Stack im Betriebe. Ogeite hoetenio«.

Äerd toei
i

Kaiserallee 139i . IV. Miiblbnra . 1 Soft

mit Frei lauf billig zu
verkaufen . 8) 13916

Softenstr . 103 , Werkstätte .

seine Farben bedeutend interessanter , als er schon in schwarz
und weiß wäre . Die Kinemacolor -Bilder lassen die hand¬
kolorierten Films an Schönheit weit hinter sich, obwohl auch
sie sich noch in den Anfängen befinden und in verschiedener
Hinsicht verbesserungsfähig und -bedürftig sind . Das Rot er¬
scheint manchmal noch zu rot , das Grün zu lebhaft , während
die übrigen Farben häufig zu wenig ausgeprägt urü» zu
neutral sind . Ein anderer kleiner Fehler , der sich manchmal
zeigt, wenn man genau hinsieht , ist der , daß die weißen Lich¬
ter rot oder grün umrandet find . Es ist wahrscheinlich dem
unvollkommenen Aufeinanderliegen der roten und grünen
Bilder zuzuschreiben . Aber dieser Fehler ist nur sehr gering
und nur dem aufmerksamen Beobachter erkenntlich. An hel¬
len , in schneller Bewegung begriffenen Teilen , wie z. B . den
hellen Streifen an den Beinkleidern marschierender Soldaten
decken sich die Bilder nicht immer ganz genau , sodatz manch¬
mal mehrere Stellungen gleichzeitig erscheinen, an denen die
Farben in rot und grün zerspalten erscheinen . Aber dies sind
alles nur unbedeutende Fehler , die wahrscheinlich bald über¬
wunden sein werden.

Die Vorzüge der porösen Ziegel.
(Nachdruck verboten .)

IATK. Unter porösen Ziegeln versteht man im allgemei¬
nen solche Mauerziegel , bei deren Herstellung der Lehm mit
Kohlen - oder Torfstaub , Sägespänen oder anderem leicht
brennbarem Material gemischt wird . Diese Beimengungen
werden dann beim Brennen des Ziegels , das ganz auf die
übliche Weise geschieht, durch die Ofenhitze herausgebrannt
und hinterlassen zahllose kleine Lufträume oder Poren , die
das Gewicht des Ziegels erheblich verringern . Man ist, wie
die „Revue Polytechnique de Eeneve" betont , sogar imstande ,
diese Gewichtsverminderung so weit zu treiben , daß man - Zie¬
gel erzeugt, die auf dem Wasser zu schwimmen vermögen und
dabei doch noch genügend Festigkeit bewahren , um zu Bau .
zwecken Verwendung zu finden . Allerdings wird man in den
seltensten Fällen die Porosität bis zu diesem Grade treiben ,
weil nur wenige Arten Lehm die Beimengung so großer
Quantitäten brennbarer Stoffe vertragen , und diese Quali¬
täten ziemlich kostspielig sind . Wenn man die Beimengung
richtig kalkuliert , kann man genau das gewünschte Gewicht
der porösen Ziegel erzielen. Man ist daher imstande , volle
poröse Ziegel herzustellen, die nicht mehr wiegen , als Hohl¬
oder Lochziegel, und ihnen auch an Festigkeit nichts nach¬
geben.

Je nach der Anzahl der Poren wird eine aus porösen
Ziegeln errichtete Wand mehr oder weniger schnell trocknen;
in jedem Falle aber geht die Trocknung schneller vor sich, als
wenn die Wand aus kompakten Ziegeln errichtet wäre . Da
aber die porösen Ziegel die Feuchtigkeit ebenso schnell auf¬
nehmen, wie sie sie von sich geben, sind sie für Außenmauern
nicht geeignet, dagegen vorzüglich verwendbar für die Kon-
struttion von Innenwänden .

Naturgemäß bleibt die Festigkeit der porösen Ziegel hin¬
ter der der kompakten etwas zurück, genügt aber vollkommen
für alle Anforderungen , welche die Praxis stellen kann . Nur
muß man ihre Druckfestigkeit etwas häufiger untersuchen , als
es bei kompakten Ziegeln nötig wäre , denn die gleiche Mi¬
schung von Lehm und brennbaren Materialien bietet nicht
immer die gleiche Widerstandskraft dar , weil die Bedingun¬
gen, unter denen das Brennen vor sich geht, veränderlich sind.

Die Lufträume innerhalb der porösen Ziegel sorgen für
gleichmäßige Temperatur ; daher find auch solche Gebäude , in
denen poröse Ziegel Verwendung gefunden haben , im Som¬
mer kühler und im Winter wärmer , als solche, bei denen
ausschließlich kompakte Ziegel verwendet find. Aber die po¬
rösen Ziegel find nicht allein schlechte Wärmeleiter , sondern
hemmen auch den Schall, was sie wiederum besonders für
Zwischenwände geeignet macht , um die Zimmer so viel wie
möglich schallsicher zu machen . Viel hängt in dieser Hinsicht
auch von der Qualität des Lehmes und der Art des Brennens
der Ziegel ab.

Ein weiterer Vorzug der porösen Ziegel liegt darin , daß
vermöge ihrer Leichtigkeit ihr Transport sich bedeutend wohl¬
feiler stellt. Ein Zehn-Tonnenwagen kann mit 8000 porösen
Ziegeln beladen werden, während er nur 3200 kompakte Zie¬
gel zu tragen vermag . Auch die Baukosten verringern sich
infolge der leichteren Transportfähigkeit und Handhabung ;
ferner können selbst die Fundamentierungen leichter ausge¬
führt werden, da sie ein bedeutend geringeres Gewicht aus¬
zuhalten haben , wenn der Bau mit Hilfe poröser Ziegel aus -
geführt wird .

Ohne Zweifel ist eine umfassende Verwendung der
Porenziegel zu befürworten , aber natürlich mit der Ein¬
schränkung , daß besonders starke , belastete Teile nach wie vor
in Klinker ausgeführt werden.
Sommer -Pferdedecken,
Blaue Zwilchdecken.
Wollene Pferdedecken,
HalbwollenePferdedecken ,
Regendecke«,
Wagendecken -Stoffe,
Schlafdecken ,
Arbeiter -Schlafdecken ,
Strohfäcke 4910 .11 .9

in großer Auswahl
zu billigsten Preisen .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer
Arthur Baer ,
Kaiserstr . 133,1 Treppe hoch.

Eingang Kreuzstr ., bei d . kl . Kirche

tzlcherde, Wen- nnö
HnnSheilnngS-Arliktl

kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 6030 .10.6

Ernst Marx ,
Luiseustraste 45.

find, liebev . Aufn. DiSkr.
— zuges .. bei Frau Ott, staatl.
Hebamme. Mahu , Rheinstr. 40.

Wirklich selten billiges
Angebot !

Brautpaare
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nnr

425 Mark
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schweren , engl . Bettstellen m . Rost,
Matratze . Polster , Cdifionnier .
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelauss . ,
prachtvoll poliert . Wohnzimmer
besteh . : eleg . Vlüschdiwan , poliert ,
Vertiko mit Spiegelaufsatz , Tisch
mit eich. Platte , 4 Stühle , sowie
komplette Küchen » Einrichtung ,
alles gute Arbeit . 6778 .4 .2

M ödelh aus
Kronenstratze 32.

Lichtachte Tapeten .
Nicht nur in feiner , sondern

anch billiger Ausführung , « roste
Auswahl Keine Mngpreise .
Reste u. komplette Partien extta
billig . Solide , saubere Arbetts -
ausfuhrung . ^ 8312888 .4 .2

Ringfreies Tapetenlager
Sebastian Münch,

Schillerstraste 33.

firoBh . Hoforchester .
Mttwooh , den 24 . April 1912

Abends 7*1, Uhr. — Saaiflffmmg 6*|4 Uhr. — Ende gegen 10 Uhr
Im groBen Saals der Festhalls

Aufführung der II. und IX Sinfonie
ton L. vaa Beethevea .

Solisten : Hofopemsängerm Frau Beatrice LaneHCetHar (Sopran ).
„ Fräulein Margareta Brantsch (Alt).

HofOpernsänger Herr Hans Siewert (Tenor ).
Kammersänger Herr Max Büttner (Baß ).

Chor : Eingeladene Damen und die „Liederhalte “.
Orchester : Das Großherzogliche Hofarchester , verstärkt durch Mit¬

glieder des Städt Orchesters zu Heidelberg .
Leitung : Herr Leopold Reichwein .

Eintrittskarten zu 4—, 3.—, 2 .—, 1 .60 und 1 jt , sowie Programme
mit Erläuterung der IX . Sinfonie von Richard Wagner ä 20 J sind an
der Vorverkaufsstelle des Großh. Hofiheaters — ohne Gebühr — erhältlich .

Die Eingänge sind auf den Eintrittskarten bezeichnet

Oeffentlctie Hauptprobe Mittwoch, den 24. April , vormittag« IlFj, Uhr.
Eintritt Jt 1 .50. 6871 .2 .1

Unser kaufmännisches Büro
befindet sich von Freitag , den 19. April ds. IS . ab

AMnienfirnbe 47
, i « t

(Straßenbahnhaltestelle Hirschstraße ). 6740

Mo fit ftsnfm. Mog 1. TtechäMtgeschöflt
Nagel & Karth .

Dar Tapelenlager, Tapezier- und
Spezialgeschäst für Linoleumlegen

von

A . Gerspach
befindet sich jetzt 6330 .4.4

Luisenstraße 29 . Tel. 1677.

CHRIST. OERTELkK* « ,
GROSSOtAGCH

UUItUnAAMtOtUl
WOUDCCKCH
STEPPDECKE *
nOVEKXKER

IVU.-BETTPECKER
SRUm-MN»
•MiäManO ML

acnrEMRR
rLAun

ROSSHAAR .
WffKATZWWttU,
KTTBARCHErtt

IXMICR.
BAUNWOUTUQt

SAtlAMtafe.

SCHLAFZIMMER- EINRICHTUNGEN JEDER STILARt
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN .

Waschmaschinen
mit Wassermotor von 80 Mk . an liefern

Falkenberg & Bfising, Dortmund
Vertreter gesucht . 2286a

Damtnsiliimfisk, Killdnsilümpsr ,
Hklmlückkil, Kindersickchen.

C. W. Keller,
Ludwigsplatz, Ecke Waldftratze .

Rabattmarken . 6807

Dr . Thompson ’s
Seifenpulver

n (Schutzmarke Schwan )

ist billig , bequem , sparsam ,

schont die Wäsche

. Oreytas t Mayer-Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

behobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen - Pasaboden -
bretter , Zierleisten etc. — Otomc Trocken -AnInge . 10282.

VeraeM ♦!k O. t. r >ay »ri »afc«r Bieter »> ». . . ra» L. fl. r i. ■• mai . B. n .

Holz
Btadartetten jeder »rl rÄÄÄSiXfö «;«!
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n
Karlsruhe

beehrt sich , auf Sonntag den 21 . April 1912,
vormittags 11 Uhr, in die Turnhalle der Göthe -
SChule (Gartenstrasse ) zu einer

Milli
'

für Dr. Karl Heimburger
einzuladen 6925

Der Vorstand .

MoiDier Reiotisferbasd (01
Ortsgruppe Karlsruhe .

Oeffenlliche Versammlung
im großen „ Eintrachtsaal “ (Karl -Friedrichstraße 30)

Sonntag , den 21. April , abends ' !-0 Uhr

Herr Graf von Hoensbroech
über

,Z
‘Z. . . . . und ItsMlNiis"

Freie Aussprache . Damen willkommen .
Eintritt für unsere Mitglieder (Mitgliedskarte) frei. Kartenverkaufin der Buchhandlung Bielefeld und abends am Saaleingang : Nicht¬

mitglieder 20 Pfg ., numerierte Plätze 50 Pfg . 6603

Kellill für nditrp. Lettis- 11 . Heilneise
Nalmheilverein , e . D., Karlsruhe.

Heute . Samstag , den 80 . April 1012 . abends halb 0 Uhr. im
Dereinslokal Resormrestaurant Kirsten . Kaiserstraße 56

ordentliche Seneroloerfammfuttg
mit bekannt gegebener Tagesordnung , wozu wir unsere werten Mit °
glieder mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen höflichst einladen '

6932 Der Borstand .

Evang. Männerverein der Altstadt
(Hof-, Mittel - und Sstpsarrei).

Sonntag , den 21. April , abends 8 Uhr, findet im große»Saal des „Hotel Friedrichshof " ein

Familien - Abend
statt mit Vortrag des Herrn Professor H . E . Maier , hier über :

„SneMttm Such -ieWemmisIIell« itiMetf
mit Lichtblldern . unter gefl . Mitwirkung des Vereins für Evang .Kirchenmufik.

Hierzu laden wir unsere Mitglieder mit ihren Familienange¬hörigen freundlichst ein und bitten um zahlreiche Beteiligung .
6747 Der Borstand.

(fiiiiiiij . MSiMMttin dkl MßM.
Sonntag » den 21 . April 1912 , abends 8 Uhr
— im evang . Gemeindehaus der Sudstadt —

KONZERT
unter gütiger Mitwirkung des Herrn Musikdirektors Dentler mitfeiner Musikschule , des Herrn Konzertsängers Hertenstein und Frl .— Ria Heckmann und Frh Lu»se Römhild . —
Die Mitglieder mit ihren Angehörigen werden freundlichst eingeladen -
6933 _ Der Vorstand .

Arbeiker-Vildungsverein E. V.
Montag , den 22 . April , abends 80 , Uhrim Saale unseres Hauses Wilhelmstr . 14

Rezitations - Abend
veranstaltet von Herrn Großh . Hofsckauspieler HenryPies » unter gütiger Mitwirkung d . Herrn KapellmeistersH . Petri . Der Besuch ist unentgeltlich. Gäste sindwillkommen. Wir laden hierzu ergebenst ein.6901a Der Vorstand .

Gesellschaft Fidelia Karlsruhe .
Sonntag » den 21. April 1012. nachmittags 4 Uhr, im Saale „zumgrünen Hof " tn Durlach

Tanz . Ausflug ,
wozu wir unsere Mitglieder und Gönner freundlichst einladen .
B14011 _ Der Vorstand .

Zither - Klub Mühlburg .
Am Sonntag , den 21 . April ds . Js ., nachmittags 4 Uhr . findetim Festsaale „zu den 3 Linden "

Großes Zither -Konzert
mit nachfolgendem Ball statt , wozu wir unsere Mitglieder nebst deren
Angehörigen , sowie Freunde . Gönner und Musikfreunde ganz ergebensteinladen . Um zahlreichen Besuch bittet
6«8ö Der Borstaud.

Kaninchen- u. Geflügelzucht- Verein
Grünwinkel . 6819

5T Preiskegeln
am 20 ., 21. und 22 . Avril , in der „Neuen
Wacht", Griinwinkel.

Züchter und Freunde find höfl . eingeladen .
D« Vorstand : Hammers.

Scfiwarzwa id rerei n
(Sekt . farlsrehe )

Sonntag , den
2i . April 1912 :

Marxzell — Dobel —
Eyachmühle Wild¬
bad (M . 1 .)

Abfahrt 6“ L'hr ( Alblalbahn ) .

i - l
ff UM

Samstag , den 20 .abends *1,9 Uhr :
Avril .

Familienabend
im Saale der Restauration Ziegler ,Bahnhofstraße 18, wozu alle Partei¬
freunde der Südstadt , a" ch die der
anderen Stadtteile , i ceundlichit
eingeladen werden . 6795

Der Borsitzende .

Erster Karlsruher Ruderklub.~ ■=- sE . V . ) -------------
Samstag , den 20 . April ,

abends 0 Uhr. im „Klubhanse "

Versammlung
der Ausübende«.

Sonnt - g, de« 2I .,AprU .
nachmittags 3 Uhr :

Offizielles Anrudern.
Anschließend

nachm . 4 Uhr im Klubhause :

gamUien -Untfr (joIlun(i
mit reichhaltigem Programm ,
wozu wir unsere Mitglieder
nebst Freunden des Ruderspor¬
tes hiermit hiermit einladen .

Der Vorstand .

Rnderverein Sturmvogel
Karlsruhe (e. V . ).

Heute,
Samstagabend

*/29 Uhr :
Kerren -
Abend

im festlich be¬
leuchteten Saal

des Bootshauses.
Der Vorstand. ,

Rkeinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V .

gegründet 14. VII . 01.
Bootsbau Uazaa .

Heute Samstag
abend 9 Uhr :
Monats-

Versammlung
im Klublokal

(Hotel Hohenzoilern).
Mittwoch abend :

Biertisch im Moninger .
Ruderabende Dienstag u. Donners¬

tag in Maxau.
Der Vorstand ^

Reißzeuge ,
auftraashalber ist eine Partie
(Präzisionsarbeit ) mit 150.0 Robntt
abzugeben. 6846.3.1
A . H Baabe , Aiegstrahe 156.

Gold u. Silber
zahle für getrag . Kleider . Schube .Stiefel u . s. w . B14027.2.1
«I . Stiber , Markgrafenstraße 19.

Telephon 2477 im Hause.

An Herrschaften .
Welche Herrschaft läßt ihre abge¬

legten Kleider geg . Vergütung ein.
Invalidenu . Rekonvaleszenten zu -
kommen? Off. unt . Nr . B14018 an
die Erp , der „ Bad . Preffe " erbeten.

Eleganter
Herrschastslandauer .

wie neu . weg . Abreise zu verkaufen.
Offerten unter Nr . Bl 3979 an die
Eroed . der „ Bad . Preffe " erb . 2.1

Lammftr. v . im Hos
Drahtgitter zum Einzäumen von
Hühnerhof oder zu sonstig . Zwecken,
I Laden- oder Bnreauabschlutz
billig zu verkaufen ._ 3314047

Deutsche Boxer,
ein Wurf . 6 Wochen alt , prämierter
Abstammung von Lord, sind zu
verkaufe». 6920

Aue , Sasterstraste *4.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen lieben Mann , unseren guten , treubesorgtenVater, Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Johann Nep . Mayer
Betriebsassistent a . D .

nach langem , schweren , mit großer Geduld ertragenen Leiden , versehen mit den hL Sterbe¬sakramenten , zu sich in die ewige Heimat abzurufen .
Karlsruhe , den 19. April 1912.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .
Beerdigung : Sonntag mittag */s4 Uhr von der Friedhofkapelle aus .
Trauerhaus : Kaiserstraße 132.

im
Karlsruhe , e. B.

Todes -Anzeige .
Unser verehrtes Mitglied ,

Herr FeldzugSkameradJohann Dörr , Gärtner
wurde unS am 19. ds . Mts . durch den Tod entrissen,

i _ Beisetzung am Sonntag , den 21 . ds . Mts ., nachmittags
| 3 Uhr.

Zahlreiche Beteiligung Ehrensache.
Karlsruhe , den 20. April 1912 . 8931

Der Verwaltuntfsrat .

II -
Denkbar größte Auswahl io

Trauerkleidern
mit und ohne Crepe,

ESIousen, KostUmröcke,
Unterröcke u. Morgenröcke,
Trauer hüte u. Crepe-Schleier .

Allerschnellste Bedienung; Ablieferung prompt;

E. Neu Naehf .
Teleph . 425. Teleph . 425.

Grösstes Spezialhaus am Platze . 752»

Steinmetz -Kuchen
vorzügliches Frühstücks Gebäck . reich an
Nährstoffen, die rasch ins Blut übergehen.

Für Jedermann von gutem Geschmack u ausgezeichneter Dekömmlichkett
Bestellungen werden angenommen für Mittwoch n. Samstag in der

Sieinmeh-Backhaus-Ailiale
Danglasstrahe Nr . 22 . 6957 Telephon Nr . 3053 .

probieren Sie 6917

mein Nussfett .
Es ist das Beste, Reinste , was Sie derart kaufen
können. Gleich vorzüglich zum Kochen als zum
Backen , da sehr ausgiebig , ist es wirklich billig .

_ 1 _ 3 5 9 Pfd . Dosen
M —.80 2 .25 3 .75 6 .50

Reformhaus Neubert , Kaiserstrahe 122
Filialen : Kaiserstratze 87 , Krenzstraße 18 .

Auto ,
Vierzhlinder , Viersitzer, 14,18 11? ., nebst Zubehör wird im Auftrag
billig abgegeben . 6883 .2.1
Tel 2291. Leop . Gräber , Auktionator . HE . 27.

Offertenb»., '
i „ MARIAGE

^ l Leipzig . Grösst .
■verbreit-Heiratszft .Probe .Nr. jralii. .

Heiraten "MC
werden von einer Dame unter
strengster Diskretion vermittelt .

Offerten unter Nr . B13424 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

22jähr . Waise. 500000M . Mitgift
u . viele and . verm . Damen , wünschen
pass. Heirat . Herrn , w. auch ohne
Perm . , w . s. meid. Anonym »weck¬
loh. Mar Rothenberg, Berlin N.W. 23
ist 5. Retourm . erd. - in »

FM- ml» 8edM-AiMe,
sowie Theater -Kostüme verleiht
B 'E „ , Phil . Hirsch , Steinstr. 2.

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zu¬
ficherung strengster Diskretron
Frau Alorasch , Sarlsruhr i. V..

Herrenftr . 15,2 . St .
. „ Zu verKaufen :
taff neue, vollständige , extra ange¬
fertigte Ladeneinrichtung , wegen
Platzmangel äußerst billig."»vaxag M» -lii-ni . -ia

Bureau für Ehevermittlung
JohKsa Petri , Ka»l4»» tze,

Markgrafenstr . 26. 18687 »

Heirat ! IpCStaatsbeamt . , 32 , vermag ., vorl .
über 4000 M Einkommen, sucht
hübsche, oermög. Lebensgefährtin .

Offerten unter Nr . B1Ä23 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Anonym Papierkorb . Verschwie¬
genheit Ehrensache.

Apotheker . Junggeselle , Waise ,Mitte 30er, kath., groß^ 30000 M.
Vermögen , s. zw . Selbstandigmackg.
u . Heirat mit vermög. Dame in
entsprech. Alter in Verbindung zutreten . Ernstgem . Anträge beförd.
Jnvalibendank Karlsruhe unter
Nr. O. 46132 . 2884a .5.5

ei
Witwer , ans . 40 , mit 1 Kind,

Beamt , in Stadt , Sink . 4—5000 Ji
vermögt. , w . gebild., kath. Fräul .,
symp . , inittelgr . Ersch . , tüchtig in
Führung e . gut . Haushaltg . und
Häusl, gesinnt , behufs Heirat ken .
zu lernen . Vermög. erw ., nicht Be¬
ding. Gefl . Anträge mit Darleg .
der Verh. an die Exp. der „Bad .
Preffe " unter Nr . B13943 erbeten.
Strengste Diskr . Ehrens . Anonym
zwecklos._

Neiüungs ' Heirat.
Geb. Frl . , 40 I . a ., kath., mittelgr . ,

dklbl . , von sehr gut . Ruf , tüchtig im
Geschäft und Haushalt , mit ff. vorl .
Aussteuer , wünscht Herrn zw . bald.
Heirat kennen zu lerrnen . Unter¬
beamter od . Geschäftsmann bevor¬
zugt , auch Wtwr . m . 2—3 Kind . n.
ausgeschl. Nur ernstgem . Off. des.
Jnvaltdenpauk Karlsruhe unter
Nr . Q 46135. 2910a

Fräulein , mitte der 20er Jahre ,aus guter Familie , angenehmes
Außere , etwas Vermög. , sucht An¬
schluß an kleineren Beamten oder
besseren Arbeiter zwecks späterer

-DU" Heirat ! '2c
Offerten unt . A . h ! 300 haupt -

pnstlng . Pforzheim zu richt. B13571

Heirat .
Frl ., 37 I . alt , evang ., s. groß,10000 M . Vermögen , wünscht Hrn .in ges . Stellung zw . bald . Heirat

kennen zu lernen . 2939a.3.3
Gefl. Anträge m. voW . Adr . w .erb . an Jnvnlrdendant Karlsruhe

u . Nr . K . 46136 .

Reelle
Heirat.

Jung . Fabrikant . 29 Jahre alt ,kath., von angenehmen Aeußern ,mit hohem Einkommen, wünscht
mit nettem , Fräulein , wenn auch
mit weniger Vermögen zwecks
Heirat bekannt zu werdest . Ver¬
mittlung durch Verwandte sehr
erwünscht. Anonym zwecklos.

Gefl . Offerten , womöglich mit
Photogravhre unter Nr . B15762
an die Exped. - der „Bad . Preffe "
erbeten. Strengste Diskretion zu-
qcsicheri . ''

Heirat .
Frl ., Mitte 30 I . a ., evgl., klein,

gesetzt . 15000 Mk . _ Vermögen,
wümcht Herrn entspr . Alters u . gef.
Position zw . bald . Heirat kennen
zu lernen . Gefl. Antr . m. vollst .
Adr . w. erb. unter Nr . 8 . 48137 an
Jnvalidendank . KarlSruhr 2940a3.8

Heirat
Verinög . Geschäftsm. . 37 I ., ev .,mit brav ., erwachs . Kind , wünscht

ev. Mädchen od . kinderl. Witwe v .
30—10 I . m. Vermög. kennen zu
lernen behufS spät . Heirat . Ver-
trauensv . Mitt . unt . B18844 an
die Erved . der „ Bad . Preffe " erb.

Heirat.
Ich suche für meinen Neffen, 30

Jahre alt , ev.. schöne Erscheinung,braver solid. Mensch mit tadell .
Vergangenheit , mit bedeutendem
nachw . Barvermögen , in auSfichtsr.
Vertrauensstellung , ein gut erzog.
Fräulein mit großem Barvermög .
oder mit Aussicht auf späteres
groß . Erbe . Vermögen wird sicher-
gestellt. Gefl. Anerbieten womogl.mit Photogr . , welche ehrenw . strengdiskret behänd, werden , unter A.Z . 306 Rudolf .flösse , Karls -
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Stadtgarteil »ezw. jestballe.
Morgen Sonntag, ton 21. April,

nachmittags 3 ' ). Uhr :

Militär-Konzert
gegeben von der Kapelle des

Feld-Art.-Rgts. „Grohherzog"
<1. Badisches) Nr. 14.

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H. Liese .
Inhaber von Stadtgarten -
Jahreskarten und von
Kartenheften . . . . 20 J

Sonstige Personen . . . 60 ^
Soldaten u . Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 6878
Die Musik-Abonnementskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligem Eintritt .

MuM -Folge :
1 . Krönungsmarsch a . d . Oper „Die Folkunger . . . Kretschmar.
2. Fest-Ouverture . Lortzing.
3. Fantasie a . d . Oper „Hoffmanns Erzählungen "

. . Offenbach.
4. Kaiser -Walzer . Strauß .

5. „Aufzug der Meistersinger " von Wagner , bearb . . . Gravert .
6. Ouvertüre zur Oper „ tfibelio " . Beethoven.
7 . Fantasie a . d . Oper „Hansel und Gretel "

. . . . Humperdinck.
8. Eva - !

' ' . . . - - - "" " ^

Eintritts -
Preise :

- Walzer a . d . Operette „Die moderne Eva " Gilbert .

9 . Kreuzritter -Fanfare mit Fanfarentrompeten . . . Henrion .
10 . „Ein Studenten - Kommers ", Potpourri . Thiele .
11 . Lachende Liebe, Intermezzo . Christine .
12. Es lebe der schneidige Rertergrist "

, Marsch . . . . Liese.

Colosseum
Waldstrasse 16/18. Telephon 1938 .

Heute Samstag , den 20, April 1912, abends 8 Uhr :

Vorstellun
Sonntag , den 81. April 1018:

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

In sämtlichen Vorstellungen : William Schifft und dessen Gattin
Therese SohOff -Delina — Original Trio Gillis — der beliebte sächsische
Humorist Hans Girardet , sowie die übrigen Attraktionen. 683t

R« id«it2-trbeatcr
« alvftraße 80 .

Programm
fit Aa«st«i , In 20., Mutig, , In 22. «. Dingt«, , 1.23. April

Um fremde Schuld.
Texwüchlein an der Kasse erhältlich .

Motto : Wer einmal nur der Schuld verfiel
Den läßt sie niemals aus den Krallen . (Paul Hehfe).

Safsan im Klarem, wm « TEw.
Eine Wintersahrl aus der Berninakette.

Naturaufnahme.

erreio
Reil

einer
lge der !

In die Schlinge geraien. Humoreske.
Pathe Journal . Aktuelle Revue.
Der Tag im Film.
Uebe-eu!eMellkreiM
Jdas Millionen . Humoristisch .
An de« Äsern des Gardasees .

Herrliches Naturbild . 8813

Hls kW: „Trotziges Blut " . I« .

Kühlerürug- mktim :
^ - .Tnschrr.

Sonntag de« 21 . April , v « ach« . 4 Nhr ab :

Künstler - Konzert
des 6888

l. Süd -Niederländischen Solisten -Lnsembles
unter Leitung de» Kapellmeister» Herrn Ender .

Eintritt frei .
$1uf die hübschen Lokalitäten im 2 . Stockweisen wir besonders hin .

Angenehmer Aufenthalt für Familien .
Vorzüglichen Kaffee . Tee . — Selbstgrbackeae Kuchen re.

Karlsruhe 1. B .

Sehenswürdigkeiten:
Grossh. Kunsthalle u . Kupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseum,
Grossh. Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh.
Naturalienkabinett , Grossh. Landesgewerbehalle , StäcU. Vierordt-
Bad , Rathaus , Grossh. Hof- und Landesbibliothek, Grossh.
botanischer Garten, Grossh. Schlossgarten und Wildpark ,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost-
Gebäude , Grossh . Palais , Grossh. Hoftheater. Stcuidquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwaldu. in die Pfälzer Berge.

Den Besudiern der Residenzstadt Karlsruhe nSÄrÄ

Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
■ HaltesteUe der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd - und I . Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Kühler Krug «
99

Geräumige und angenehme RestaurationslokalitiUen
Grosser und kleiner Saal , freundliche Zimmer mit Klavier für Vereine

Klubs, Kaffeegesellschaften und Familien.
Anuehank d. BrauereiSinner . Voragl . Köche . Heine Weine .

Sonntags nachm. 4 Uhr : Grosse Konzerte .
Grosser schattigerGarten . Doppel - Kegelbahn. Direktion P. Tenscher.

American Bar

Geöffnet von 10 Uhr morgens bis 2 Uhr nachts.
Kaiser Wilhelm -Passage 48 )58

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten
Inh. A. König .

Cafe z . Gutenbergplatz
nächst der Dragonerkaserne

Angenehmer Aufenthalt .
FreundlichenBesuch erbittet

Aufmerksame Bedienung.
Frau Leni Reinhardt.

Heute abend Künstler-Konzert
im

Ratskeller
Morgen Sonntag im

Ca i6 Bauer .
Eintritt frei . Hermann Wolff .

Hotel und
Restaurant Friedrichshof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv . Mk. 3.— an. Hauptausschank der B r a u e r e i
Sinner . Münchener Kochelbräu . EleganteWeinstube. Vorzügl. Küche-

Alle Delikatessen der Saison . Jeden Abend Künstler - Konzert .
Telephon 359 . Direktion Gustav Münzer .

Cafe - Restaurant Grfiner Baum
Kaiserstrasse 3 am Durlachertor .

Gemütliche , schön ausgestattete Restaurations -Räume im Erd- und
I. Obergeschoss .

Ausschank ff. Hopfner hell und dunkel
Reichhaltige Frühstücks- Mittags- und Abendkarte . Eugen Kistner.

Gasthof „z . Rose “
Kaiserpratz , am Mühlburgertor-Bahnhof .

Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,
grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .

Inhab . : Adolf Köle .

Kaiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . » i « 8

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten .
uWeinrestaurant „Eckschmitt

Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge-
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher .

Den Karlsruhe besuchenden Frem- RflHicrhp PfFGCP 1 ' am Bahnhof, in den Kiosken, sowie in den durch
den zur gefl . Kenntnis, dass die Ta vSöC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

' ' . , — neuesten Ausgaben an 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist. —. . — . -

An - « . Verkauf
Geschäft Schiitzenstrasie 58 zahlt

die höchsten Preffe für getragene
Kleider , Schuhe «. s. w. Post¬
karte genügt . Komme zu jeder
Zeit ins Haus . S314026.2 .1

„ Mein Kind hatte eine 535a

Flechte ,
die allen Mitteln trotzte, wohl auch
verschwand, aber immer wieder auf¬
trat . Zuletzt versuchte ich Zuckers
„Saluderma " und bin erstaunt , wie
schnell und gründlich das Uebel da¬
durch beseitigt wurde . C . Jesen " .
Dose 60 Pf . u . 1M . (stärkste Form ).
In Karlsruhe : bei W. Baum »
Werderstr . 27 , Sb. Vieler , Kaiser¬
straße 223 , W. Tsmerning , Amalien -
straße 19 ; in Mühlburg : Max
StrauH ; in Dur lach : Aug. Peter .

Sosa
gebt ., wird billig abgegeben. Räh.
Leopoldstr. 37, im Lad. 8314019.2.1

8M . HrHeotnKkrlSrch.
SamStag , den 8». Avril ISIS .

SS. Abonnement » - Borstellung der
Abt . Llgraue AbonnementSkarien).

Dar kleine
Zchokoladenmädchen.

La netite chocoIati £re .
Lustspiel in vier Akten von Paul
Gavault . Deutsch von G . von
Schönthan . In Szene gesetzt von

Dr . Alwin Kronacher.
Personen :

Ltwistolle, Besitzer einer
Schokoladenfabrik Karl Dappcr .

Benjamins , feine Toch¬
ter Alwine Müller .

Rosette , ein Modell E . Roorman .
Mingasjon , Bureauchef bei

der MutualitS Hugo Höcker.
Flortse . seine Tochter H . Bendorf .
Paul Rormand , Beamter

bei der Mutualite F . v. Krones .
Julie , bei Paul Rormand

in Diensten Marie Genier .
Zelteten Fedarride ,

Maler Felix Baundach .

Sector de Pavezac Josef Römer.
inglet , Chauffeur Eugen Rex

Toupet Paul Eemmecke .
Boissy Otto Hertel .
Eastnnr Hermann Benedict .
Ein Kellner Max Schneider.
Ein Diener Ludwig Schneider.
Anfang *la8 Uhr. Ende ' I«11 Uhr.

Kaffe -Ersttnung 7 Uhr .
MtttÄ -Äretft .

Der freie Eintritt ist aufgrhsben .
Gardinen

werden gewaschen , creme gefärbt und
„auf neu " appretiert . Färberei und
ehern . WaschansWt Print # * 389»

Durlach = Turmberg .
Sonntag , den 81 . April , nachmittags 4 Uhr :

veranstaltet von der vollständigen Kapelle des
Bad. Leib - Grenadier - Regiments.

Köntgl . Musikdirektor Adolf Boettge .
- Heiteres Programm . - 6848

Eintritt ä Person 30 Pfg . Programm an der Kasse.
IW. Bei ungünstiger Witterung fällt die Veranstaltung aus .

find , gute u . diskr . Aufnah .
bei Fr .XIeinhans,Hebamme.

B""^ Fasanen str . 2, Ecke Kaiserstr .
500 Mark gesucht

gegen gute Sicherheit und Bürg¬
schaft. Nur von Setvstgeber .

Gefl . Offerten unt . B13423 an
die Exped . der „ Bad . Press«" erb.

Sonntag den 81. April ISIS B13987
Komiker - Konzept BECK .

Anfang 4 und 8 Ubr . Es ladet höfl. ein Albert Kohlmann .

bayrischr Maxau
Sonntag den 21 . April von 3 Uhr nachmittags ab

Iz - IMMi .
Hierzu ladet ergebenst ein 3001a

Heinrich Habig

Karl Hummel,
Stahlwarenhandlung

Rasiermesserschleifen
Karlsruhe i . B. Werderstr. 13.

Die weltberühmten Fabrikate der Firma

B. Kissacf, SdraMI, 6ross=Umstaöf (In )
sind stets in grosser Auswahl am Lager und erfolgt der Verkauf

zu Fabrikpreisen. 4081*

Leiterwagen
Marktwaren
Lastwagen

empfiehlt in allen Größen und Stärken zu sehr billigen Preisen .

a g _ g 4 ^ K - Iserftrad «

• Jht. ns ,
Kinderwagen « nd Kordwaren . 3913

Günstige Bezugsquelle für Wiedervrrkänfer, Katalog gratis.

28« bis 300 Mark
von Selbstgeber gegen Sicherheit
aufzunehmen gesucht . >

Gefl. Angebote unt . Nr . B14032
an die Erp , der „Bad . Presse " erb .

Pony
billigst zu verkaufen . B13954 .2 . 1

Waldfiraste 88 , 2 . St .

Vikloriawagen »
leicht, sehr gut im Stand , billig <ui
verkaufen. B14003

Lachnerstraste 17, 2 . St .
Bereits ganz neuer , leichter

sehr preiswert zu verkaufen .
Eisenbahustr . 81 » , Mühlburg .

3 HP Benzinmotor,
stehend, in bestem Zustande , billig
zu verkaufen . 8850*

Scheimer , Winterstr . 44 .

F. N. Motorrad,
4 Zylinder , und Görige , 8 HP,
beide mit Federgabel und Magnet¬
zündung , in bestem Zustande , billig
zu verkaufen , sowie ein neues

Transport-Zweirad
Mit Korb. 6851*

Schermer . Winterstr . 44 .

Wegen ^ Legzug von hier billig
zu verkauf. : 1 Pianino (Thürmers ,
1 neues Weinfafi . 250 Ltr . haltend ,
1 Hundehütte und sonst noch ver¬
schiedene Wirtschaftsaegenstltnde .
1813991 Kaiserallee «8 , Wirtschaft .

Fahrräder^
gebraucht, für Herren u . Dame »,
mit und ohne Freilauf von 30 Mk.
an zu verkaufen . B14038

Sch - ffelstratze «8 , 2. St ., lks.
Fast neuer

Kinderwagen
zum Liegen und Sitzen ist billig
zu verkaufen . 6023.2.1

Rheinftraste 15. 1 . St .
Ein gut erhaltener

Kinderwagen
ist billig zu verkaufen ,

einstrasie SOa .
6927

« inrf.
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Centralheizungs -Bauanstalt
Fritz Lohr

Telephon 597 HARLSRCHE Bachstr . 46
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Warmwasser - 11. Niederdruck - Dampfheizungsanlagen
Warmwasserbereifongs - u. Badeanlagen , Fernheizungen

Projekte und Ingenieurbesuch kostenlos. 5712

Konserven
Bon jetzt bis Pfingsten

l Rabatt 10 *
auf nufere Listenpreise .

Gemüse 2 Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
Schnittbohnen . . . . 38 —

ia. junge Schnittöohnen . 4V —

Ia. junge Mrechöohnen 40 —

Kemüse -Krvsen . . . . 45 —

Junge Krösen . . . . 60 35
Junge Krösen, mittelfein . 80 45
Karotten, geschnitten . . 50 30
Tomaten-Mree . . . . 80 45
Schnitt - und Stangenspargel

Früchte 2 Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

unter anderen:
Mirabellen . . . . . 80 45
W 'aumen, l/2 Frucht . . 80 45
Wffaumen , ganze Frucht . 50 .—
Melange . 1.20 65
Krdveeren . 65
Meißetöeeren . . 1.00 50

auf obige Preise

0 Rabatt
5o lange Vorrat . So lange Vorrat .

Alles andere laut Spezial - Preisliste , die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen .

Stahlspähne
daher müheloses und staubfreies
Arbeiten.

Das Basta
auf dem Gebiete

von Parkettreinigungsmitteln.
Am hiesigen Platze bereits vorzüglich erngefUhrL

Verblüffender Erfolg. — Spiegelblanke Baden .

Zu haben in Karlsruhe :
( icoi 'K Jakob , Ostend -Drogerie. Ludwsg -Wilhelmstraße8.Fritz Reis , Drogerie, LuisenstralJe68.
Rudolf W . Lang , Drogerie, Kcke Waldhorn- und Kaiserstraße.Julius Reim Nachfolger , K . Rott, Zähringerstrgße 55.
Drogerie IV . Tsefterning , Ecke Karl- und Amalienstraße .
Westenddrogerie , G. Ellinger , Apotheker, Sophienstr. 128 .

Wühlburg :
Max Straus , Apotheker, Straußdrogerie, Hardtstraße 2 t.

Duriach :
Fentral -Drogerie , Paul Vogel .

Ettlingen :
Emil Reih . Materialwaren . 1498a

nächst dem Kaiserplatz.

n. Land-
und beste

Hause, bei
Höhringer ,B18445.8.3 Knittlinsen bei Breiten . Tel . Rr . 5.

Grosser Preisabschlag!
Zufolge Geschäftsverlegnng habe ich die Preise auf meine sämtlichen

Möbel - und Polsterwaren
-0,0.bedeutend herabgesetzt , teilweise bis

Mein Lager ist reichhaltig sortiert in allen Sorten Schlaf - , Wohn - , Speise - . Herren - undGastzimmern in allen Holzarten . C
Moderne Kücheneinrichtun ^ en , gestrichen und Plteh-plie , sowie alle Sorten einzelne Möbel,Helle , englische Schlafzimmer . . . . . . von Mk . 165 ._ an

Speisezimmer , kompl., eich, . . „ „ 365 .— „Kächenelarlchtung .
Einzelne BnflTets . . . HO ._ ,Diwans j n Plüsch - und Stoffbezug . . 38 .— „alles bis zu den feinsten Ausführungen .

Bei sofortiger Kasse gewähre ich ausserdem noch einen Rabatt von 5 °
{o .Diese selten günstige Gelegenheit ist ganz besonders für 4120.7.5

äusserst lohnend , und werden gekaufte Sachen bis zum Bedarf kostenlos aufbewahrt und frei ms Haus geliefert .

MfibBlhaus Karl Epple , RaiSBFstr . 19.
Patentanwalt
Dr . 8. Hauser, Siraubira i. B.
Hohenlohestr 22,1 ., Tel. 1787

der

von Knaben und Mädchen aller
Lehranstalten. 6636

Um den Eltern die Beauf¬
sichtigung der Schulaufgaben
zu erleichtern , haben wir für
Kinder Arbeitsstunden einge¬richtet , in welchen sie unter
Aufsicht eines staatlich ge¬
prüften Lehrers ihre Haus -
Aufgaben erledigen .
Unterrichtszeit : 4—6 Uhr tägl.

Honorar massig .
Handelslehranstalt u .
Töchtef Handelsschule

„Merhur“
Kaieerstr . 113 . Teleph . 2018.

Aus monatliche
Teilzahlung

liefert reelle Firma
unter strengster Diskretion

Stoffe n . fertige Kleider
für Damen und Herren .

Leibwäsche .
Haushalt - n . Bettwäsche.

Kein Abzahlungsgeschäft .
Gefl. Offerten unter Nr . 6468 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

selbst¬
gekeltert
in be¬
kannter

vorzügl . Qualität, goldklar, Liter
24 Pfg . Faß leihweise. Zahl¬
reiche Anerkennungen. 2028a .27.il
August Roth , Oberkirdi.

Speist - Zwiebel«
neue Egtzpter . per Ztr . Mk . 8 .78

Ämdlmch, n &3 °r '
per Zentner Mk . I *

Kmdlmd .
" KL " , ,per Zentner Mk . 1 «

SletMledeliiSHÄfA .-
pr. Sml - u. Sulterbaicr „ _per Zentner Mk . ii »

Saal - und
Speise - Kartoffeln
Kaiserkrone per Zentn. Mk. 7.—
Industrie . „ 4 .80
Hassta . . „ 4 .80
Ella . 5 .50
Woltmann „ „ 4 .20
Eigentzeimer. gclbjleischig ,

großsortiert , gutkochend , zu
Lpeisezwecken empfehlend

per Zentner Mk . 4 —
in Ladungen nach Uevereinkunst

offeriert
Joseph Leehner ,

Landesprodukten -Dersandhans ,
Herxheim. Pfalz ,r . I . nhnn » f 91 Mmt fOÜUkrfm

BüDEHIil - LOHOMOBItEH
von 10 —600 PS.

Sattdampl - Lokomobilen
Heissdampf -Lokomobilen
Gleichstrom - Lokomobilen

(Bauart Prof . Stumpf )
Hervorragende Neuheit — Grösste Wirt¬
schaftlichkeit , bei grösster Einfachheit -

NaSChlnenfabrik BADENIA
WEI1VHEIM ( Baden )

A
2215ct .l8 .3

« W Saaler A.t
~ : ■ Ten Ingen in Baden = :- ~

empfiehlt sich zur Lieferung von

automatisch . Rechenreinigern
nach bewährtem System.

' Dieselben arbeiten fast ganz ohne Wartung,worüberbeste Zeugnisse aus Freiburg u . anderweitz. Verfügung stehen.
Moderne Francis - Turbinen , Wasserräder,
allg. Maschinenbau und Transmissionen .

Reparaturen aller Art . .
Boiler Reservoire und andere Kesselschmied - Arbeiten . .—■ Rohguti nach eigenen und fremden Modellen . —
Sachgemässe prompte Bedienung und billige Preise . 9135a*

Lichtpausen
werden sorgfältig und prompt angefertigt Bci _ 8913

8 . Thoma Nacht ., Etektr. Lichtpausanst .,Karlsruhe . Kaiser-Allee 28 . — Telephon 2218 .
(Auswärtige Aufträge werden gleichen TagS erledigt .!

nihen
sticken

stopfen
am schönsten u. besten .

Unterricht kostenlos.

Kataloge gratis und
franko.

1 Spezial - Nähmaschinen für alle gewerbl . Zwecke
fc 5 .5 stehen probeweise zur Verfügung . 5181

Reparatur - Werkstütte .

Georg Mappes, Karlsruhe
nur Karl Friedrichstrasse 20 .

Telephon 2264, — LieferantstaatlicherBehörden und städtischer Schulen . !

Beim Abbruch desHaufrs sraifevftratze 241 wird

(der Handkarren von 1 Mark an ) abgegeben .
Näheres auf der Abbruchstelle. 5254*

Karlsruher
Leifernfabrik

H . Raible ,Bisam: cfcstraue 33,
empfiehlt in jeder Grösse

l>a«rd«m,»sr. «.
6escl>äftsleit«rn,vdrt»bnehml:ester,
Scfttcbleitern.

JesslitieiiBJifilllir “
litten I. bist. Anstiff.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider , «Stiefel , Uhren,Gold . Silber u . Brillanten . MÜi -
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten. ganzeHausbaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 4080
An- u . VerkaufsgeschSft
Tel . 301 ». Markgrasenstr . 22 .

Tapeten !
Xaf urell -Tapeten v . IO Pfg . an
Gold -Tapeten „ 20 „ „in den schönsten u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Rr . 13. 1036a

Gebr . Ziegler , Lüneburg .

Ia Speisekartoffel
Mk . 4.30 p . Ztr.

Ia Saatkartoffel
Mk . 3 .70 p . Ztr.

Schweinezucht - und Mast -Anstalt,
Ettlingen 2203a

en gras en detail
Bulacherstrasse 63. Telephon 35 .

EierKönig
und

erzielen zu jeder Jahreszeit ohne
Freilauf die denkbar höchste Eter -

produktion 2502a.4 .4
Pr . Ztr . 5 kg

Gierkönig M 18.— , M. 3 .10
Mnokator M 14 .50 , M 1 .80 .

®MetvMuSkator
zur Aufzucht das
Futter , per Ztr . .zt18.—,5kg ^f

vorteilhaftest .
3 .—c

Niederlage bei :
Wilh . Tsefterning,SMr ,
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